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Friede mit 


i Die Proklamation. 
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Präfident hat die Friedeusproklamation 
nit ſeiner Unterſchriſt verſehen. 


Dokument ſachlich gehalten. 


Lant Entſcheidung des Präſidenten datiert der Friede mit Deutſch 
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land vom 2. Juli an. — Definitive Friedensſchlüſſe noch mit 


Oeſterreich und Ungarn ausſtehend. — Erſt nach ihrem Abſchluß 
erfolgt der Widerruf der Kriegsgeſetze. — Außerdem die Ent— 


icheidung über das Geſchick der politiſchen Gefangenen. 
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Die Friedensproktlamation. 
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u ven) dei Wmftandes, 
heißt es, gemeinſchaftliche, 
3. März 1921 an. 
—8 verfügt 
vorden war, daß gewiſſe Verfügin 
des Kongreſſes, gemeinſchaft— 

Reſolutionen und Prokla 
mationen dahin ausgelegt werden | 
ea ald ob der Krieg zwiichen ben | 
ei, Staaten von Amerifa und der |g 
eutichen Reichsregierung gi Ende | 
jet, während jedoch gewiß Verfügun- 
ger * Kongreſſes und auf Grund 
dieſer erlaſſene Pro 
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Anbetracht 
durch eine 
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daß 
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Staaten und Deutſcher 
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Juli 1921 
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Friedensver— 


trages in Berlin, welcher am Waf⸗ Anbelracht deſſen daß darh 
vollzogen worden, eine gemeinſchaftliche Reſolution,! 
der Idie ſeitens des Kongreſſes am 2. 
rachtet, id, Juli 1921 gutgeheißen worden war, 
ii ‚Heft mut wurde, dab der Striegs 

54 zuſtand beendet zu betrachten ſei, 

iten zu ſichern. der durch eine gemeiukhaltfiche Me- 
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Hi eſigen Ich, Warren G. Harding, Vräſident 
Friede erit',. — 

er hiermit verkünde, 
wenn die dritte und daf er 
daß zwiſchen den 

amation erlaſſen — 
und Deutſchland am 

Juli 1921 ſeinen Abſchluß erreichte. 
Gleichzeitig veröffentliche ich den be— 
ſagten Vertrag, damit deſſen Be— 
und Klauſeln ſeiten 
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Staaten, 
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| Sta nalen 


rden au, wie von amt: 
fiber Seite verfichert wird, die jämt- 
lichen Kriensgefege, darunter Beiltim=,- 
mungen de? Gpionngegeieges und], 
das Freiheitsbonds=Geleß fowie das |, 
Geiek, welche die Handelsbeziehungen | 
zit dem Landesfeind verbietet, auber 
taft treten. 
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Dani wird über die Geichirfe der politi- it eigene — —— 
— ar jnetegt und das Siegel der Rereinig- 
ihen Hästlinge entihieden werden. | — vo ee * 

e- Staaten beifügen laſſen. 
Bezüglich des Schickſals von Eugene geben in der Stadt Waſhington an 

V. Debs, dem Sozialiſtenführer, der dieſem 14. Tage des Monots No— 

wegen angeblichen Vergehens gegen vember 1921 und im 146. 

das Spionagegeſetz im Bundeszucht- der Unabhängigkeit der Vereinigten 

haus in Atlanta ſitzt und bezüglich Staaten 

bes Geihids der übrigen Perfonen, 

bie der Uebertretung ded Spionage: 

-gefeßes überführt wurden, mirb erit 

re) Erlaß der dritten Proklamation 

entfchieden werben. Generälanwalt 

Daugberty hat bereits eim -Liedhiä-] 


Ge⸗ 
Jahre 


(gez., Warren G. Harding. 
Ligenhändige Unterſchrift des 
ſidenten beglaubigt. 


Chas. E. Hughes, 
Staatsſekretär. 


Fandelsdepartement 


zu 
fönnte, ift dag ntereffe der Rente: | 


gerufen worden, 


der Vereinigten S 
dergutmachungskommiſſion, 


hat jedoch ſeine Berichte nicht bekannt 
gegeben. 


ſind jedoch keinerlei Angaben 
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Frage in der zur Zeit hier 


Was das Handelsdepartement berichtet. 


Serien von Bonds, 


und die Amortiſationsgebühren 


ſtehende jährliche Zahlung von $476,: | 
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Diele Zahlungen fönnen in Gold oder | 
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Die Kriegsentihädigung, | Freigelaſſen. 


veröffentlicht Sharlee B. Mundan anf Probe ans 
naue Aufſtellung über die Kriegsent— up: 

» . . 2 2 — t . 
ſchädigungszahlungen, die Deutſchland dem Zuchthauſe befreit 
leiſten muß. — Indgeſamt beläuft ſich 
die von Deutſchland zu erlegende | Zah nur elf Monate. 
Nriegsentichädigung auf $31,455,: | 

600,000. — Wat Dentichland fergeit | 
bezahlt hat. — Vor dem 30. April 
nächſten Jahres muß e3 mod weitere 
>281,000,000 den Alliierten ahliefer., 


Der ehemalige Nizeprälident von Wil: 
lianı Lorimers Ina Salle Street Trait 

— verurteilt. — Angeblich gebrochen und 
— u ec arm, 

Von Oswald F. Schnetie. 


ik: Charles B. Muͤnday— 
epeſche der Abendpoſt“.) ii vr — d Salle 
Waſhington, ro Nov. Durch) die ge Vizepraſident a Salle 
Befürgtungen, daß es in Deutfchland | Street Truft K Savings Bank, de 
einem Staatsbankerott kommen ren Präſident William Lorimer 
—— N war, ijt heute aus den Zuchthauſe 
Vereinigten Staaten wach— in Joliet auf Brobe freigelaffen 
Soweit hat ſich 


—— Antereif — worden. Man hatte ihn ſeinerzeit 

8 0% | 1e De s f 
el A In ce eie nur darın bekunde nach dem Zuſammenbruch der Bank 
daß Roland Boyden, dem 


————— drei Jahren Zuchthaus verur— 
taaten an der Wie- ilt, aber bon dieier Strafe, bat er 


— geftattet | nur elf Monate verbüt, Die Be- 
worten ift, ziveds Vornahme einer | 


en e “ gnad igung iſt ſo bald wie es mög— 
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per en gen San —— lich war eingetreten und kam nicht 
3 Ctaatzdepartemen 2 
zu rerjen, Das Staatsdepartement unerwartet, da Gove nor Smalls 


Verwaltung in engen Beziehungen 
zu den Reſten der Lorimer'ſchen po— 
——— Maſchine ſteht. Munday 
bezüglich des gegent värtigen reichte schon noch feiner Ein- 
ber Kriegsentichäbigungs- ieferung in Joliet, im Dezember 
Deutſchle nbB verörfens- vorigen Jahres, ein Begnadigungs— 
dieſer Veröffentlichung — ein, das aber von Governor 

— * Bann Yomwden abaciwiejen wurde, 

. Der Freigelaſſene verlieh das 
YJuchtbaus am friihen Morgen und 
fuhr mit einem Frühzuge nach Chi— 
cago, ein geiumdbeitlich gebrochener | 
Manır, wie feine Familie jagt, und 
nach der Berlicherung jener Freut: 
de obendrein arm, Einst foll er 
jein —— von re ſein 


mternationalen Konferenz zur Spra— ne = — — SR —* 
che kommen wird, als Hauptpunkt — 

⸗ er a M Abe 
des wirtſchaftlichen Wiederaufbaus lawn Abe. 
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Das Hanbelsdepartement hat aber 
Angaben 
Standes 
jahlungen 
licht. In 
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die Stellungnahme 


Vereinigten Staaten zu den Be— 


machungsbeſtimmungen des Frie— 
densvertrags von Verſailles durchaus, 
ſetzen. Es fteht noch immer ftart im) 
der Möalichkeit, daß diele | 
tagenden | 
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den, ıım eitte Revifion der Wiedergut⸗ | 
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Sein Prozeß. 

Die La Salle Street Bank ſchloß 
im Jahre 1914 ihre Türen, als 
Munday Vizepräſident und Wm. 
Loerimer, der turz zuvor ſeines 
Sitzes im Bundesſenat verluſtig er 
klärt worden war, Präſident war. 
(anda gibt. Diefe Aufflellung iſt wie Beide wurden angetlagt, die Bank 
u “ durch ungeieglidhe Sandlungen ins 

5 5 — * Vorde “hr » w ‘+ . 71 f. 3 

Die Gejamtfumme, die Deutfde | anni — zu haben, md 

z — — vproree * J ay 3 * 
land an Kriegsentfchädigung ju zah— pro ° rt, N ahrend Sorimer frei- 
len bat, beläuft fich auf 132,000, | TERRAIN: wurde, jorach man Mur, 
000,000 Mart Gold oder $31,455,, DA. der die Verlegung des Prozei- 
600,000. Diefe Chuld ift durd; drei | ſes nach Grundy County erlangt 
A. B'und E, ge⸗ hatte. ich ig md berurteilte ihn 
decft, von denen foweit nur die Se MT Novemb re 1915 zu fünf Jahren 
1 ur Mutant ( uchth vr as Obergeri IT de 
rien U und ® zur Ausgabe gelangt rg c —* E ran er A 
ſind. Für die Bonds diefer beiden IC IC einen zweiten Brosch an, 

5 [der im schruar 1918, wieder i 
: Serien im Gelamtbetrage von $12,= ? ‚ MACHE I 
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000.000,000 Steffen fich die Zinfen | Yrundh Counth begann und abermals 
auf, mit der Schuldigſprechung Mundays 


jährlich etwa $714,900,000. Zur endete. Der Appellhof und das Ober- 
Dedung diefer Summe ift eite feft: gericht beitätigten das Urteil, drei 
Zuchthaus. Am 15. Dezem— 
600,000 angelegt, die in vierteljähr- jber borigen al hres wurde der Ver— 
lichen Raten am 15. Juli, 5*— OR ms Zuchthaus — 
ber, 15. Januar und am 15. Apri il} Sordem War Mundan bet der 
erleaen ift. Außerdem muß | Hene Milling Co, bier beteiligt, an 
Deutihland no einen Betrag er: der jein Sohn noch jetzt einen An- 
feaeıt, der 26 Prozent des Wertes jetz | teil hat. Nm Jahre 1909 war er 
gleichkommt und der in einer der politiſchen Helfer Lori— 
een ihen Raten am 15. Mai, mers. 
‚ Muguft, 15. November und 15. | | 
jeden Jahres zu bezahlen iſt. 


In der Zwiſchenzeit iſt der Bericht 
be Handelsdepartements bon befons | 
derem Intereſſe, weil er Aufſchluß 
über den genauen Stand der Strieaßs | 
entſchädigungszahlungen Deutſch— 
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Bundesjenator Key Pitman 
bon’ Nevada z0q fich leichte Brand: 
oder, falle wunden an den Füßen zu, als er in 
1 getroffen, feiner Wohnung in Wafbington ein 
Feuer im Keim erſtickte, das in der 
Nähe ſeines Schlafzimmers ausge— 
rbochen war. 


—— 


auslänbiider Währung, 
derartige Uebereintomme 
werden, in Waren geleiſtet werden. 
bis April 1922 bezahlt werden 
muß. 
Die Gefamtzahlungen, die äh 
rend de3 am 30. April 1922 zu Ende) 
gehenden Rehnungsjahres zu leiften | 
find, belaufen fi auf rund $651,- 
273 ‚000. Son diefem Betrage Find | 
$238,300,000 in bar bezahlt worben, 
'$119,15 0,000 in Waren und Bar —— gen, 
r =| nd heuie abend oder morgen friih, 
—— a 13 Zunehmende Luftwärme. Schriefie 
u 5 Temperatur heute nacht über dem (e- 
ſetzes, das verfügt, daß der britifhe | frierpumit. Südöftliche Biß fübliiche an 
Importeur feiner Regierung 26 Pro: | Stärfe sunchmende Winde, 


Illinois; Zunehmende Bewölktheit, 
| Beinlich Ss egen, „ beginnend beute abend 
Zunehmende Quftwärme, 


fuhr zu bezahlen bat, und daß biefe morgen —* 
Wahrſcheinlich Regen oder Schnee 


gutgeſchrieben |, Biconfic: 

‚ber aug | beute abend und morgen. Im füdlihen Zeil 

heute abend wärmer. 
Soma: Wahrfchein 
umd moracıt, Heute 

im äußeriten tmef 
Indiana: 

morgen am 


Chicago und Nmgegend: Zunehmende 
‚Bewölftjeit mit Regen oder Schnee, be: 


mahrs 
oder 


‚Der Gejamtertrag, 


ih Negen beute 
ab end warmer, 
ichen Zeil Tälter, 
‚Vewöltt und wä mer he ute abend; 


ettändig und wärmer, wahrfhein. 


abend 


Morgen 


den, beläuft —* auf $369, 000,000. 
Unter den Barzahlungen im Beträge 
bon $238,300,000, die am 31. Auauft 14 Nenen. 
vervollitändigt horben, befanden ih | „urpmentichen Seit Seite, ao za. 20 
etwa $65 ‚000,00 0, die ale ; furzfrilti- bi Morgen bemöltt, — örtlicher 
ger Kredit im NAuslande geſichert * Bra en a Zuftmürne, 
worden und die vor dem 30. April menuntergang, ——— 
1922 zurückgezahlt werden müſſen. Seute nachm. 4:57. 

Der Reſtbetrag, der für das 
30. Apriı fomm.nden Jahres 3 
Ende aebende Rechnungsjahr nad) —— * 
Bezahlung * obigen $369,000,000 vn 
ieitens Deutichlands erlegt Werden 
muß, beläuft fih auf $281,000,000. 
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— In den Anlagen der Stoughton 
Wagon: Company in Stoughton, 
Wis., iſt durch eine Feuersbrunſt 
ar Schaden ‘vom 000 ange- * 
—— worden. 
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Sie nehmen an. 


Vertreter der Großmächte für Amerikas 
innenfeueramtes auf ein yet ji Vorſchläge zur Beſchränkung der Rüſtungen 


kam mit ſeinem Bierrezept nach SI Banditen fuhren im Kraftwagen, ! 
— von Frau Edward H. Pisz- den ſie vorher geraubt hatten, vor. — 
czef, nachdem zwei Minuten vorher | Giner von ihnen von einem Boliziften 
die Schlib Brewing —* auf) verwundet, beide verhaftst, 
Sun eiites ihr gerade zugegangenen | — 
9 elaußmischeins Kranlenbier ‚abge | Ber einem räuberife 
\liefert hatte. Die 24 Flajchen enthals= | . — 
7 2 a. ohoitorer gr g= |auf die Yüllitelle ber tandat 
tende Kiſte koſtete Scheiderer 50.20. (So Apdilon Sir. und . a 
(58 war diefes der erfie gefehliche 9 an oben Sir. um Weſ ni 
* en Ave, bat geitern abend Ar, Frank, 
Dierverfauf feit dem Inkrafttreten bie teen 8 benzianb. | 
ae am 1. Juli sen Geichäftsführers, fein Leben laſ- 
a ar „Ten müffen. Von dem beiden Serlen, | (Senehne der „Arte 
Die erite Bierſendung war natür- die den Ueberfall berübten, iſt einer 
lich prompt vergriffen, und 35 Pers | yon dem der North Noten Str. 
ſonen, die, mit Rezepten verſehen, Bezirlswache zugeteilten Boliziſten 
noch auf Abfertigung warteten, muB: | Yames MeGralh verwundet und ver 
Iten enttäufcht vom dummen ziehen, Die ! haftet worden, während der andere 
ecjte Lieferung, bie der Mpothete zus | junächſt im Kraffwagen entlam 
aina, umfaßte 121, Sallonen, und! Die Räuber find zweifellos 
den Angaben der Behörden zufolge |jeiben Burſchen, die vorher, ettva 
dürfen in der Apotbefe zwifchen jet /9:15 1lhr, vor dem Gebäude 5010 |* 
und dem 31. Dezember no 871, >| Broadivay in den Kraftwagen von] Fflze Ymerika 
—*— —— RM aepie || ohn Gundinger, 1305 Rorwood — der Marineriftungen er- am Samstag begor.nenen Verhands 
abgegeben werben, | oe. ftiegen, Eundinger zivangen, fie und nur Vorbehalte gemarht, | naen eingeladen. Meiner Anfic! 
Kann werten. Peterjon Road umd eltern auf die Durchführung der Einzel: | Nach würde es außerordentlich bes 
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Ein Glückopilz. 

Jack Scheiderer in Milwaukee hat die 
Ehre, ſich als Erſter Krankenbier ge— 
ſichert zu haben. Für einen Räuber beſtimmt, tötete 

| Milwautee, Wis., 15. Nov, Der) die Singel William Franf. 

| hier anfälliae Jad & heibere hat die 

Ehre, der Erfte zu fein, der im Ein- 

tlang mit den Veftimmun ngen be3 

Binnenfteueramtes auf ein Rezept Hin 


Fog a zu weil. 
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Fülfitelle überfallen. 


| — — 
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„In Geiit und im Prinzip, 


in Diejem Zinme erflärten ji die Wortführer Gnalands, Japans, 
Frankreichs and Ataliens gelegentlich der heutigen, zweiten Sitzung 
der aroiten Konferenz. — Machen nur Vorbehalte bezüglich der 
(Sinzelheiten der Turhruhrung des Plans. — Huahes dankt and 
erklärt, dat nunmehr die Zeit nefommen tit, am die Einzelheiten 
„des geplanten Nebereinfommens in Erwägung zn ziehen. 


Ueberfall 


d Oil 


en 
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Dur 


iated Breb”.) !den Beifall fünden. 3 erfolgie 
Wıfbinaton, D. E., 15. Nov, Ein- | allgemeines Kopfniden und der Bor- 

mittig Haben fich arlegentlich der heus | fiber ertlärte das Programm für an- 

tigen zweiten Pienarfigung der-Kon= | genommen. 

feren? zur Beſchunkung der Rüſtun- 

gen und zur Erörterung der Fragen 


„des fernen Oſtens die Worfführer * 
Bi ln * Wortführer de 
die Englauds, Frantreichs, Italiens np|der Wortführer der englifhen Deies 


m | A| D n fr 4 — ® 
um Yapans „im Geift und im Prinzip ‚| gation, und ſagte etiva Folgendes: 
uaunften der Annahme ver Bor:| „ie haben Diejenigen, bie es 

beziiafih der Bes! wänfchen follten, zur Fortfehung der 


Englands Antwort. 
Nun erhob ſich Arthur Balfour, 
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des 


| erſt nüchſten Monat unterjuchen. 
Wafbington, 15. November. 
glieder des Senat3-Somderausfchuf 
jes, der ernannt worden war, um Die | 
hochjenjationellen 
üoer angeblich geſetzwidrige Hinrich— 
Fass amerifanifher Soldaten in] 
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lieniſchen 
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| ‚Pot: und Dampfer: | 
| 
| 


\ 
nachrichten. 


Der Tampfer „Hania“, der Ton 
nerstag von New ort nad) Ham— 
burg fährt, nimmt Briefe nach 

Deutſchland und Pakete nad Tentidı: 
| land, Oeſterreich, der Tſchecho-Slo— 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Poſtſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
heute für die Bafete um 4:30 Uhr | 
nachmittags, für die Briefe um Mitz || 
ternacht. | 
Ter TDTampier „Frederick der K 
JAchte“, der Freitag von New York Fi 
| nah Ghriftianaiand, Chriſtianig und 
topenhagen fährt, nimmt Briefe nadı |} 
Denticland und Finnland mit. Boit- 
ihluß im bieiigen Hanptpoitanıt || 
morgen nm Mitternadt. | 
Ter Tampfer „La Savoie“, der 
Samstag von New York nad Havre 
fährt, nimmt Lriefe nach Bulgarien, 
der Tſchecho— Slowakei, Jugo-Sla— 
vien, Oeſterreich, Ungarn, Polen und | 
I 


* 
DU 


di 

Staatsſetktktär 
zu der Ueberzen 
daß er an einem „ge 
gefchichtlichen Ereigni 


nach 
— der 
E wird ienintionet Be Abe. zu fahren, wo en no heiten des Planz Bezug haben. | dauerlich fein, falls mir ie Ereig⸗ 
ſchnldigungen Senators Watſon Uhr * 9 au“ DEN Arthur %. x Salfour, der Wortfüh- | nilfe des Samätags ohne weitere Er» 
| Wagen warſen. Im Davo nfa hen rer Englands, ‚Baron Admiral Kuto, | Örterungen borüdergehen ließen. 
Mit⸗ feuerten ſie noch ein paar Schüſſe .., ſprach, — Und aus Gründen, die id) fpäten 
rauf ben Beraubien ab. ; Döerhaurt der ita=ferflären werde, bin ich der Erfte 
Etwa eine halbe = m * man 
us 00 Mer ie tion ı =| ber die Herausforderung annimmt 
Anfhutbigungen | yograrh in bie Küiffftelle an er — Frankreich, fiejdenn es ‚it angeſichts ber hie 
| pe. a Addifon € Ei u De an oilten in berebten Worten den ; Verjammelten eine Herausfor deruns 
wachen. Gr hatte — ben Wafch Plöner und dem Programm, die bon! Das bon mir vertretene Yard it av 
Frankreich zu unterfuchen, die Sena- J— — —— —— Amerita Vorſchlag gebracht wor= | allen, die Marine betreffenden Fra: 
tor Watfon von Georgia in aftener diuden ein Kraftioagen vor uhr und den, tüchaltiojes Lob und verficher: | | gen auperordentlich intereljiert. 
Senatsfigung erhoben hat, erklärten | iemanb rief: te en, dad ıhre Rec — den Haupt⸗ Staatsmänner aller Länder wer— 
heute, die Unterſuchung werde kaum „Dort hinüber, Deffnen Sie en beſti immungen der Pläne zuftimmen | Sen nad und nach der Tatfache ges 
vor nächjtem Monat, nad dem Be- Seldichr anf, ehe ich Ichieße, = | Sefretär Sughes dankte den Ver=) wahr, daß die Tätigkeit im Antereifs 
ginn der regulären Kongreßſitzung, MG Öratk 2 — 5 tretern der Mächte für ihre herzlichen des Friedens nahezu die gleichen 
beginnen. cite — nn Sobald | Horte und. fügte hinzu, daß jet die| forderungen ftellt, mie bie im In⸗ 
Die iriiche Frage. | der Bandit ihn erblidte, feuerte ur | Beit gefomn.en fei, mit derGrmägung terefje einer erfolgreichen Krieg 
niſters Gegenvorſchläge vom enaliichen [einen Schu; ab, fiel aber im nachſten der Fin jelheiten —— Ueber⸗ führung. 
Augenblich, von zwei Schüſſen des —* ER VE AREPRREN: * — Ich machte die Bemerfung, id 
London, 15. November. Bezüglich Bol stiten in Yrm und Schulter ge her Semi Frage, sagte Hughes a mürde erklären, warum ih mich ali 
Ba * «— der vißheit in Erwäg ng ziehen, 5 — gs 
der Unterhandlungen zur Sicherung ! troffen, zu Boban. dat h Erſtet zum Wort bezüglich der Fragı 
re Traf auch Frant. ge St nfereng ein Uebereintom-' meldete, die uns allen am Herzen 
des Friedens in Jrland, hat Premier Fran Imen zur sefge haben wird, «das für] ent (63 aefhah h 
ninifter Llopd Gesrge wieder tie Snts | er auch zranf jtitezte mir einem n;, a; Eu Oifenfib. Seettiene aus! „3 geſchah weil Großbriter: 
Itiative, da die von liter gemachten Aufſchrei nieder, denn die e erſte Sgel De But u ” nien und das britifche Reich meil 
—— — geſtern v von den eng⸗ des Poliziſten war durch die Sch ulter | N ade em Balfour feine Ausfüh- u ar ’ r allem interejfiert find, wa⸗ 
liſchen Delegaten abgelehnt wurden. dez Verbrechers gegangen und Franky, ıqen geendet hatte, begann unver — — als e3 für * 
Es iſt zwar vorläufig ferne weitere in die Brut ae drungen. züglich der — Dolmetſcher mit! gend ein anderes Land möglich iſt. 
Konferenz zwiſchen den Vertretern Der hinauseilende Poligiſt ſah üecettragung 5 feiner Rede ins IIch beglückwünſche Sie" fuh 
Englands und Ulſters anberaumt gerade noch den in meitlicher Richtung | 7 nierminiſter Briand Balfour fort, „zu ber Iatfache, baf 
werden, aber man glaubt, daß die in Addiſon Str. Davonfahrenden | np \ Die ül briaen Yitglieber der Fran, | Zte ein neues Jahresfeſt geihaffen 
Unterhandlungen in ein Stadium ge- Kraftwagen. rn telephonterte | „Sfifehen Delegation laufchten mit der | haben, da& von num an alljährlich is 
treten find, in dem fie fich Monate dann nad) der Wache, ber eine | öpten Spam und Briand| Intereſſe des Wiederaufbaus began 
hinziehen werden. Ambulanz kam, welch den tötlich ıchte fih wiederholt Notizen, i gen iwerden wird, Für alle alliierten 
Durch diefe Entiwiclung dürften, veriwundeten Franf nah dem Mont: pen die Rede überfebt worden "an, |unb angeichloffenen Mächte wirb bei 
bie Reiſebläne des Premierminifters toſe Ave.-Hoſpital brach te. Der Uns erbob iih Baron Kato, der fih d ver 12. November als Jahrestag nicht nıw 
Lloyd George völlig zu Schanden ‚glüdlihe jtarb auf dem I berationde | inpaniichen Sprache bediente, pie | für die Wiedereinführung bon Ver 
ıimerben, denen zufolge er in Bälde zur |tifch. ratürlich faft Niemanden unter feinen | hältnifjen, inie fie bor dem Krieg 
| Konferenz nach Walhington zu reifen! Frant war sahre < und Zuhörern verſtändlich war. two en, ſein, ſondern ein Gedenktag 
gedachte. —— mit Frau und zwei un Premierminiſter Briand ertlärte a2 darauf zu achten, daß Kriegägw 
Jahre alten Söhnen € | fich mit den Ausführungen Ba:fours ände nie wieder herrſchen ſollen. 
331 N. Avers Ave. völlig einveritanden und fügte Hinzu: | 30 rechne mich zu ben Glüd 
Häftlinge find vorbeitrait. Sranfreich fei bereit, „von ganzem | lichen unter den Anwefenden, fuh 
Der verwundete Häftling nannte; Herzen“ an einem Plan mitzuarbei- 5 Balfour fort, über die Vorgänge an 
jich auf der N. Nobey Etr.-Bezirkgs | ten, ver welchen die angeitrebten | Samstag ſprechend. 
Imache Sohn Shean, 27 Jahre alt, ‚| Siele erreicht werden fönnen. „Das Gebeimnig mar borzüglid 
16743 Neiwgard pe. Er Toll einge:| Ge enator Schanzer bemeriie, Yta= | gehütet worden. Ich hoffe, daß all 
ſtanden haben, daß er wegen Einz |tien Itimme bem lan bollfommen | (Schei nnifie, wenn jie wirtlich Ge 
br ıh3 in der Strafanftalt in Pon= bei. „Sie liefern bon vornherein,“ ‚beimmiffe bleiben follen, jo meh 
tiac gefeilen hat. Später wurde der jagte er, „den Beweis, daß Sie Fhre| behütet werden.“ 
121 Jahre alte Frant Baylie, 1433 | Pläne | 
Belmont Ave, al? Ichen im 
lee 


durchiegen wollen. Wir wün-| Balfour erklärte, er ſei, alg 
ala der mutmaplich Namen der —— De⸗Vorſchläge des 

pießgeſelle Sheans in ſeiner Woh- legation unſere Zuſtimmung zu er Hughes bernahm, 

g verhafiet dann auch mit klären.“ 


Der Senator igte —* gung gelangt, 
timmtheit identifiziert. Auch Baylie die 


Au daß J ſtlegun der Einzelhei waltigen 
ſchon in Pontiac geſſeſſen haben; des Wlans eine Frage fei, deren (e;. ; [te ilnabm“. 
yurde bon Öundinger als einer der 


ſch ig den Marineſa chberſtandigen * — 
eidı ı en ıne er ( N Als der Schlag fiel und der Ned 
uber ſeines Kraftwagens * nunt. zuſtünde, aber er ſei der feſten Ueber- * 

zeugung, daß die Hauptpunkte und ner bie inhaltstullen Worte [prad 

m vauna, un Ha 4nd 5 £: . ine A 
— ae, Do een fanden te einen Widerhall in de 
Prozer niedergeichlagen. Grundjähe des Plans burchaefüstt ganzen zivilifierten Welt unb-erze 

— * 3 I zi * 

Das Verfahren gegen Frau Roſe Paſtor werden würden, nicht nur zum Beſten — ee 
z a ie — Er ——— Das größte Eritcunen. Die Ge 
Stofes wegen angeblidher Berlesung | der am Der Stonferenz betetligten | Snichte des Wiederaufhaug ber Mel 

3 Spion ſetzes eingeſtellt. Mächte, ſondern zum Beſten der za ne ann 
de ‚vi agegerch Air nge! e kacıte, i war in’ würbiger Weile begonne: 
Kanjas City, 15. November. 


| Verfahren gegen Frau Roſe Pa— — Duke 
|Stofes wegen angeblicher Verlebung : wı J vom 45 meir Me Zuhörer”, tagt 
des Spionagegeſetzes, iſt heute auf genar pr alfour, „Find Bürger ber Vereinig 
De td, ee ‚ten Staaten. Die Vereinigten Staa 
ıWeifung der Walkingtoner Behörden es wurde unverzüglich, “ 8 
im Bundesgericht niedergeichlagen tges Gebet, zur ou edi⸗ tem ſtehen undurhhdringbar da ui 
Io zben. Ber Hilis-Bunbespiftrifis- an gefchtitte | ihre Rommunifationglinien find voff 
| — ge” fommen aesen jeweden Angriff ge 
—— = % Hallett. Sen auf Ehe Wortführer der — fchüht. 
Weiſung des Bureaus des General- Zelegati aͤhme 3 —— 
—— 
bezüalichen Antrag. Staaten definierten, wurde erſt ein— Berölferung von 110,000,000° mög 
Frau Stotes war ſtimmig der Plan gutgeheißen, den li gemacht queh wicht durch tie Tat 
Ibrei Jahren bier für bie Grlebiaung der Arb: :iten Der fache, dab Sie das begütertfte Lan 
IThuldig befunden iv unpatrio⸗ Konfereng. durch ein Plenarfomite ſind. Die geographiſche Lage Ihre 
tiſche Aeußerungen getan zu haben. de Ausfchuß der „Großen Fünf“ ‚Landes befreit Sie on allen Gefah 
Sie wurde damals zu zehn Jahren anBnearbeitet hatte — ren, denen das britiſche Reich ausge 
—— verurteilt, legte jedoch Be= | . z N» ru ſetzt iſt. 
rufung ein. Der Qundespiftritte- I! genen ber | Nehmen wir aır, daß plötzlich Ihr 
a. walt bemerkte, in ihm aus | „Oroßen Fünf” wurbe vowf Staats |neftlichen Staaten eine Gtrede‘ ui 
MWafhington zugegangenen Weifung jetteiar Hughes mit ben folgenden |10,000 Meilen über’3 Meer fortge 
ifeien feinerlei Gründe für diefe Nie- —*— betannt gegeben: „Dieſer ſchoben würden; nehmen wir an, Si 
derfchilagung des Verfahrens angege- Ausſchuß, der ſich aus den ſämtlichen |würden erıritteln, daß dag gerz Ih 
ber. tmorben. Generalbevollmächtigten zufammen= | eg Landes eine Hleine, — 


— — . ſetzt, beabſichtigt alle Fragen in Er r⸗In el ift, bie bo e 
* Der als Wächter bei der Tichner- | wägung zu ziehen und in Plenar: | nat iM. 3 ——— Mer 


Diehl Co. 1643 W. Auſtin Avenue, ſitzung zu berichten“. Er entwickelten 

tätige 66 Jahre alte Henry Bluhn dann den Blan bezüglich ber Erörte- anpeisisfen if; Retunnk — 
lam, als er eine Anzahl Knaben fort— rung der Fragen des fernen Oflens Ihre Beoökterung. nie fir‘ * 
jagen wollte, zu Fall und erlitt einen und richlele an die Verſammiung 


Armb ruch die Frage ob ve nahe — — s 


und 
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Min 


| der Schweiz mit. Poſtſchluß im hie: 
iigen Hauptpoftamt Tonnerstag um 
| Mitternadit. 

Ter Dampfer „Mandhuria‘“, der 
Mittwoch Aber act Tage von New 
York nah Hamburg führt, nimmt 
Briefe nadı Europa, alio aucd nadı 
Deutfhland mit, und Bafete nadı 
Teutigland, Deiterreih, der Tirhe- 
ho: Slowafei, Ungarn und der 
Schmeiz mit. Koitichlun im hiefigen 
Hauptpoitamt nächiten Montag für 
die Pakete um 4:30 Uhr nadımittagz, 

Ih für Die Briefe um Mitternadt. 

Der Tampfer „Eitonin“, der Mitt» 
wod über adıt Tage von New Horf 
nach Guzxhaien, Danzig und Libau 
4 fährt, nımmt Briefe nad) DTeutich- 

fand, Litauen, Lettland, Gitland, 

Finnland und Polen, ſowie Palete 

tadı Polen, Litauen und Lettland 

mit. Voſtſchluß im hieſigen Hanpt— 
poſtamt nächſten Montag für die Pa— 
kete um 4:30 Uhr nachmittags, für 
die Briefe um Mitternacht. 
Angekommene Dampfer. 

New VYork, 14. Nov. „Guglielmo 
Peiroe“ von Neapel. 

Genua, 8. Nov. „Europe“ von New 
Hort, | 

Liverpool, 12. Nov. „Winifredian“ 

4 von Bojton. 

Mopville, 13. Nov: „Columbia“ von 


YKew Dorf. 
13. Nov. „United 


O2 
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zur 
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bung der flo —— 
taatsſekretär Hughes 
inute nach 11 Uhr 
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Hbendyoit; Chicago, Dientng, den 13. Novenber 1921. 


— — — — — * — — — ne — — 


— * — ten Bruft. Gabriele jah ihn in flüche 
| ttgem Erröten an und Klatjchte in bie 
Von dem Hawaiiſchen Inſeln. 


|Hände, daß die Schläfer ringsum ! 
| emporfuhren: | 
„München!“ | 
| Natternd und fehüttelnd fuhr der ij. TUN. | | 
| Territorium fonmmen wieder via: 


Zug in die weitbauchiae Halle ein, in -. s a 
2 > » —— * dre etr M 
für Sauglinge und Kınder. recht betrüblane Nadjeidhten über 
— —— — —— — 


der Ruß und Rauch, zu dicken  . —— Zu 
— geil, a EN 
. sau ö — 8 
Mütter wissen, dass | 
echtes Gastoria 


Am I hen trennte man a 
u elegraphenamt trennte man | ende Geftaltung des dortigen Yr- 
39% — - ., | beismarftes 3 3 5 gl 
| Herr von Klinaflröm verfpradh, in Fa a F —— Me | 
den nächiten Iaaen feine Abfchiede- | — u | 
Stets die 
Unterschrift 
— 
Trägt 
von 


Bringt uns mehr Knlis! | 


u ne Chineſen ſollen Hawaiiſchen 
DU ‚Net Contents 15 Fluid —WM 


———— Iftrie anbelangt, 
ifite bei Herrn von Neuth zu ma, ‚ie anbelangt, EN 
| den 5 Immir gebieteriſcher drängt N 
|. — in maßgebenden Kreiſen zu Hono— 

Der Baron, der ſich während der ,mabs er 
* ee = ll amd amderwärts die Leberzeu- | en 
ı Fahrt mit Dörina famos unterhalten " * * Men 2 rt BER Da a x 
hatte, nahm ihm die Zuficherung ab (gung auf, dab, mt Die Arbeus A| ARE 2 Frauen in Gegendeit, wo dad Wafler 

, mildern, nichts ubrig, Y ne hart iit, finden, daß fie Diefelben vor» 


ie Er Atlemme au 

ihn bald zu befuchen, fa Ttand TH Trainee ale 5 .- 

abjeits, ‚bleibe, als etwa 15,000 vder meh: zünlichen Erfolge mit NRinio erzielen, 
wie Millionen Frauen in Gegenden, 


— — Ichineſiſche Kuli als Plantagen.Ar. 
Die Hand Gabrieles ruhte einige ce) Pl — 
wo das Waſſer weich iſt. Zu hartem 
Waſſer iſt mehr Rinſo beizumengen. 


ALCOHOL-5 PER CENT. | 
\Ü Aosetable Preparationfräs- 
" similatingtheFood by Regula- 


— tingiheStomachsand Bowelsl 
IENIERE TB 

| Therety Promoling Digestiot 

‘ Cheerfulness and Rest Contalßs 


' 


|beiter in Sansali zu importieren, — 
Sekunden i räftigen Rechten — NY | 
ee kräftigen Rechten | yon auch) nicht pic dauernde Nie | 
So mens: derlaſſung, ſo doc) für eine Deiie 
| 
| 


d j o „u. * 244 * 
Befolgen Die nadifiehende Vorfhriffen 
Höre aus mit den Krenzbrechenden Wäſchereiben 
— aud wenn das Waller hart ifl 


an gewößnliägen meiden Wailer cr> 
I zeugt ein halbes Baden Rinfo einen 

Mafhtrog reihen Seifenwaſſers. 
Wo dad Wailer hart ift, it michr 
Rinig beizumengen, bi$ reicher, dauer- 
hafter, bicter Schaum entitcht, Der 
anhält, auch wen die Wüjche bercitä 
im Waſſer iſt. 


Mit Mio fehen !” Eu e u 2 
„Auf Wiederfel nn * Wonate, die noch nicht beſtimmt be— 
„Sie nehmen nichts zurück, Ca— | zeichtet iit 


T 


u befferlicher! Ker rim. Pelanntlid) gehört hiezu die be. 
* — —————— —8— sw in ſondere Erlaubnis der Bundesregie. 
der Begenwart leben. Gaterma 1 Nur ſchweren Herzens ij! 


* rung. 

N ya | i = ern 3 i 

jeit 400 Jahren tot, ich aber lebe! Iman in Hawaii einem julden Ge 
danken näher getreten; denn Dad, 


Er beugte fich zu ihrem Ohre nie- 
der, denn die Künſtler ſtürmten mit Geſpenſt der „Shinefenfrage* ſput 
‚noch immer im der einen oder an-| 


einem Lärm, der Herrn bon Kling- 
. si MN — —* W | ⸗ Fr : 
eine Vorbereitung für ſeine deren Weife: aber es ijt fein ande | 


ae 0. * 98 Et i a * 
ep ed bei Hereros ſchien, |ver Ausweg erſichtlich, um wenig. | 
die elettrifihen Wagen. 


eletteijihen | 'ftens für dringendjte wirtidaftlid) | 
„Bird es mir auch gehen wie Al- induſtrielle Notiage Abhilfe zu fchaf: 
fonfo von Neapel?“ fen! 
Sie lächelte unwiſſend, Allenthalber auf dieſen Eilander 
„Was war mit ihm? „iſt die Lage eine hochkritiſche. Nick: 
„Caterina wollte ihn zum Gemahl, nur iind die Plantagen + Befiken | 
aber Venedig war dagegen, nahm ihr |im Einbringen der Ernten von 1921 
Sppern und trieb fie in die Merkan ‘behindert, fondern die Mehrheit 
nung.“ Imup and) die Nenpflanzung und jo 
„Egoift, der Igar das Snftandiegen des Boden! 
doch Caterina fie Me nädjitiährigen Caaten ver: 
Alſo ſchieben. Dies gilt ganz namentlich 


chend erſcheint, iſt in zwei Quart kochen⸗ 
den Waſſers aufzulöſen und ſodann in 
einen Trog lauwarmen Waſſers zu ſchüt⸗ 
ter. Gut umrühren. 

Weichet fodann bie Wäfche ein, Tat fie 
eine Stunde, zivei, über Nacht weichen, 
je nad; Belieben. Spült ben aufgelöften 
<hmuß ab, bi8 das Waffer rein rinnt, 

Wenn Sie Rinfo gebraudhen, ift jebes 

Seifenprobult überflüffte, ac) 
wenn das Waſſer ſehr hart iſt. Zu har⸗ 


class dis 





Loss or sure deit Mehr Als 


‚Senna terina Cornaro?“ | 
Jılnterzreen Flo 
——ñ— —ñ——n— 
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g anren 
GENTAUR GONE re l 8 | g 


neitner Opium, Morphine ner 
Rochelle Seas ’ | 

A helpful Remedy for j 
"NEW YORK. _ 1 


“| Mineral. Not NARCOTIC 
Il prof old SAMEZL TUE | 
Azdse Seed, 
Blberbonate Soda 
Varın Saul 
3 ch | 
hr Gebrauch 
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THE CENTAUR COMPANY NEW YORM r troffen 
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Do das Mailer ınoewöhnlich Bart it, 
it oft ein aanzes Pädhen Rinfo und fo: 
gar mehr nötia. 


en Na ru Aha I 
enge Kino, melde ım 


Die ge 


13 
— 
un ’ 
Au 


Sie find! Dann hat 
dad Unglüdslos oe- 
dürfte ener ich zu der 


u en, 


Nerhä + 
sisjuli? 


Ds rote Sianul. 
an don Nobert Heymann. 


(2. Fortſetzung.) 

Er legte plötzlich beide Arme 
ihre ſchlanke hohe Geſtalt: 

„Fräulein von Reuth! Wenn 
aus dem Wagen ſtürzten!“ 

Sie lächelte ſeltſam und entwa 
ſich ihm raſch. 
„Da ſehen Sie, wohin 
tommt, man die Lebensver— 
neinung oder den Peſſimismus, wie 
Sie Ihre Philoſophie nicht ganz 
richtig nennen, in die Praxis um— 


7096 
ſetzt! 


— 


— 
wenn 


Ihnen ſolchen 


2 81.24 * 
Sie blaß ge— 


nür... und bat 
Schrecken eingejagt, daß 
worden ſind!“ 
„Sie treiben Ihren 
mir,“ ſagte er mit erregter Sti 
Nein, das liegt mir ferne. J 


ſehen lernen, daß es ohne klaren, be— 


— —ahenden Willen keine innere Er— 


loſung gibt. Uad darnach ſtreben 
Sie doch, nicht wahr?“ 


ſie hinzu: „Darnach ſtreben wir doch 


alle — darum irren umd leiden und | 


dulden wir.“ 

Er blidie jie nachdent 
Mondlicht goß einen en 
Schimmer über ſie In dem golde— 
nen Haar gleißten ſilberne Lichter. 

„Sie haben recht .. 
un einmal io. und mir feblt, 
wonach ih ewig Ichen juche und ohne 
ich nichts Bedeutendes 
ſchaffen können ... nein, nie . .. das 
Modell... ein Modell wie Sie 


rh sr 


iur ı 


AR 
Da3 


(äheln Sie nicht, Fräulein von Reuth) ! 


— feld ein Modell fan den Funken 


der Kunft im Herzen zu flammenber ! 


Lohe geſtalten ... und Sie ſind doch 
7 


auch eine fomplizierte Natur... .! 


wenn Sie e3 auch nicht geftehen wol⸗ 
len... . eine Natur aber, in der bie 
höchſten Schätze künſtleriſcher In— 
ſpirationen ſchlummern!“ 


„Alſo das Muſter Polyhymnias, 


ſie ſelbſt 
die ſich 
Theſpiã 


vielleicht in eigener Perſon, 
auf einem Ausfluge 


nach München verirrt hat 


und nun vergeblich den Rüdtmen zum | 


Helikon ſucht.“ 

„Den wir gemeinſam ſuchen ſoll— 
ten,“ 
warf ihm einen firnellen Bid zur, 
Ihre Uugeniterne fchiminerien wie 
rıilhige Perlen. 

„Willen Sie, woran Sie midh ers 


ifrern, mit wen Sie iiberhaupt ein: | 


auffallende Aehnlicteit 
frug er plöblic, 
Weile in die Trerne aeiturrt. 
„Sie maden mich neuaierta.“ 
„Mit Eoterina Cornaro, die Ti- 
ziano Vecelli aemalt hat. Ich babe 


beiten?” 


das Bildnis in den Uffizien in Flo— 


renz förmlich ſtudiert, und als ich 
Ihnen zuerſt begegnet bin, ging es 


unmwiltürlih durch meine Gedanfen: ! 


M une | 
Wenn 


Das iſt Caterina Cornaro! 
Sie mich ſo von der Seite anblicken 
— fo, wie jebt .... dann 
mir nur venezigniſche Tracht als 
Rahmen Ihrer Schönheit zu denken 
. das perlenreiche Diadem und den 
fließenden Schleier, und Vecellis 


Modell zit aus der Veraangendeit zu: : 


‘ 


yeuem Leben erwacht!‘ 
Run denn, erweden Sie fie au 
in der Kunit zu neuem Leben, und 
ih bin fiher, Sie haben den erften 
Schritt zum Nubme getan.“ 
„sa. Sie haben recht 
fühle ee. Doc wo fünbe ich bie: 


id 


und 


Model? Dieſe reine, hlare Stirne, 
er im 


die wie ein See iſt, wenn 
Schlafe ruht, oder wie aus Elfenbein 
geſchnitzt ... dieſe klugen, überlege— 
nen und doch 
Augen, geadelt durch 
wiederum ſo maßlos kühne Brauen 
(man müßte Nabaner fein, um mit 
einem Tuſcheſtrich das nachahmen 
zu lönnen), die edle Naſe (verzeihen 
Sie, das ift banal! E3 ilt eine Naſe 
Ai dem Schwung des ausgeprägte— 


zarte und hin— 


fen Willens), zu dem die lebensfreu⸗ 
‚an: ‚Lippen wieder. ben prädhtigfien 


1 
E3 war nur ein VBerfehen bat | 


Scherz; mit 


ch 
möchte nur, Sie ſollien endlich ein- 


Leiſer ſetzte 


„ aber ich bin 


werde | 


bon | 


entgegnete Balder Ohmen, Sie | 


nachdem er eine, 


habe id 


fo leidenichaftlichen | 


Kontraft bilden. Es 
fuchtälippen ... , ein Mund, auf dem 
das Geheininis Des Lebens letie an- 

gedeutet iſt, deſſen brennendes Rot 
hingehaucht ſcheint von einem Meiſter 

der’ Farbe und der Natur zualeich.” 
Gr war ihr fo nahe getreten, da 

' fie ernitlich boje wurde. ber fie 

fab wohl, daß er nicht daran dachte, 

fie iraend zur beleidigen. Wie er fir 


em 
.- 


! da wurde 

daß dieſer Mann mit ſeinem ſtarken, 
aber nach allen Seiten zerſplitterien 
Köennen wirklich einer weichen und 

doch zielbewußten Hand bedurfte, 
wie ſie Caterina Cornaro 
haben mochte, 
‚della reaina ihren von lebenäluftiger 
: Rünitlern verichönten Haushalt in 
bie Burg Afolo verlegte. 

Balder, Then wie ein Knabe und 

Do don einer unbändigen Leiden 
' 


auf bie ihre geleat. 
und Tießen dem fuchenden 
die Landſchaft ſchweifen. 
Wenn Sie mir Modell ſein woll⸗ 


Blick über 


Icelnden Stimme... „dann müßte 
e8 gelingen! Die Kraft ıınd das 


Können find da, nur fehlt e& 


mir an 


Trage berechtigt fein: Wird es mir | 
ı gehen ivie Caierina ... . werde ich bie 


.. — Hei j yP 1; e au 
find Sehn: | * mat beriteren 


Aber fie lächelte nicht, als fie daß | 
ſagte. Ihr dunkles Auge ruhte ! 
Durhdringend auf Balder, der nichts ! 
ativnorten Zonmte, denn der Baron 


mahnte fchon zum brittenmale: „Gas | 
; briele, folen wir allein nach Haufe 


| 
g u 
| 


ı fabren? 


Sie riß fich los und eilte zu dem | 


Wagen, in dem ihre Vater und fa | 


!inun mit diefem Kinberblid ana, ! 
ihr ivie nie zubor Klar, ! 


bejeiten | 
ala fie vom Palazzo ! 


ı ftanien. 
'nen berüber, 


©o Standen fie | 


l 
! 
| 


ten,“ bat er mit feiner einfchmeis | 


Selbſtvertrauen. Pielleicht an Ener: | 


ale... ich weiß nicht, was 
Nur? daß ih ein anderer in 
m» — u 
Räbe Bin... 
Ei 4 
mi, ) 


Mondſtrahl 


og ihre Hand zurück: 
brach ſich in dem 
manten des Mittelfingers, daß ! 
der einen Moment geblendet 
Augen ſchloß. 

„Wenn ich nun einwilligte . . .“ 


1 


„Saterina! 


Ich heike Gabriele, mein 75 1 
„5% beike Gabriele, mein Freund! | Gabriele! 
| meine, 
| Yusländer, 
* Er. — 

über, daß dies von meiner Seite ein “ 


ich | Bapa. 


Gabriele von Reuthb .... doch Laffen 
Ste mich aussprechen. - Wenn ich alfo 
einwillige . . . ſind Sie fich Mar dar: 


bedeutendes Opfer wäre, daß 
Angriffen und falſchen Vermutungen 
ausgeſetzt ſein könnte?“ 

J„Ja. Aber ich will ... ich werde.“ 
Ale Mustkeln ſeines geſchmeidigen 
Körbders ſpannten ſich . . . „ich werde 
Kun „..” 

„Stein, Balder Sie mer: 
| den einfach tun, worum ich Sie bitte: 
Arbeiten!“ 

„Das will ich .. 
will ich!“ 

„Und werden aufhören, 
mer wieder mit Dingen zu 
gen, die mit Ihrem beſonderen Kön— 


Ohmen! 


— 4 


ſich im 


nen nichts 


Rb iu 
‚bon „shrer Yufa 


Aufgabe ablenten. ie 
‚werben nicht mehr Gelang ftudieren 


|philofophifhe Fragen führen, denn 
|... meine Meinung zu jagen... 
‚überzeugen niemanden mit Shren 
; Baradoren. Sie finden nur Ge: 
fordern; aber wenn die Gedanken der 
andern nicht elafttich genug find, Ste 
jo beweilt das eben 
zahrheit Ihrer Ideen 
wie Ihre perſönliche Kraft, die man— 
ſchen abhält, Sie 
ı führen.“ 
Er lachte: 
„Wie Sie mich fernen!“ 
„sch fenne Ste... ja. Darum 
will ich das meine tun, Ihre Arak: 
und Ahr Können Ihnen 
Menichbeit zu erhalten. 
wird nun " in, imie wir unferen Blan 


Jr 
au 


ſowenig die 


657 = 
ad abfurdum zu 


mi © “ 
Die Frag: 


ich noch nachdenken. 
ausſtellen?“ 
Er zuckte die Achſeln: 
„Die Jury wird zwar, wie immer, 
die Arbeit zurückweiſen .. aber 
Heinemann am Promenadeplatz pro— 
tegiert mich. Wenn er mein Bild in 
autes Licht hängt, ſo iſt das vielleicht 
noch wirkſamer als der Glasvalaſi.“ 
Sie nicte. 
Er ſah eine Weile in di: 
Mugen, die in einem jeltjam bürflen- 


ihr 


den Ausdruck in die Ferne gerichtet 
aufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


waren. 
| Er wollte etwas jagen. aber nur 
ein Eeufzer entrang firh feiner brei- 


b:reit3 Pla genommen hatten. 
Alle drei ſchwiegen, als die Equi— 
page durch die ſchlafenden Straßen 
fuhr. Die lehten elektriſchen Bah 
nen rollten klingelnd an ihnen vor— 
bei oder kamen ihnen mit grünen, 
roten und weißen blinzelnden Augen 
entgegen. — 
Der Promenadeplag lag ver— 
träumt in den Schatten der Ka— 
Bleich leuchtete der Brun-⸗ 
l 
| 
\ 


Gabriele dahbie am ihr Verfpre- 


a j De ſchen. Tapfer kämpfte ſie die Furch 
chaft geleitet, hatte leiſe ſeine Hand apfer Tümpfte fie die Ayurcht 


nteber, die leife in ihr aufitand. 

Am Hoftheater warteten «inige 
Xeute auf den Ießten Wagen der 
Straßenbahn. Leicht alitt die Equi- | 
page dem Marmonument entgegen, | 
in deifen Nähe die Wohnung ber fleiz , 
nen Familie laq, in der die beiben | 
Iöcter eigentlich dominierten, denn | 
Reutb hatte fich nit entichliehen | 
fönnen, nad dem Zode feiner Gattin 
noch einmal eine Ehe einzuaehen. Gr 
hatte dann fo mit feinen beiden 
Ma dahingeledt, bis fie, ohne 


{ an 
„tukrurciht 


daß er Fich recht eigentlich bariiber 
- | Har wurde, an feiner Seite zu Xung- 


frauen berangereift waren, 

Gr dlidte finfter vor fich hin und 
marf nur manchmal einen priüifenden | 
Blick auf feine Töchter. | 

„Ich wollte Dir noch etivas jagen, | 
Du aidit Dieb, wie ich 
ungeniert gegen dieſen 
der leichtes Tuch zu ſein 


zu 


* 


‘ch berdiene 
Hier in 


diefe Rüge nicht, 


München denft und 


a 


fühlt man doch anders ala in Berlin 


gangen bin .. 


oder jonftivo im Norden. Und nad: 
dem ich Thon unter die Künftfer ges | 


“4 


„Das mar auch die lebte Konzef: 


Ifton, die ih Deinen emanzipierten 


I nie 


9 7 | fein gelehrt!” 
beſchafti⸗ 


zu tun haben und Eie nur | 4ss : eh er * 
m. EN END SIE NIE | es im euch leben, und daß die Raile, 


An Reuths 
DET 


und Politiker aeichentt. 


ı die 


| i h 3 s : hat. 
und feine Ianaatmigen Difpute über | 


Ideen gemacht habe. Verlange nie 


eine zweite mehr!“ 


. bei Gott, das | 


Gabriele wurde bleich. | 
„Set doch gut, Bapa! Du haft ung 

übertriebene? Standesbewußt: 
„Das ift wahr, Um fo feiter foll 
das Bemwußtjein eures inneren Mer: 


aus der ihr fommt, euch fo aeichaffen 
Ihr habt alſo auch Verpflich— 
tungen gegen euren alten Adel. Die 
haben Bayern Feldherren 

Erkenne: 
beide die Schranken, über 
nicht hindusgehen dürft! 


alſo, bitte, 
ihr 


Sollteſt Du Dich aber je mit dem 


ſtimmung gäbe. 


Gedanken getragen haben, Gabriele, 
einen Künſiler von mir zum Gatten 
zu fordern, gar einen, der innerlich 
und äußerlich nicht geklärt iſt, ſo 
merke, daß ich Dir eher mein Haus 
verſchließen würde, ehe ich meine Zu— | 
Das ift mein Iehtes 


‚ 


| Wort in diefer Sache.“ 


und der! 


Ä 2: ; * — tig. 
Durchführen .. .„ doch darüder will! ' 
Wo wollen Sie ! 


. Der Baron ließ ich faum jemale 
Io von feiner inneren Erregung hin- 
reißen vie diesmal. 

Gabriele aber war wie ihre Mut: 
ter: Ste nabm alles doppelt geinich- | 


zit 


\ 


Dann verfihloß fich ihre Seele und | 
ſie zog ſich in fich jelbft zurüd, 
Set warfen fich ihre Lippen ' 
trogig auf und fie blicdte, ohne etwas 
zu eriwibdern, durch das Frenfter. 
Iſa aber ſchwieg. Sie fehnte fich, | 
enblich in ihrem itilen Mäbchenzim- | 


‚ mer allein zu fein, denn in ihr waren 
10 biel mirre, ungellärte Eindrüde, , 
die fie quälten und mit fich Felbft un. | Re 


eins werden lieben. 
(Forfjegung folat.) 


* W 
“er fein Grundeigentum ver- 


Zweck durch eine Mleine Anzeige in 
der „Abendpoft ” 


I Ile 


Leute zu verſtehen, welche in 


Berlin war, beſuchte er auch en 


wahrte. 
Stuhl, und nun begann die lebhafte 


' aber 
tan. 


junge: „Mir hamm’ de Mafern.“ 


'jtraft. 


| verfid 
Ie1o,, 
$1.25, 


| 
vom Zucker; wirklich iſt im heurigen 
Jahre ſogut wie gar kein Zuckerrohr 
auf dieſen Inſeln angebaut worden 
hawaiiſchen Pflanzer⸗Inte⸗ 
reſſen haben den obigen Kuli⸗Im— 
portvorſchlag an den Kongreß beva.| 
tert md wollen ihn eifrig autterflüt- | 
zen, biS fie ihr Biel erreicht haben 

Wohl tit der Ertrag des int legten 
Jahr gebauten Zuckers beinahe eben. 
ſo hoch gekommen, wie der 1920en 
es war; aber ein großer Teil kommt 
auf den Feldern ſchnöde um, weil es 
geeigneten Mrbeits: 
Inter diejen fin? 
inem | 
ge; 


am 


frafren fehlt! 


tropiicher Klima zu arbeiten 


wohnt ſind und dabei doch ein ihner 
zuträgliches Leben führen. | 


Tas Sahr 1923 wird jedenfall, 


‘eine bedenkliche Yuderfuappheit aut: 
'cllen Samwatiihen Eilanden zeigen. | 


en — 
| 


Der einzige vernünftige Temofrat. : 

Als Gottfried Kinkel 1848 ir 
von Arnim, die berühmte Bettino 
Brentano, das ewige Kind, das 
Goethe ſo angeſchwärmt hatte. Kin) 
kel ſelbſt berichtet über ſeinen Beſuch: 
„Ich hatte an Bettina von einer ihn 
befreundeten Dame eine Einführung | 
erhalten, Sie empfing mid) jeht| 


freundlich, eine Frage war deut Te Wajhingtoner, 
‚finden der Freundin war bald ber'aud nad) diefer Richtung die ehr 


antwortet. Dann jeßte jie ji) a, 
das berüdinte Sofa, dejien Stijien 
ihr als Zajcyen dienten, wo fie Bil) 
cher, Manuskripte md Briefe anfbe! 


rau üder Bolitit zu reden, woh 
eine Stunde lang, ununterbrochen, , 
immer geiſtreich, immer amün 
Sch hörte ruhig zu, ich glau— 
be, ich habe auch nicht ein einziges 
Wort dareingeredet. Dann kam eint 
kleine Pauſe, ich ſtand auf, wir wech 
felten nod) die gewöhnlichen Höflidy 
feiten de3 Mbjchieds, und ich aing. 
Sch babe früter von einem Fyremmde 
gehört, dar Bettina aefagt bat: 
Bon allen DTemofraten iit doch der 
Sinfel der vernünftigite, mit ders 
fann man no ein ordentlihes Ge; 
ſpräch führen! | 


|mürde er in dem aeringen Sinfen| 


! 


Sächſiſch. 


Es iſt Winter. Der Teich in ei 
nem Parthendorfe bei Leipzig iſt zu— 
gefroren. Einige Jungen tummeln 


‚ji in den Vormittegsitunden au 


dem Eiſe, jie haben mit Bindfader 
einen Schlittſchuh an den rechten 
Fuß gebunden und gleiten auf der 
Eisfläche dahin. Da kommt der 
Schulinſpektor vorüber, und da.er 
ſich wundert, daß die ſchulpflichtigen 
Jungen nicht in der Schule ſind, 
ruft er einen der Jungen zu ſich und 
fragt ihn: „Warum ſeid ihr nicht in 
der Schule?“ Derauf der Knabe: 
„Mir derin nich in de Schule.” Dar 
Schulmann jagt: „Merkwürdig, 
warum dürft ihr denn nicht zur 
Schule?“ Darauf erwidert der Dorf— 


— — — 


Die ſtaatsgefährliche Fahne. 


Der Veteranenverein in Zwickau, 
Böhmen, wurde wegen Gebrauches 
einer ſchwarz-gelben Fahne beim 
Fronleichnamsfeſte und bei einem 
Vegräbnis mit je 50 Kronen be— 
Das bürgerl. Schützenkorps 
hielt heuer zum erſten Male wieder 


das Schützenfeſt in althergebrachter 


Weiſe ab, das guten Beluch aufzu- 
weiſen hatte 


’ 
' 
l 


Bulgariſcher Bluttee. 


onen gebrauchen dieſen ee, um Exr⸗ 
J zu vertreiben; ſie nebmen ihn damp⸗ 
5 vor dem Zchlafengeben. Er beilt! 
1, fhwahen Wagen und fchmadhe 
* ın bilft das Blut reinigen. Ver— 
t ihn von Eurem Apotheler oder burd) 
rte Roſt. 1 aroße Familienſchachtel 
oder 3 für $3.15, oder 6 für 95.20. | 
Mdreifiert: -Marbel Products Compant, | 
524 Marvel Building, Pittburgb, Ra. 
* n0d8,15,25 


Leſet die „Sonntagpoft“, 


. 


f " 
RR DD, 


| perringert, 
um 8 Millionen 


— 


a 
a 


n:3 zur Härte des Waſſers als en 


Hpre: tem Wafler gebrauct mehr Rinfo. 


Erre Wätcke wird jo ficher in Rinſo 
reinarweicht, wie in reinem Maffer. 


a jedes Matter fo weil 
zu machen wie Regenweer, 
gebrarcht meyr Niuſo. 


RR) KR » KR) KR FR) 
DER 0777777270775 772227 
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* 8 te ‚Nbenbpoft”.) 
2 

* 


* 


he 
*** * 


να»ä x3 


Rückſtändigkeit der 


Hr 


% 


63 fann der Frömmſte nicht in 
Frieden leben, vielleicht ſchafft die 
Abrüſtungskonferenz 


notwendige Abhilfe. Da ſchreibt in 
der letzten „Sonntagpoſt“ ein Herr 
daß „der ſchadenfrohe 


„Agricola“ in der „Abendpoſt“ 


Ich nahm neben ihr einer hämiſch dabei lachen dürfte“, weil 


die Lebensmittelpreiſe vom 15. Sep— 
tember bis zum 15. Oktober um zwei 
Prozent gefallen ſind; und weiter: 
„er würde jedenfalls ſagen: „Laßt 
ſie nur purzeln; die Preiſe für 
Lebensmittel ſind um 53 Prozent 
höher, als in 1913! Alſo der Sturz 
tann nichts ſchaden — es muß noch 
ſchlimmer kommen, damit es beſſer 


werde!“ 


„Agricola“ iſt trotz mancher 
Schwächen, die ihm vielleicht anhaf— 


ten, was auch noch keineswegs feſt-⸗ 
geſtellt iſt, überhaupt' kein ſchaden⸗ 


froher Menſch, und wenn er je 
hämiſch zu lachen vermöchte, ſo 
der Lebensmittelpreiſe keinen Grund, 
wenigſtens keinen vernünftigen Grund 
dazu finden. Im übrigen teilt 
„Agricola“ mit ſeinen Leſern — 
abgeſehen von Herrn „R. O.“ 
die hohe Meinung von dem Wert 
ſeiner ſachlichen Berichterſtattung. 
Alſo zur Sache. 

Der in der vorigen Woche ver— 
öffentlichte Erntebericht des 
Waſhingtoner Ackerbaudepartements 
ſetzt die Schätzung de Maisernte 
auf rund 3151.7 Millionen Buſhels 
herab, das heißt, um ungefähr 11 
Millionen Buſhels gegenüber ber 
Oktoberſchätzung. Die Ernte würde 
damit um 81 Millionen Buſhels hin— 
ter der vorjährigen zurückbleiben. Für 
Jowa iſt die Schäßzung um 9 
Millionen Bu. auf 428 Millionen 
Bufbela hinaufgefept worden, für 


Illinois dagegen um 5 Millionen 


Yufhels auf 304 Millionen Bufhels 
ebenfjo für Nebraska 
Bufheld auf 209 
Millionen Buſhels. Die Schä⸗ 
gung für Indiana zeigt eine Erhö— 
bung um 3 Millionen auf 164 Mil- 
fionen Yuffel?, diejenige für Minnes 
iota um 2 Millionen auf 132 Mil- 
onen’ Buihels, mährend diejenige für 
Michigan mit 64 Millionen YBufhels 
feine Veränderung 
ebenfo tit diejenige für Ohio auf 150 
Millionen Bufhel3 belajfen morbden. 

Die KRartoffelernte wird 
nach der Novemberichägung 356 Mil- 
fionen Bufhel3 betragen. Anfang 
Oltober wurde fie auf 346 Millionen 
Yufhels angegeben, fodah die Schä— 


Dom Nahrungsmittelmartt. 


In eigener Sache. — Die Ernteſchätzung des Ackerbandepartements 
Anfang November. — Mais, Kartoffeln und Zuckerrüben. — 
amerika niſchen Farmer im Anbau von 
Zuckerrüben. — Günſtige Bedingungen im Staate Illinois. — 
Die Preiſe von Fleiſchwaren im Kleinhandel. — Höhe der 
Butterpreiſe. — Einiges über Hopfen. 
7702 27522 
15 Millionen Buſhels aröher aeıve: 
An dem fchlechten Ausfall der! 
diesjährigen Krute find die ungünftt- | 


erfahren hat, | 
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ſen. 


gen Witterungsverhältniſſe, nament 


lich ungenügende Regenfälie, ſchuld. F 
von I 


Die Chäbuna der Ernte 
|Suderrüben hat eine wejentliche 
Itcber wurde auf 7,916,000 Zonnen 
‚Rüben gerechnet, jebt fchäht 


i 
r 


Verringerung erfahren. Anfang Dt: fi 


Hergestellt in den Ver. Staaten. 


— — — —— 


X Roggenbrot 


Pumpernickel, Semmeln, 
Gugelhopf⸗Torten u. ſ. w. 


in vorzüglicher Güte in unſerer neuen 
Bäckerei. 


— — 


Randolph 


Hotel, 


Frühet Bismarck“ 


Fragt nach unſerer neuen rednzierten Preisliſte. 


das 
Ackerbaudepartement den vorausſicht- 


lichen Ertrag nur noch auf 7,480,000 


Tonnen, alſo auf 436,000 Tonnen 


weniger. Im vorigen Jahre ſind 
8,546,000 Tonnen eingebracht wor 
den, das heißt, über 1 Million Ton— 
die letzte Schätzung den durchſchnitt— 
lichen Ertrag der fünf Vorjahre noch 
‚um 1.2 Millionen Tonnen. Bercch: 
net man die Zudererzeugung zu „ehn 
Prozent der verarbeiteten Wüben- 
menge, jo dürfen wir nur auf eine 
Gefamtzudererzeuaung von ungefähr 
ı 750,000 IZonnen (von 2000 Pfund) 
' zählen. 
| Die United States Sugar Manu: 
facturers' Affociation rechnet aller- 
‚dings auf eine erheblich größere Pro— 
|d.ftion, obwohf auch fie ihre frühere 
ı Schägungen jehr nach unten bat be- 
richtigen müſſen. Sie ſchreibt: „Seit— 
dem die Kampagne in allen Teilen 
des Landes im Gange iſt, haben wir 
von den Produzenten ſehr entmuti— 
gende Berichte erhalten, namentlich 
aus dem Oſten und den Bezirken in 
Utah-Idaho. Die Aſſociation glaubt 
jeht daß der Ernteertrag um 10 bis 
15 Prozent hinter ihrem urſprüng— 
‚lichen Voranichlag von 961,926 Ton- 
nen (von 2240 Pfund) zurüdbleiben 
wird. Eine Verringerung um 15 
| Prozent würbe eine Ernie von 820,: 
000 Tonnen bedeuten.“ 

Da3 im laufenden Jahre mit 
|Z3uderrüben beitellte Gelände 
\wird von dem Aderbaudepartement 


lauf inägefamt 882,000 Ucres anae- | 


Igeben, womit e& dem vorigen ahre 
|gegenüber eine Verringerung um un— 
'gefähr zehn Prozent erfahren hat. 
ı Großenteils wird man die Einjchrän 
tung des Unbaues auf den gewaltigen 


: Breizfturz von Zuder zurüdzırführen ı 


‚buben. Sm Gefamtintereife des Lan 
des iſt jedenfalls zu wünjchen, daß 
der Rübenbau möglichit Sald eine 
'folhe Ausdehnung erfahren möae, 
daß die Vereinigten Staaten aud) 
'inbezug auf die Juderverforgung von 
Idei.ı Auslande unabhängig gemadt 
‚werden. Wir haben dem Boden, wir 
haben die Elimatiihen Bedingungen 
leider fehlt e3- unferen FFarmern aber 


'gung alfo um 10 Millionen Yıfgels | no immer an bem nötigen Verftänb- | 
|Hinaufgefeßt worden ift, Irogdem ift nix dafür, daß mit dem Bau von pändler beimZuichneiden der Lenden 
fie durchaus unbefriedigend. Hinter | Zuderrüben aud eine Berbejferung |teinerlei Abfall. Welche Unverfroren- 
dem borjährigen Crnteertrage von ihres ganzen Betriebes und damit eine heit. im ber Berechnung derartiger 
428 Millionen Bufhels bleibt fie um | Erhöhung der Rentabilität ihres Lanz | Preife Tiegt, zeigt eine de 

72 Millionen Bufhels zurüd und| de verbunden ift, Wenn unfere Fat: | mit den horjährigen Preifen im 
auch der burchjchnittfiche Ertrag in;mer erft einmal zu biefer Einficht November. Damals wurdenSchweine⸗ 
ber Zahren 1915 bis 1919 ift um fommen, fo werden fie fich auch die | fenden- im-Großhandet zu 30 bis 34! norbem 


ner mehr. mmerhin überfteigt auch! 


nn m 
— — — — — — 


Mühe nicht verdrießen laſſen, die Cents das Pfund verkauft, die Klein 
allerdings die Einfürhung der neuen händler aber berechneten fürSchweine 
Frucht erfordert. koteletten nur durchſchnittlich 
In unſerem Staat Jhlinois Cents. Sie werden nicht behaupten 
haben wir gegenwärtig nur eine ein- wollen, daß ſich ſeitdem ihre allge 
zige Rübenzuckerfabrik und auch dieſe meinen Ausgaben ſo ſehr erhör 
iſt nur für die Verarbeitung einer ver- haben. üm ihre jetzigen unverſchäm 
hältnismäßig ſehr kleinen Menge von ten Mehrforderungen zu begründen 
NRüben eingerichtet. Und doch eignen Die Butterpreiſe ſind End 
ſich weite Strecken gerade unfſeres der vorigen Woche weiter geſtiegen 
Slaates für den Zuckerrübenbau und als wenn ſie nicht ſchon vorher zu 
die tlimatiſchen Verhältniffe laſſen hoch geweſen wären. Mit dem Heran 
nichts zu wünſchen übrig. Es iſt zu nahen der Weihnachtszeit werben ſi 
verwundern, daß unſere Farmer, die kaum ſinken, wahrſcheinlich, damt 
inbezug auf Inlelligenz ihren Kolle⸗ſſich die Leute nicht den Magen cı 
gen“ in anderen Landesteilen nicht zu vielem Kuchen verderben. Ange 
nachſtehen, ſich in dieſer Beziehung ſichts dieſer Butterbreiſe iſt es gero 
ſo rüdſtändig bezeigen und ihr eige? dezu lächerlich, das Publikum fü 
nes Intereſſe vernachläſſigen. Das Geſetzentwürfe begeiſtern zu wollen 
Aderbaudepartement hat fich bereits | durch die eine Herftellung von But 
‚feit vielen Jahren auf alfe erdenkiiche tererfahftoffen durch der 
Weite bemüht, dem Rübenhau einen | Kongreg unterbunden erben joll 
möglichit weiten Eingang zu verfchaf: | I... _intereffe der. fonfumieresder 
:fen, aber die Erfolge, wenn auch er- ; Bevölferung tft bielmehr zu wünſchen 
freulich, hätten viel größer fein ſol- daß dieſer neue Induſtriezweig mög. 
len. Wie es ſcheint, hat es in unſe⸗ lichſt gefördert wird. 
rem Staate bisher an einer rechten Für Hopfen entwickeln neuer⸗ 
Initiative gefehlt. Da die bevorſte- dings viele Leute ein ganz merkwür 
hende Revbiſion des Einfuhrzolltarifs diges Intereſſe. Vielleicht wird fü 
aller Wahrſcheinlichkeit nach auch eine die Nachricht überraſchen, daß die 
Erhöhung des Zuckerzolles mit ſich Vereinigten Staaten mehr Hopfer 
bringen wird, ſo liegen die Verhält- praduzieren, als irgendein andere— 
niſſe für eine Ausdehnung der Rüben- Land der Welt. Im vorigen Jahrı 
zuckerinduſtrie alſo auch nach dieſer hat die amerikaniſche Ernte nicht we— 
Richtung günſtig. niger als 350,000 Zentner (von 2203 
Die Chicagoer Tagespreſſe hat ſich Pfd.) betragen. England ſtand mit 
endlich veranlaßt geſehen, ſich etwas 283,000 Zentnern an zweiterStelle. 
näher mit den Fleiſchpreiſen Erſt darauf folgte Deutſchland mi 
im Kleinhandel zu beidhäfti- 120,000 Zentnern und an vierter 
‘gen. Xn diefer Spalte ift chon»feit ! Stelle ſchloß ſich Ifchechoflovatien 
Monaten darauf hingewieſen mor- | mit 105,000 Zentnern an. Aber um: 
ben, dab fie mit den im Großhandel eiſe 


gg . . 4 ® . 

\fere Zeiler wird wahricheinlicherwerte 
berechneten Preifen durchaus in fei- | weniger die Quantität als die Tua- 
nem Verhältnis Ttegen. Schmeine- 


lität intereffieren und in biefer Be— 
ienden (porf Ioins) werden von den | ziehung fann es unfer einheimijcher 
'Schlahtkäufern zu 15 bis 20 Cents 


Hopfen mit dem aus Böhmen und 
‚das Pfund abgegeben, troßdem genie= | Bayern nicht: aushalten. In dieſem 
ren fi mande Kleinhändler nicht, Jake foll unfere inländiihe Ernte 
kon ihren Kunden bi? zu 40 Gent3 | um ungefähr 50,000 Zentner Heiner 
das Pfund für Schweinefoteletten zu |geiwefen fein, aber au fo wird fie 
verlangen, und für „tenderloins“ ift ja wohl für die Heritellung von Heim- 
'ein Preis von 80 Cents nichts Unge= |bräu, natürlid mit nicht über 1 
wöhnliches. Dabei hat der Stlein= Prozent Altodol, Hinreichen. Wie die 
\Zraubenzücter in Kalifornien, 'o 
folfen übrigens die Hopfenzüchter in 
Iten norbiweitlichen Staaten mit den 
Auswirkungen der Prohibition fehr 
zufrieden fein, da fie für ide Gewächs 
jegt. weit höhere Preife erhalten ala 
„Agrieola” 


rgleihung 





Folgen den Eltern. 


lan 


in Fiſiy⸗ November 


Fi fünnt Geld ſparen 


Voerkaufvoefen 


Abfall- 
Verbrenner ır. 
Küchenheizer 
Brennt allen 
Abfall und heizt 
gleichzeitig Eure 
Küche. Hat 2 Lö⸗ 
cher Platte. Guß— 
eiten= u.) Stahl» 
fürper. Shez. ent- 
pfohlen wo Gas— 
berde verwendet 
werden. Speziell 


$19.95 


Uniere 63-jährige Erfahrung ijt ein Garantie für Cucd, gerade den fiir 
Eure Erforderniſſe paſſenden Ofen zu erhalten, Wir find Agenten für alle 
berühmten Fabritate — „Univerial“, „Baker“, Wonder“, „Some“, 
„Veerleß“, „Fremont“, „Monogram“, „Orbon“, „Clart Jewel Gas 
Range“ und viele andere. Wir garanttieren unſere Oefen und Kochherde 
als abſolut tadellos in jeder Beziehung bezüglich Konſtruktion und Arbeit. 
Wir garantieren ſie als tadellos heizend, backend und kochend, zu den ge— 
ringſt möglichſten Fenerungskoſten, und wir garantieren ferner, Euch viel 
Geld an jedem Ofen zu ſparen, den Ihr ausſucht. 


Wir ſind Agenten für die berühmte „Eſtate Heatrola“ 


Euch am beſten paſſen. 


 Bargains in Heizdfen : 


Licdye der vielen wundervollen Sei; 
Solch berühmte Fa 
brikate wie „Univerſal“, „Home“, 
„Dockaſh“, „Wehrles“, „Orbon“ 
u. ſ. w. Alle zu bemerkenswerten 
Herabſetzungen offeriert. 

ZE „Buonita“ Tal Heizofen 
Fein wärmender Heizofen, ſparſam 
in Feuerung. Brennt jed. Heizſtoff. 
Schön vernickelt. 


Speziell zu. $11.95 


Gine anffallende Gelderiparnis-Gelegenheit Unſer 
ganzer Vorrat von Oefen und Kochherden zu einer großen 3 
Preisherabſetzung offeriert. Größte Werte in Chicago. Zö— 
gert nicht. Kauft jetzt. Spart Geld. 


Wenn Ihr einen Ofen braucht, fo raten wir: Kauft jest, 
während unjeres großen Novemberverfaufs,. Preiie werben 
nie niedriger fein ala wie die hier angegebenen. Jedes win: 
ichenswerte Modell in Drfen iit in diefem Verkauf einbenrif 
fen. Ihr habt die Auswahl von mehr al3 100 veridhiedenen 
Arten und Größen der feiniten Tefen der Welt — guheilerne 
und Stahl:Herde, Kombinations- Herde, Kombinntions. Herde 
mit den neuen erhöhten Baddien, Nod:$ Defen, 3 Waſch-Oefen, 
Dak Heizöfen, Hot Blaſts, Baſe Burners. Oel-Heizöfen, Oel— 
Kochöfen, Küchen-Heizöfen, Abfall Verbrenner, Gasherde etc. 


INADARAFREIRRSERRBRANENTDIUIDLADTRTRERGEURDONRANG 
Oelheizer 
Bargain 


85.45 


Rauch⸗ u. 
ruchlos u. 
heizend; ſchön 
ſchwarz lak— 
kiert; ſpeziell 


$5.45 


IVEVV 
Kredit— 


Wir ſind Vertreter 
für alle berühmten 
Fabrifate in Oefen 
und in Rochberden. 


BIININEDEIGDBEIDERRRERRRERBRUN 
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Bedingungen — wie Sie 


Nir zeigen hier nur et 
vienwerte zum Berfauf in ınieren Läden. 
Großc Werse iu 


nrosen Sel:> 
öfen! 


uu 


Bezahl 
wite es 
Euch 
vaßt 
Kombingtion Kohlen- u. Gasherd 
Dit Dem neuen erhöhten Backofen. 
an ie s see in Kfenfonit 


m bobert & 


t 


8198.20 


it de 
nachk Eine 
befferina d ination 
4 Deckel für 4 fi ie Sas 
ofen: z—. sie ! pie 
emi ) 
Ofe IE 


er ai n x " i 
zroher 

—* 

v in wunder vou 


ee —— aentircie “59. 50 


Sechs-Löcher 
Gußeiſen 
Herd 


ur eine m fel 


A... 


„Wonder“ Hot Binit 
Ein auberläffiger of 
isofen, der ſtarſe Hitze gibt 

bei geringem Kohlenverbrauch. 
Sreimt alles, Schr för ver 


: 8* 
keelt. Der Spezialp 


519.75 


Tu“ 


$ 


Großer 
Hat 
bohes 


63 8 Woder· 


tiefolte 


ven zbe wes N 


art 


en $59.75 


WM Colomal 
Hot Blast 


"in eritflafliger Sut 

mug Koblen fvart, um fi: 
ihlen. Aünſtleriſcher 
sornidelt, Großer 
plas. ziell 


Combingtion 
Range. 
Großer 
Brennt 
on, Gas, 


Locyer 


Daft x 
y ſelbſt 


Entwurf, 
Beer: 


Hü.... 


zei 


Lauer Rorzellan 
emaill. Combi⸗ 
nation Raıtge. 
feinite, 
u einem ſo nied 


Da 
zer Ä 


Samıf 
‚om 


mi, 


run 


* 


Bose Burner 


“Orbon” 


zaſe-Brenner Bargain! 

Träftiger Heiser von Tünftleri 
Entwurf und ungewöhnl. Qu 

Hat großen Feuerplatz und S 
Feeding Magazin. Prachtvoll vernichelt. 


modernen Verbeſſerun— 864 75 
Speziell zu e 
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Freie Ablieferung 
innerhalb eines 
Radius von 

50 Meilen durch 
unſere Flotte 
von 

ruck 


Alle Waren 
ſind mit dentlichen 
Preiſen verſehen. 
Abliefernng in 
Anto Trucks 
ohne 


ELTTATLHTLISLICHER 
Hi r 


re 


F 


[x 


Firmanamen. Auto I — 


1906-1908 W abas sh Avenue, nahe 20. Strasse 


1901-1911 State Str.. er pen 3036-3038 Lincoln Avenue. 


Nabe 20. Straie. ' Alle 's Läden Zzwiſchen Southport und Barry Avenues. 


Seht nach dem Schitd mit dem Seht nach dem Fiſch. 
ſind Donnerstag und 

822-824 West 63. Strasse. Pr ö . 654-656 West Nor:h Avenue. 
Samstag abends vffeit. 


Hordoitete Green Straße. Nordoſtecke Orchard Straße. 
Einen Blod weſtlich von Halſted Str. Zwei Blocks öſtlich von Halſted Straße. 


— 


dem Schild mi 


Fiſch. 


Zu angeblich 83125,000 hat Geor 
gina Lake an Burton Powell das 
33 rn enthaltende Gebäu— 
| ı der Nordoiteke der Ellis Ave. | 
und 54, Straße, nebit Remiſe für 
ſechs Kraftwagen, Grund 164 
163 Fuß, verkauft. 
Auf 540,000 iverbden 
2 str —————— 
die le 
— Grundſtück an der \ 
oitede der Stony Island Avo. 
69. Straße, 33 bei 213 Fuß, 
bauen läßt. 
‘Ju im: sgelamt 5350,000 auf zehn 
Jahre iſt“ der „Cajeteria“-Raum 


Vom Grundeigentumsemarkt. 


Broadwan 
vertauſcht. 


gehört der Hotel Sherman Co. 
Mietspreis gilt für ſehr hoch. 


Zushans am st 8125,000 0. 


—— + —— — 
den RER a 
— — Was zu viel iſt iſt zu viel. 


das 25 


Gebäude 


chlachter hat 


enthaltende 
des 


rnold 
Wohnungen 
der Nordoſtecke 


— 


— 
9 — 


In: 
rk, 


i „Eimen stefjelilider im 
| Stodwerf, das lieye id) mir 
| falls nody gefallen, aber 

Sigermerbande mit Kind 
ae! zu beherbergen, das 
‚tiber die Hutfchnur”. Mit 
er. Worten machte geitern 
ter Sale, 166 N. Halfted Straße, 
HMRichter Baraja gegenüber feiner | 
Empörung Luft darüber, das; Aler | 


Broadway 
Raco Ranco und ſeine Sippe ſich in 
bäude 5441 bis 45 N. Clark Str., im Erdgeſchoß des Fort Dearborn ſeinem Hauſe breit ee umd 


Ainslie Be, Grund | 
ß Fron it, von B. G. Peter 
| 
neben der Kapitalbanf, nebftrund, Ei an Ban Buren Str, an vier |f B 
i eantragte gerichtliche Exmiſſion 
iit zu $32,000 von Edwin &, Road Geſcaftsleute fi für Läden verpachtet der braunen Geſellſchaft. Ale! 


allen: 
eine ganze 
und Ke— 


die Koſten 

geſchätzt, 
Clark auf dem von ihn 
Süd— 
und 
—28 


— 
zira} 


elaide E, Grady das Ye 
1616 bis 20 Be 
md 64 bei 125 Fuß, 


3: ) 


st 


On 


Das drei Läden enthaltende Ge- 


125,000 erbandelt im 
ir eine Jarm in re 

— Drehen Gran verkauft worden. Die Speijewirtihaft wird wurde augewiejen, bis zum, 1. De— 

worden. in Den Keller verlegt," ' Das Hotel zeinber auszuziehen. ” 


8 | 


| Genf, 
Id. 
‚din nachzuſenden. 


über Paris und London. 


Vomdenattentan in mexitaniſcher airche 


lg 


} 
J während 


Bombe 


El iımd 


i E | fad 


und die Aufitändifchen follen fchwere 


= unter der Untlage verhaftet worden, 
Konfulat gelegt zu haben, 
am J 


‚nen 


= jeinen Schneider, 


2 I 


eriteit is 


acht dod) |; 
die: | 
Walz | 


Abendpoft, Chicago, Dieuttäg, den 15. November 1921. 
7 Erfinder Stewarts Millionen. 


Das einzige Kind prozeſſiert mit dem 
Unkel wegen der Nachlaßverwaltung. 
Leander H. La Chance, Schwa— 
ger von Kohn K. Stewart, dem) iM 
1916 veritorbenen Gründer der 
Stewart-Warner Speedometer &o., 1 
iſt im Nachlaßgericht in River Head, 
2 3., don jeiner Nichte, dem einzi- = 
gen "linde Stewarts, der neunzehn— 
jährigen Frau Robert B. Honey— 
man, zuſammen mit dem New NYor— 
ker Anwalt Martin Taylor begich— 
währ für die Auslandſchulden Ruß-tigt worden, ihr Erbteil in ſelbſt- 
lands übernehmen. — Maxim Lit- ſüchtiger Weiſe verwaltet zu haben, Im 
winoff macht den Borichlag nnd dentet | Weshalb Abrechnung und Abſetzung 
an, daß Sowietregierung gerne an von Taylor und La Chance als 
Wafhingtoner Konferenz teilnehmen Verwalter des Nachlaſſes der vor 
möchte. einem Monat in Kalifornien an der iM 
Schwindſucht geſtorbenen zehnjäh- . 
rigen Schweſter der Frau Honey- 1 
man gefordert wird. La Chance 
wird bezichtigt, 750 Anteilſcheine 
in der Stewart Mfg. Co. ımd 11,- 
000 in der Stewart:Warner Spee: | 
dometer Co, beides Gründungen | 
Steivart3, aus dem Nadlap weit | 
inter dent Wert eritandeın und ſich 
zum Präfidenten der Ickteren Ge: | 
jellihaft mit großem Gehalt -erfo- | 
ren zıt haben, ımter Verlegung jei 
ner Pflichten als Vormund. Fer— 
ner ſoll er 3325,000 an Anwalts- 
und Maklergebühren dem Nachlaß 
ſangekreidet haben, wovon die An— 
waltsfirma, der Taylor früher an— 
gehörte, angeblich einen großen 
Teil erhielt. | 
Stewarts Witive war 1918 dent | 
Gatten in den Tod gerolgt, und als 


5 
| a 
Ei — | = 
Kinder des Gr-Itaifers Karl von! 
Dejterreid) werden nad) Madeira 
aejandt werden, | 


Rußlande Wüinſche. 


* 


3 
® 
Die Bereinigten Staaten jollen die Ge— & 


| 
| 
m 


ſODepeſche der Aſſociated Preß“.) 

15. Nov. Seitens 
ſchweizeriſchen Behörden werden 
nunmehr Vorkehrungen getroffen, 
um die Kinder des vormaligen Kai— 
ſers Karl von Oeſterreich den El— 
tern, deren Internierung auf der 
Inſel Madeira bekanntlich ſeitens 
Alliierten verfügt worden, dort— 
Sie werden die 
Reiſe unter der Obhut der Erzher— 
zogin Maria Thereſia machen und 
zwar aller Wahrſcheinlichkeit nach 


der 


Was Rußland gerne möchte. 

Stockholm, 15. Nov. In einer 
Unterredung mit dem Vertreter der 
„Aſſociated Preß“, erklärte heute 
Darin Litwinoff, das Oberhaupt 
der Auslondmifſionen der ruſſiſchen nun eine der beiden Töchter un 
Sowjetregierung, die Vereinigten längſt ſiarb, wurde die andere, | 
Staaten ſollten die Garantie für die | Frau Honeyman, die Erbin des Ge— 
amtlichen Schulden Ruklands dem | ſſes von über fünf Mil— 
Ausland gegenüber übernehmen. lionen Dollars. La Chance will 
Er fügte hinzu, die Konferenz in im Gericht die Anſchuldigungen 
Waſhington könnte ſich mit einem widerlegen, wie er ſagt. 
derartigen Vorſchlag befaſſen, vor— | — — — 
ausgeſe etzt es würde der ruſſiſchen 
Sowietregierung die Beteiligung an 
den Beratungen geſtattet. 





Voſträuber gefaugen? 


Poliizei glaubt ſehr wichtige Verhaftung B 
vorgenommen zu haben, | 
I Gebeimbeamte des _ Teteftive- | 
In dem bureaus verhafteten heute morgen 
etliche | in feiner Wohnung im füdlichen | I 
deilen von der Hanptitadt ent] Stadtteil einen Manı, dellen; 
fernt, wurde in der Kathedrale Name angeblich John Barry fit, | m; 
— eines Gottesdienſtes ein und welcher der Führer der Bande E 
— — verübt und eine von Poſtdieben ſein ſoll, die vor ei⸗ 
wurde unmittelbar unter nigen Tagen in der Ortſchaft Par— ‚m 
der Statue der Mutter Gottes von tor, Ill. einen Ueberfall in einem 
‚Suadeloupe zur Erplofion gebradt | Gil; ug der Sllinois Gentral Bahn — 
und es wurde ziemlicher Schaden verübten, wobei ein farbigerSchlaf⸗— 
angerichtet, aber, ungeachtet der wagenaufwärter und fünf ya ib 
Tatſache, daß die Kirche von An- Perſonen angeſchoöſſen wurden. 
duchtigen gedrängt voll war, Fam | Außer dem Burſchen wurde noch 
Niemand zu Schaden. Der Bom—- ſeine Frau in ünterſuchungshaft 
benwerfer wurde in Daft genommen ! genomnten. | 
05 — bedeutender An— Wie heißt, wurden in der 8 
ſiren zungen der Polizei, ihn vor der | Wohnung drei Gewehre, ein aroker) m 
Volkswut zu ſchützen. Munitionsvorrat und mehrere Re —— 
Die gg in Indien, volver entdeckt. Außerdem Fand | 
Madras, Indien, 15. Nov, Laut !ınan eine größere Sunune Geldes, | 
Meldungen aus Kalkutta hat in der |die mutmahlid don dem Boftdieb: | 
ihe der Kanara Mofchee in Vaya⸗ ſtahl herſtammt. Wie es heißt, be) m 
ein erbitterter Kampf ziifchen | iindet fich noch ein anderes Haus in ® 
Aufftäntifgen- und Regierungstrups | jener Gegend unter Bewachung der | 
ı pen jtattgefunden, Gin Offizier und | Beamten, in der Hoffnung, weitere | 
|zwölf Soldaten wurden perwundet, | Mitalieder der Bande in die Nege| 
zu. bekommen. Die Behörde wei-) 
| Berfufte erlitten habıe, gert fih vorläufig ned, irgend» | 'm 
Angeblihe Bomenleger verhaftet. |NDeldhe weitere Ginzelbeiten über die | 
Lijfabon, 15, Nov. Ziver Männer, | Verhaftung bekannt zu geben, Die 'm 


‚angeblich Kommunijten, find Hier | Gefangenen werden einen Zen pP 
Verhör unterworfen werde 
ee 


Schsjähriges Kind getötet. 


Stadt Merifo, 15, Nov, 
zallfahrtsort Guadeloupe, 


| AL 
ar 


5 


| 
Z | 
J 

Nä 


|; 


die Bombe vor das amerifanifche | 
die dort 
November erplodierte, Ein Wurde beim Spielen von einem Kraft 
weiterer Mitſchuldiger wird noch ge⸗ wagen überfahren, | 
ſucht. Das Bombenattentat, bei dem Im County Hoſpital ſtarb geſtern 
Niemand zu ſchaden kam. war von abend die ſechsjährige Fannie Blu— 
den Behörden mit den Proteſten gegen menthal, Nr. 911 S. Paulina Str., 
die Verurteilung der Italiener Sacco nachdem fie wenige Slunden vorher 
und Vanzetti in Maſfachuſetts in beim Spielen von einem von Rap: 
Verbindung gebracht worden. mond Goethials, Nr. 1766 Wa— 
— — — banſia Ave., gelenkten Kraftwagen 


| überfahren wurde. Goethial3 wırrde | 
! 
\ 
| 


u 
u 


Suchen ihre Angehörigen. 
Johann Fuhrmann, Oberſchaff- in Haft genommen. 
ner der öſterreichiſchen Bundesbah- Wahrſcheinlich lebensgefährlich 
gg 22 Insbrück, wurde geſſern ein noch unbekannter 
yrol, ſucht ſeinen Bruder Franz, Mann verletzt, als er unter die Rä—⸗ 
der ſeit ntehreren | ‚ der eine? von David Clint, Nr. 3511 
Jahren in Chicago anſäſſig jein | ®. 61. Place, gelentten Kraftivagens 
ſoll, aber ſeit Beginn des Welt- geriet. Er wurde nach dem St. Anz 
krieges nichts mehr von ſich hören | tonius Hofpital gehradit. | 
lieh, ı Der jährige Walter Bubi- 
! Die Pilegerin Maria Dera, Ber- nowsti, Nr. 2123 Charleſton Str., 
lin⸗Buch, hat ſich an die Chicagoer wurde — —— lebensgefährlich 
Polizei gewandt, um die Adreffe | berief, als fein Kraftivagen ins 
Izweier Verwandten, Stanislaus | Schlibdern fam und in einen von PB. | E 
Dever und Valentin Blazeiirk, in! Luccato, Nr. 8IO N, Aihland Ave. | m 
Beide fol- | gelentten Kraftwagen faufte. Buti-' m 
in Chicago | noswfi wurde nad dem County 
wohnt 3.1 Hofpital gebracht; Luccato entfam | 


ER; 
Berlin-Buch, | PR 


— 2 


— 
> 
- 


Erfahrung zu bringen. 
len ſeit Snhrsehnten 
} mes st. Dera 
traße, U. H. 8, 
eutſchland. 
— —— 
*Weor ſein Grundeigentum ver— 
 faufen will, erreicht fchnell feine 
Zweck durch eine Kleine Arzeige hi 
‚der Se 


Ü 
| m 
* — — — 
Für die Republit Irland. 


Etwa 3000 Chicagoer von iri— 
ſcher Abſtammung amd andere 
E 


I 
t 
} 
| 
1 
I 


Freunde der iriſchen Sache waren 
geſtern abend in der Straßenbah— 


Wie Tatjadhen betrefi Imerbalfe am blend Maul, amd] 
Arterien⸗Verlkalkung. 


Stephen O'Mara, den Abgeſand— 
ten der iriſchen Republik, zu hö 
Wenn Eure Arterien zu verkalken und 8 Neland Leine Anleihe 1 hören. | 
exlahmıen anfangen, dann beginnt Sr do and toill eine Anleihe von 520, “| 
| alt zu werden. Das iit wichtig für je: | 00,000 aufnehmen, und O’ Mara 
| denn e& iit der Anfang de 


Bad a 
| den, 3 Bers | 
I fall, Gehörige Aı ufmerMamdeit und | für: 
| rechizeitige Behandlung werden das Ye= | $1, 
| ben um manches Nahr verlängern. 
| Wenn Abt iegcnd welche der nachfol⸗ | 
| gen Symptome veripitrt — Aurzatinig= | 
| feit, Stopfidjmerzen, Schinindel, Brennen 
| sm Geſicht oder am Körper, Schläfrigkeit | Angriffe zu ve rteidigen Lloyd 
——— — r * ‚George hat Milliarden anfgewen- 
n attie Schmer?e 
— Behridifi — * —J "ss ı det, aber e$ wird. ihm mie gelinaen, 
däcinisichwäche, Schwere in den Glie- | Srland zu knebeln. Irlands Söhne 
dern. ſchlechten Schlaf und einen all- werden ihr Blut vergießen, von 
neinen Maı igel an In itereſſe fiir da?! sonen erbitten wir mir das zum 
3 — 1it 8 Seit, dab She Euren | Kriegführen nötige Geld.“ — 
— — — — 


yr 


er hofft, 
730,000 gezeichnet werden. 
„Ihr Geld“, 
begeiſterten 
land in den 


ſagte er zu ſeinen nu 
Ziherern, „wird St» |im 
Stand jegen, fi gegen 


und 
gie htti 


29 
He 


Yultand prüfen folltet. Arterienverkal— 
fing und deren Slomplifationen verur- 
ſachen wahrfcheinfich den Tod von mehr 
| Leuten, al3 irgend iwelde amderen | 
Krankheiten. 

Die Leſer dieſer Zeitung werden 
wahrſcheinlich froh ſein, zu erfahren, 
daß dieſe Schwierigkeit erfolgreich be— 
handelt und wundervolle Erfolge er— 
zielt worden ſind durch die neue Be— 
handlungsmethode, die jetzt angewendet 
wird durch das Rex Arterial Laboratory, 
1018 Süd Wahaſh Ave. Stunden von 
9 bis 12 vor und 1 bis 5 nn ı. - 
uvididoe 


Brief für Fritz Krauſe. 


Der „Abendvoſt“ iſt von der 


Poſt | it: 


f 


b 
(Evening Voft) nu 


adrejiierter Brief zugeitellt wor- 
den. NAbjenderin it Frau Marie 
Melfe, Heidelberg,. Haupt Strabe 
64—66, Herr Krauſe kann dag, 
Schreiben in ‚der Redaktion diefes‘ 
Blattes. in Empfang N 


Izisfaner Str,, 


R. 


m — — 
Hügelbrett 


Nr. 1011 School Sirafe 
Witwe 
macht in Amerika Stimmung da- | Banbiten i in einer Autodroichke, unter 
daß in Illinois der Andabe, ſie ſeien Geheimpoliziſten | 
der 


manten, beraubten. 


| eines Groceryladens, 


„Daemozon‘ 


| das al 
Naturheilmittel deutſcher Trforſchung Sau mer 


ein an Sriß Kraufe, Chicago, Fran: | umverfucht 


nungslofe 
ſchr 


3808 Osgood Str, nahe Grace. Budinah. 1507 | 


1654 Larrabee 
armer Abe,, 

coln Avoe. 3501 Lincoln Ave. 5925 Arvin 
Bod. 


EEE Perfünje für Mittwoch in beiden Liden TTmmumm En “ 


Kr WIEBOLDT &CO. 


MILWAUKEE AVE. LINCOLN, SCHOOL 
2 STORES 


AT PAULINA ST. BD 
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Neue Taſchenutücher 
Hahlgeſäumte Leinen— 
Taſchentücher für Damen; 


VOrachtvoll beſtickt in 25 
Jweiß und farbig, zu c 
Seidene Crepe de Chine 
daſchentücher für Damen; 


weiße und zarte farbige Ef⸗ 
25c wert — 


Sammettleider zu 59.998 


Fine wundervolle Bartie von nenen I 
Zammetfleidern, zu einem ge 
Größen 14 bis 


Faſſons 
ſehr niedrigen Preiſe. 
20. mit Braid be— 
beſetzt, 6 elegante 
Modelle. 


420 Tricoline 
Aleider, 


ye 


Fin ungewöhnlich. 

Einfauf bon 

ichen Stleidern, aus reinivollener Iricos 

iine gemacht, in allenGrößen, wirkliche 
$20.00 Werte, 


fekte, 
su nur 

Hohlgeſäumte Lawn Ta— 
ſchentücher für Männer — 
mit Satin Border und Ini— 
tial, 6 in Schachtel 15 
für Söec, jedes ... C 

Hohlgefänmte Lawn rein— 
leinene a 
cher, gut & 
Mirttvoch z1 

— Lawn Ta— 
ſchentücher für Männer — 
mit Azöll. Saum, wert bis 


1Oe, aber wegen leich— 40 


*27 Mırz 
ter Fehler, Aus 


Beſtiete Taſchentücher ſ. 
Damen, in vielen neuen 
Muſtern, S 
mit 83 

Hohlgeſäumte Lawn Ta: 
ſchentücher für Damen, mit 
netter Stickerei, I80e Q —— 
täten, aber leicht jeh 
lerhaft, daher ſpez. zu 50 

Hohlgefänmte 5 Lawn Ta— 
ſchentücher für Damen — 
zute dauerhafte Qualitäten, 
300 Dutzend — ı 

20 


morgen zu ....... 


res 


swahl, 


— Porter, 


laufender Mann 
und Cart, 6h5e wi., 


> an je ‚3IC ; 


81 große Toy 
mit Bayonet 


den); jed. 


Elſerne Spiekſachen, 
Feuerſprißze od. Ha— 
len- u. Leiterwagen, 
mit 2 großen Pfer— 


—— 269 
euer Dept c 
„Nuaettager Goaiter 
sageit, garantiert, 
00 Bid Zu tragen, 
wert bi3 $13.00: 
Größe 14x34, 56.79 
Größe 16X 39, 87.79 
Größe 18X40, 38.79 
—“ zer Set 
tt slane Bores, 9 
oß Stücke, — 


Ic —— Gerz 95€ 


dierungent, au 

Cam:!l 
Zigaretten 
200 


jeden 
Ar 


(Yım, 
ha 5 zſtöcken men bile, für Sinaben | 
armle 5Ie& FF Mädchen, Bunı- 
ı Der, imitierter 
Grohe 2 | Starter, Wind: 
Baby Puppe, mit ſchild, Lamben u. 
) 8318 
ſchließend. Augen, Rooter Hun, 88 


Bobbed Haar, ge |, ar - 89 


191 Teenie Wee- 
enki in Yemen) 
rn ————— —— choo Cars 
ee MR I fie Sinaben ud | 


nie uing Room 
markiert, 3 Mädchen, die 


zu X — — 
te 82] 
439 Im: 
* 


ınur. Er 98c > f 
volzlohle Waſergläſer 
Spart u. macht 


ief. 
Schwere, Colo— 
Fener ohne 


nial, mehrere Mu— 
Rauch, ſpez. der ter (6 an jeden 
Ran des, 


Minden) 5, jede 


| Ac 


19e 
——— 


Baumwollwaären- Seren 


Doppelte nahtloie 
Pettlafen, aus 


Sheeting gemacht, "$1. 90 


Türfiime — — voif 
gebleicbt, En erende 19 
Qualität, C 

Bravo gebleiähter Mustin — 36 
9oll breit, fı j vom Zu gr 1a 
(eine beit 
tität): Dard zu 

Ungebleichter Muslin, 36 Zoll 

eit, aus ſchwerem rundem Fa— 

gemacht, bleicht ſich 10e 
» I!pe Er Dar BB au 

36⸗ zöll. Snirting, „räntige Mine 

tr Sabrifreite 


die Mard Au .... 170 


‚Indian Head Pius lin, ungebfeicht, 


ira fchwer, im eft 150 


VBard zu. 

—— — "Sheeting, 2 Marbs 
breit, aus fawerem, rundem Faden 
gemacht, feſte Qualiki 


it, 35 
(10 UVds.Grenze); VDard ... 8 c 


Hohlgeſäumte Huck-Handtücher — 


die große Sorte, abſorbie— 19e | 


rend, Tvezicll zu . 
Kifiendezüge — 


45 bei 563011. 
bejtidt, aus feinen: Muslin, 39 
da3 Städ zu nur C| 

Banmwoliene Watte, für Comfor— 
ter Füllun 72 bei 90 Zoll für 
volle Größ 


Große Antomo— — — | 
R2 


wo 


Weihnachtsbaum 
Kichter, Größen 
16, 24, 36 umd 
48, ſchöne Bu, 
Rores, (nur — 
Bores au 6 

jeden), Vor. c 
Parcheſi Spiel, 
edarf feiner Gin 


fünen ing, 796 


26 wi. 


Din 
— ik 


acı 


Mehl: Behälter 


Au Pfund, weiß 
emar [fie Er Hain en 
Deckel, reg. 51.20 

zu nur 


39 || 8e 
Fanchwaren u. Garn 


bet 45» 30ll, ae: 
Kiſſenbe züge 
die leicht zu 


u. ſehr effekt— 


Stickerei-Seide, alle 
eine außerge— 
Offerte für 


“= 4e 


Bear Brand Strid: 
wolle, große Strange 
in allen Stavel-Farben 
zu haben — ſpeziell per 
Strang 


—— Garpet 


36-3011. Golonial Rag Garpet, feſt gewebt, aus 
guten Rags gemacht, in prachtvollen Farbenkom— 
binationen, helle und dunkle Muſter; eine ideale 


Floorbedeckung für Schlafzimmer und 59e 


Küchen = Läufer — jpegtell Die 
Möbel jetzt wieder zu normalen Preifen 


Nard zu nur 
regt um nähere Ausfunft.) 


Zu nut wie das 
Rid Jid; auter 
83. 25 Wert; ſpegz. 


mit 
an 


feine 


—— 


Betigroße 
ſchwerem 


zu 


Ztamped | 36 


Yemen | 


34 zöllige 
Centerpieces ſtempelte 
finiſhed Material, wei; | Entwürfe, 


und lobfarbig 59e bearbeiten 
viele Munter, au eo voll ind; 
und 


a Paar 
Beſtickte Scarfs 
Centerpieces 
Auswahl von 
und Faſſons 
für Mittwoch, 
zu nur 


das 
zu 


* 


eine 
Farben, 
wöhnliche 
Mittwoch, 
JJ 


Größen 
- jpeztell 


per Y 
. r Wiadras, garantiert 
bolle Ans wahl — 
abc En ert — 

VDar 

— Dards 
Qualität, wert 60e— 
iniood Yard 45 
an jed Dard zu c 

vror dene — 32 Zoll 
breit, aute dauerbafte Qualität, in 
einer großen Auswahl bon 
Cheds, die Yard zu 

Mit itärifdier grauer Flanell, 32 
Soll breit, ertra fhwer und 17 
dauerkaft, DeED IE zasesnss c 
Yardbreiter fanch Onting Flanell, 
fhiwere Nappbh Qualität, volle Aus: 
wab l blauer oder vofa Mus 19 
‘rt, 20c wert, Yard ält.... c 
Khati Shaker Flaneli, 27 Zull 
breit, ertra ihiwere Dnal., dorzäüg- 
ih fir Männerheriden, Knaben- 
Bluien etc., Fabritreiter — -10 
wert 198, ipez., Yard ... c 


in ewebote 

Strang vItfarbig, 
J u 
Gebleictes 


were 


eit, ſchwe 


Glas 


die 


außerſt 
ſpeziell 


Geſtempeltes 
Handtuchzeug 
Sorte, welche 
BER * 


1 
Sie 
RER 12 


fur 


| 


Comforters 
wiegt 8 fund, Rolle ſte 
Saranac Dreß Bercale, 36 Bolt | 
breit, roia, blau, braun, gelb, grün 
u. Zavender Guynd mit weit punf- 


tierten Entwürfen, zu ivc- 133€ 


niger als Yabritpreii., Yd., 


Au wenn es gewünſcht wird. 


ch auf Abzahlung, 


Fett ſan re Slat Fabric 
Bett © 


: 2 Springs, Sagleß, roſt⸗ 
gend I fiber und unzweifelhaft die 
Art Tick- 


Stahl-Spring in Chi— 
85 39 in allen 68, 95 
. | en, zu 
Reputation Nah- 
Dat Finiib, 5 große und 21 
eine Sub laden, frans 


| maichine, Golde 


f Kimi olls 
 Nepcl SBlate Spiegel Dal Finifh, volle 


in. 842.75 ; 
Sortiment Simmon's |} aan € e 


50 Piurd ganz weite 
Matrabkenr, Rollfante, feines 
ing; in aller Größen — 

I morgen für NUT ceereresc re 


beite 
cago, 


Größe 


Stanibetten, 2301, nmmıerbr. 
‘Bfoiten, mit fehmeren ‚Fillers, 
weihe Emaille ım nd Verniz Mar 


tin Finilb, nur für 9.95 
= OR 


Mittwoch, zu 


45501. Dreiier, Golden | 


36%, 

Großes 
Meſſingbotten, 
on Satin 
en, wert bis Si 


—* Au 


Finiſhes, 
50,50, 


hibb 
Größ 
woch, 
wa 


in Satin und it i 36-3Öll. Gotoniat Ghii- | pesie 
j alle Mionier, Golden Dal, ame 
Mahagont 834 95 896, 95 
M Finiſhes, zu 
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Mitt l tifaniiches Ballnuf und a 
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man, 1243 Holt Straße, lief brei bezirks, in der Turnhalle statt. * 
Wegelagerern in die Arme und mußte | Sier veritarb der bekannte Deutich- 
diefe, unangenehme Begegnung mit der | Amerikaner Ferdinand Vorath im 
gelamten Barfchaft, die er bet fih Alter von 79 Jahren. Er Hinter- 
führte, $400, bezahlen. läht die Witwe und 10 Kinder. 
— ä— New York. — Unter den Au— 
DREI NENGHIFE ipizien de3 Damen-Hilfsvereins der 


Dentiche fireile. Luth., Zions-Gemeinde, deren 


ſtattliche Kirche und Nebenräume au 


u _— 


Gaben jich für Poliziften ans. 


an Johanna Hartmann Juwelen im 
Werte von H10,000 abgenommen. 


* 
Hartmañn, eine 
wohnhafte 
meldete der Polizei, daß zwei 


Frau Johanne 


\ 


Staatsanmaltichaft, in ihre Wobh:= ' 
na drangen und fie um „uielen 
Werte von $10,000, zumeift Dias 
Frau Minnie Waller, die Beliterin 
Nr. 2844 Weit | 
Straße, wurde von Banditen zur 
rauzgabe von 5100 gezwungen. 

Der Schantwirt Alerander Sul- 


. 
5. 


| 
| Ssebt hat fie ihr Ziel erreicht. 


foitrt barınlofe, aber echte, zuberläffi 
Oxygen in feſter Form) 
laſſen, der irgendw 
Zanjenden gebolfen und viel le 
Fälle dauernd geheilt 
iſtlich oder mündlich. 


MecAdoo Ave. und Boulevard, Jer—⸗ 
—A———— Serr Theo. Amtsjubiläums des beliebten Seei— 
feierten das ſchöne Feſt der golde- | nahme der ganzen Gemeinde in dem 
mann der 2. Komp. des Deutſchen beendet werden wird. 
Medaillen- und Vereinsabzeichen 
De Söhne und zwei Töchter, ſowie fünf | ſiermeſſer die Adern am Hals und 
The Haemozon Products Co Detroit, Mid. — Am Sonn |tral Bahn die SOjährige 


'jen City (Greenville) gelegen find, 
| beging man die YJeier des filbernen 
Baurheun und ſeine Frau Auguste, | jorgers Wr. Sanft mit feierlichen 
geb. Bliemer, aus Wiesbaden | Gottesdieniten, die unter Xeil- 
* Dar me ® f i — — 
nen Hochz it. Ter goldene Bräuti- | Sonntagsichuliaal mit einem Em— 
| gam —* 20 Jahre Jang Haupt · Ffang und einer Gratulations Cour 
Kriegerbundes in New York. Er be— 
trieb früher in der Str. ein 
e Geſchäft, ſetzte ſich aber vor längeret FRE 
follte Si Sand, Zeit in AMitoria zur Auhe. Drei! , Nabdem fie Jich mit einem Ra- 
eidet, 63 
sustunt |, Enfelfinder umgaben das  Nubel- | ‚im Naden durhjichnitten Hatte, farb 
kaar. | geftern im Hofpital der Allinois Gen- 
oO 
., 


Zueo. Silatam, „Bertr. nn tag, den 
1307 , Nolin Yve., 2)30 in Eröffnungsfeier ded Sozialen | Gefter Ave. Sie. mad;te bereit, por ” 
Et Turmbereius, ‚verbunden. mit der. einem ahre einen Selb 


e Yaalen Sinp Zurntagjtgung des Qafe Erie Turn⸗ — 


die, GE, Jackſon vivb. 


1135 Ruf 
no6fondifri * 


* 


— ——— — 


—* 3 
November, fand die | Minnie Power?, Nr. 5737 Dors 
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Das freudige Staunen, welches 
überraſchende, 


das ſo 
kühne Draufgehen des Staats— 
ſekretärs Hughes bei allen guten Amerikanern 
erregte und das die fremden Teilnehmer an der 
Rüſtungskonferenz ſo verblüffte und von allem 
Anfang an in die Defenſive drängte, hat bei Vie— 
len alsbald wieder zweifelnde Fragen und Kopf⸗ 
ſchütteln Platz gemacht. 

Vielen will oder wollte es ſcheinen, als hät— 
ten die Ver. Staaten gleich von Anfang an zu 
viel zugeſtanden — als hätte Amerika zunächſt 
ſich nur bereit erklären ſollen, ebenſo viele Fahr— 
zeuge, bezw. Schiffstonnen, zum alten Eiſen zu 
werfen, wie England und Japan, und nicht 
mehr, und weiter, als hätten die Ver. Staaten 
die Auflöſung de3 anglo-japaniichen Pindniffes 
sur Borbedinaung für irgend welde Verringe- 


Beſprechung dieſer Frage machen müfien. 

Dieſe meinen, daß das Ergebnis auch die— 
ſer Konferenz ein Konpromiß ſein wird.. 
heißt, daß alle Beteiligten im Verlaufe der Ver— 
ſandlungen etwas Entgegenkommen bekunden, 
‚ettva8“ von ihren urjprünglichen Forderungen 
werden fallen Yaffen müffen, foll ein ieberein- 
ommen erzielt werden fönnen, und fie fürchten 
nun, dab Amerifr nod mehr und fchlieglich 3 u 
gtel wird zugeftehen ımd geben müſſen, da es 
von allem Anfang an fich zur fo großen Opfern 
bereit erflärte. 

Die günstige Mufnahme, melde der Vor- 
ichlag Amerikas bei England nd Sapan fand, 
beitärft, die fo denfen, nur in ihren Ziveifel 
umd in der Verüchtung, dat; Amerifa abermals 
iiber den Löffel barbiert werden foll,. Temm Sie 
kennen die Zielſicherheit und weitausſchauende 


Das 


1 
il, 


Mlugheit der britiihen und reden viel von der | Zaum zu halten? 


Berichlagenheit der japaniichen Rolitif, und find | 
der Anficht, dal; alles Ma von dieier Seite 
fommt, beztv, Englands ımd Sapand Beifall 
findet, mit Mibtrauen betrachtet werden muß 
und nur fehr vorjichttg zu aenieken ilt. 
Soolche Anſicht und Stellungnahme iſt ja 
recht gut begründet. Es iſt ganz unbeſtreitbar 
richtig, daß von annähernder Gleichheit der 
Stärke zur See zwiſchen England und Amerika 
unterdem Hughesſchen Plan, welcher 500,000 
Schiffstonnen für jedes der beiden Länder vor— 
ſieht, nicht die Rede ſein kann, wenn das anglo— 
japaniſche Bündnis weiter fort beſtehen ſollte. 
Denn durch das Bündnis wird die engliſche See— 
macht automatiſch um die japaniſche Seemacht 
erhöht, werden den 500,000 britiſchen Kriegs— 
ſchifftonnen die 300,000 japaniſchen hinzugefügt, 
ſodaß England nach wie von die Herrſchaft über 
die Meere behalten würde. 

Der anglo-japaniiche Vertrag mi gelöit 
werden, wern Amerika unter dem Sughes’ichen 
Plane, die Ritttungen zur Eee zu vermindern, 
nicht zu furz foınten ıımd praftiich von England 
und Saban abhängig werden foll. Das it fo 
offenfichtlih, daß e8 von jedem Schuljungen cr» 
fannt werden mu, und die Erfenntnis bei 
einen: Staat3fefretär Hughes als durchaus felbit« 
veritändlid porausgeiegt werden müßte, auch 
dann, wenn ſchlechterdings nichts vorläge, das 
andeutete, daß er ſie hat und nichts erkenntlich 
wäre, was ihm die Möglichkeit geben könnte, die 
Löſung jenes Bündniſſes als zugehörig 
zu ſeinem Programm zu fordern. Tatſächlich 
hat er aber in dieſer Hinſicht Vorſorge getroffen. 

In ſeiner erſten Einladung der Mächte zu 
der Rüſtungskonferenz ſagte der Staatsſekretär 
u. a.: „Es iſt ganz klar, daß. . . . die Ausſicht 
auf eine Verringerung der Rüſtungen nicht aut 
ſein kann, wenn nicht der Wunſch nach Frieden 
Ausdruck findet in einem praktiſchen Verſuch, die 
Urſachen der Mißverſtändniſſe zu beſeitigen und 
eine gute Grundlage zu finden für ein Ueber— 
einkommen hinſichtlich der hier herrſchenden 
Grundſätze und ihrer Anwendung. Es iſt der 
ernſte Wunſch dieſer Regierung, daß es durch 

—einen Austauſch der Gedanken und Anſichten. ... 
möglich werden möge, eine Löſung der pazifiſchen 
und oſtaſiatiſchen Fragen zu finden.“ 

Das heißt, daß die Rüſtungsverrringerung 
unlösbar verknüpft iſt mit den oſtaſiatiſchen Fra— 
gen, und die Rüſtungsverringerung abhängig iſt 
von der Löſung dieſer Fragen: Daß der vom 
Staatsſekretär der Konferenz vorgelegte Plan 
eine, die Vereinigten Staaten befriedigende 
Löſung dieſer Fragen vorausſetzt. 

Indem Staatsſekretär Hughes der Konfe— 
renz ſeinen „kühnen“ Plan vorlegte, ſagte er 
den verſammelten Mächten nur, was Amerika 
zu tun bereit iſt für den Fall, daß die 
oſtaſiatiſche Frage zu ſeiner Zufriedenheit gelöſt 
werden könne. Er ſagte keineswegs, daß Amerika 
unter allen, oder unter den zur Zeit herrſchenden 
Umſtänden und Verhältniſſen den vorgelegten 
Plan zur Durchführung gebracht ſehen will, 
bezw. ſein Angebot aufrecht erhalten würde. 


Die Schulden der einſtigen 
„Aſſoziierten“. 


Faſt alle alkiierten Nationen ſchulden den 
Vereinigten Staaten Geldſummen, die für ihre 
Berhältniffe in jedem einzelnen alle beträdht- 
FH find. Sie haben den natürlichen Wunſch, 
eſer Berpflichtung gegen Amerika ledig zu 
werben, Nicht dadurch, daB fie ihre Echulden 
"pezahlen, fondert auf dem bequemeren Wege, 
dab; fie die amerifaniiche Negierung zum Ver- 
Eidg auf ihre Forderung bewegen. Bis jetzt 
4 man Nic in Waihinaton noch nicht dazu be— 
reit gefunden, Die Wechſel einfach zu zerreihen, 
sn Chulonern mit wohlwollender Gönner- 
eng auf ben Rüden zu Flopfen und zu jagen: 


J 


rung ihrer Rüſtungen zur See, ja irgendwelche 


— — — — — 
— — — — — — — — — — — 


»Never mind“. Man weiß allerdings im 
Waſhington recht wohl, daß Amerika das ge— 
liehene Geld in den Schornſtein ſchreiben kann, 
daß es niemals auch nur einen Cent davon 
wiederſehen wird; ebenſowenig, wie es bisher 
auch nur einen einzigen Cent Zinſen dafür be— 
zogen hat. Aber es beſteht anderſeits für Ame— 
rika auch nicht der leiſeſte Grund dafür, den 
Schuldnern ihre Schuld ohne Weiteres, d. h. 
ohne Gegenleiſumg zu ſchenken. Sind die 
alliierten Schuldner bereit, aͤewiſſe amerikaniſche 
Forderungen auf anderen Gebieten zu erfüllen, 
dann könnten die Vereinigten Staaten ſchließ— 
lich auch als Gläubiger mit ſich reden laſſen. 
Zonſt aber nicht. Im anderen Falle iſt es beſ— 
ſer, das Verhältnis des Gläubigers zu Schuld— 
nern formell aufrecht zu erhalten. Es mag 
unter Umſtänden dazu dienen, ſpäterhin ame— 
rikaniſchen Wünichen arößeres Gewicht zu ver— 
leihen. Daß ſolcher Druck zuweilen notwendig 
iſt, lehrt uns die Geſchichte unſerer Beziehun— 
gen zu europäiſchen Mächten zur Genüge. 

Bei der gegenwärtig in Waſhington tagen— 
den Konferenz einer ausgewählten Anzahl von 
Mächten ließe ſich das Schuldverhältnis der ge— 
ladenen Nationen beiſpielsweiſe dazu benützen, 
auch auf eine Verringerung der Rüſtungen zu 
Lande hinzuwirken. Dieſe koſten Geld, mehr 
Geld als die Unterhaltung der Kriegsflotten 
und heute noch viel, viel mehr als vor dem 
Weltkriege. Wie kommen die verſchuldeten 
Staaten dazu, das Geld, das ſie uns ſchuldig 
ſind, zu neuen Rüſtungen zu verwenden, von 
denen ſie möglicherweiſe einmal gegen uns ſelbſt 
Gebrauch machen mögen? Der Fall iſt augen— 
blicklich nicht ſehr wahrſcheinlich, aber er liegt 
durchaus im Bereiche der Möglichkeit, Deutſch— 
land iſt zum Teil mit ſeinen eigenen Waffen 
geſchlagen worden. Die großen Waffen- und 
Munitionsfabriken in Deutſchland haben zur 
Kaiſerzeit nicht bloß für heimiſche Zwecke gear— 
beitet; ſie hatten zahlloſe Aufträge aus dem 
Auslande, und viele von den Geſchoſſen, die 
ſpäter deutſchen Soldaten das Ende bereiteten, 
müſſen deutſches Fabrikat geweſen ſein. Deutſche 
Offiziere wurden nach vieler Herren Länder, 


hin geſandt, um den Japanern, Chineſen und 
anderen Nationen zu zeigen, wie man eine 
Kriegsmaſchine aufbaut. Wie wenig ſolche Po— 
litik ſich auszahlt, das haben die Deutſchen in 
Kiautſchau erfahren. Um die deutſchen Werften 
ſtets voll zu beſchäftigen, baute man Kriegs— 
ſchiffe fürs Ausland. Ob unter den Dutzenden 
von Schiffen, welche die „Emden“ verfolgt ha— 
ben, nicht auch ſolche geweſen ſein mögen, deren 
Kiel von deutſchen Arbeitern gelegt worden war? 
Weshalb ſollen die Vereinigten Staaten Natio— 
nen, die nicht müde werden zu erklären, daß ſie 
ihren finanziellen Verpflichtungen nicht nach— 
kommen können, die Mittel an die Hand geben, 
Landheere auszurüſten und zu unterhalten, mit 
deren Hilfe ſie imperiakiſtiſche Ziele verfolgen, 
die den amerikaniſchen Intereſſen geradezu ent— 
gegengeſetzt ſind? Wozu werden jene großen 
Heere in Europa unterhalten? Etwa um 
Deutſchland, Deutſchöſterreich und Bulgarien in 
Die Behauptung iſt denn 
doch zu lächerlich, um ſie ernſt zu nehmen, wenn 
man auch die geſunde Angſt der Franzoſen vor 
einer Rache der Deutſchen begreifen kann. 

Es beſteht auch noch ein weiterer Grund, 
den ehemals „Aſſoziierten“ ihre Schuld nicht 
ohne Weiteres zu ſchenken. 
in der Lage zu ſein, ihre Verpflichtungen ein—⸗ 
zulöſen. Nun gut. Deutſchland, Deutſchöſter- 
reich, Rußland uſw. befinden ſich in einer noch 
viel traurigeren finanziellen Verfaſſung als ſie, 
und trotzdem ſuchen die Alliierten die Deutſchland 
von ihnen zudiktierte Kriegsentſchädigung ohne 
Nachſicht und Erbarmen und ohne Rückſicht auf 
die ruinierenden Folgen für den Welthandel 
einzutreiben. Die Vereinigten Staatei haben 
keinerlei Intereſſe an jenen Kriegsentſchädigun— 
gen, wohl aber ein ſehr ſtarkes an der baldigen 
Wiedergeſundung des Welthandels. Alle Ein— 
ſichtigen müſſen heute zugeben, daß eine Wieder— 
kehr auch nur einigermaßen normaler Verhältniſſe 
erſt dann möglich wird, wenn Mittel- und Oſt— 
europa wieder normalen Anteil am Weltwirt-— 
ſchaftsbetriche haben. Dazu können ſie nur ge— 
langen, wenn ihre wirtſchaftlichen Verhältniſſe 
ſaniert werden, und das kann nur durch Ver— 
zicht der Alliierten auf die Kriegsentſchädigung 
oder wenigſtens durch eine Herabſetzung der 
Summe auf einen angemeſſenen und gerechten 
Betrag geſchehen. Frankreich wird auch die 
Hoffnung auf die Rückzahlung der dem ruſſi— 
ſchen Zaren für Rüſtungszwecke geliehenen Mil— 
liarden ſchwimmen laſſen und ſich bequemen 
müſſen, auch ohne dies ſeine diplomatiſchen und 
wirtſchaftlichen Beziehungen mit Rußland wie— 
deraufzunehmen. Erſt dann, wenn die Alliier— 
ten den guten Willen zeigen, das Ihrige zum 
Wiederaufbau der Weltwirtſchaft beizutragen, 
werden die Vereinigten Staaten in der Lage 
ſein, auch ihrerſeits als Gläubiger Nachſicht zu 
üben, aber nicht, ſo lange die Kirchturmpolitil 
der Entente ihre eigenen Schuldner mit dem 
Gerichtsvollzieher und der Zwangsvollſtreckung 
bedroht. Wer Rückſichten beanſprucht, ſollte erſt 
einmal lernen, ſelbſt ſolche zu nehmen. 


Sie behaupten, nicht 


Kreſſeſtimmen. 


Muſi-Franzoſen. 


Das „Journal de Paris“ ſchreibt: 

„Der Artikel 3 des Kapitels im Verſailler 
Friedenspakt, der Bezug auf Elſaß-Lothringen 
hat, beſtimmt, daß alle Bewohner der beiden 
Provinzen, welche drei Jahre, vor: 11. November 
1918 an gerechnet, dort ununterbroden anfällig 
waren, beredhtigt jet follen, die Franzöitiche 
Nationalität zu erlangen. 

„Die franzöſiſche Adminiſtration ſchätzt die 
Zahl der früheren deutſchen Bürger, welche nun 
berechtigt ſind, franzöſiſch zu werden, auf 37,000. 

„Wir glauben nicht, daß alle angenommen 
werden ſollten, denn wenn auch die franzöſiſche 
Regierung ſehr generös iſt und man nicht 
wünſcht, die Aufrichtigkeit der neuen Franzoſen 
zu bezweifeln, ſo iſt man trotzdem nicht gewillt, 
unter den vorherrſchenden Umſtänden ſeine Gaſt— 
freundſchaft zu weit zu treiben. 

„Die bittere Erfahrung hat uns ſeit dem 
Waffenſtillſtande gezeigt, daß, wenn es ſich um 
die Naturaliſation der Elſaß-Lothringer handelt, 
wir nicht vorſichtig genug ſein können. 

„Allzuviele der Deutſchen von geſtern, welche 
automatiſch Franzoſen wurden, ſind trotzdem 
unſere Feinde geblieben; ſie benennen ſich ſelbſt 
ironiſch: Franzoſen auf dem Papier‘ und ſagen: 
„Mein Herz bleibt deutſch. 

Selbſt die peinlichſte Unterſuchung der 
37,000 Aufnahmebrechtigten dürfte nicht ge— 
nügen. Das beſte wird eine permanente Kon— 
trolle ſein. 
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„Es fcheint, al ob bie 
Anficht hegen, und daß fie beabfichtigen, den 
neuen Yranzofen das Stimmredht zu verweigern, 
bis fie durch ihre Verhalten gezeigt haben, dab 
fie wirflid Sranzofen fein wollen. In diefent 
Geijte dürfte ein Gefek erlaffen werden, weldes 
da8 Stimmredbt der Naturalifierten auf zehn 
Sahre fuspendiert. 

„Sleichzeitig wird ein Geſetz erlaſſen wer: 
den, weldhes verfügt, dat die Ehre, Franzofe fein 
zu dürfen, allen jenen Naturalifierten twieder 
genommen werden folle, mweldhe fidy illoyal er: 
weiſen. 

„Nur ſo kann der Eindruck, den gewiſſe 
Artikel in dem Friedensvertrage machen, aus— 
gewiſcht oder wenigſtens zum Vorteile modifiziert 
werden.“ 


” 


Die Abrüſtungskonferenz. 


„Die Abrüſtungskonferenz in Waſhington 
hat mehr zu tun mit dem Preis von Getreide, 
als das Capper-Tincher Geſetz. Die Hoffnung, 
daß die Konferenz den drohenden Krieg mit 
Japan abwenden werde, hat mehr damit zu tun, 
unſerer Söhne Leben zu erhalten, als unſere 
größten Anſtrengungen, dieſelben Söhne vor 
Armut zu bewahren. 

„Die Verſtändigung im internationalen Leben 
der Völker, die weiſe Förderung von Frie— 
densbeſtrebungen und die Verhinderung von 
Kriegsurſachen haben mehr Einfluß auf uns, 
als die Höhe unſerer Steuern und der Preis 
von einem Paar Schuhen. Selbſt unſere Moral 
iſt nicht von ſolchem hohen Intereſſe, als die 
Schlichtung internationaler Zwiſtigkeiten durch 
friedliche Ausſprache.“ 

(„Lincoln, Nebr., State Journal“, unabh.) 
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Die Loreley mit dem Bizeps. — Auf dem 
Gipfel des Loreleyfelſens ſoll jetzt ein Turnplatz 
eingerichtet werden; mit Reck und Barren, und 
mit einer großen Halle für den Fall ſchlechter 
Witterung. Auch an Wirtſchaftsgebäuden, Re— 
ſtaurants, Bedürfnisanſtalten uſp. wird kein 
Mangel ſein zur Veranſtaltung der nötigen Feſt— 
lichkeiten. Darüber wundere ich mich gar nicht, 
ſchreibt ein Entrüſteter an ſeine Zeitung; 
vielmehr habe ich ſo etwas Aehnliches ſeit lan— 
gem erwartet. Und zwar habe ich jo etwas des— 
halb feit Iangent erwartet, weil der deutiche Na- 
tionaldichter Heine, er jelbit und mit allem, was 
er anfahte, ein poithumes Pech hat wie fein an 
derer Xiterat der Niteraturgefchichte. Yuerit 
wurden ikyı feine Memoiren unterichlagen ımd 
verbrannt, Damm wurde er, der in feinem Teita- 
ment gejagt hatte: „Leb’ wohl auch du, deutiche 
Heimat; werde hell und glüdlich”, er alfo. wurde 
bon den Barthel3 zy einem Unbold von Deut» 
ichenfernd gemacht; iveil er die elenden Zuftände 
ebeitfo verurteilt hat, wie alle deutichen Geijter 
jener Zeit es genan jo getan hatten. Dann durfte 
er fein Denkmal befommen, Dann befomnmit er 
doch eins, aber in Samburg; alfo juitament tn 
der Stadt, die er nie geliebt, deren Weifen er 
mihpveritanden und veripottet hat, weil jene 
Eeele allen: wierfantilen Weijen fremd war, Und 
num wird auf der Xoreley ein Plag für Kies 
beugen eingerichtet, Die deutihe Turnerichaft 
hat durch die Vermittlung des Turnganes Sid» 
nafiau den Fyellen gefauft (was man heutzutage 
nicht alles Faufen fanın!), und mit den baulichen 
Arbeiten foll bald begonnen werden. Dir lieber 
Gott, die Zeiten, da auf den rheinischen Felſen 
fchönite Sungfrauen jih the goldenes Haar 
Faınmten, die Zeiten find eben vorbei, und wir 
haben unfer Nugenmerf jegt auf die Sefundung 
de8 Volkes zu richten, Die Loreley fingt nicht 


und madt 03 tadellos, Den’Cciffer aber im 
Heinen Schiffe, der es erblidt, den padt das 
Entjegen und er fneift au. Und fo werden geret- 
tet Schiffer und Hahn: und das hat mir ihrer 
Bauchwelle die Loreley getaır, 

* 


* * 


Die Deutſchausländer und die Entſchädi— 


gung. — Die neuen Kriegsentſchädigungsgeſetze 
berückſichtigen, wie an dieſer Stelle ausgeführt 
worden iſt, nur die Reichsdeutſchen im Ausland: 
die Deutſchausländer, d. h. die Deutſchen frem— 
der Staatsangehörigkeit ſind vollſtändig außer 
acht gelaſſen. Die „Deutſche Poſt aus dem 
Oſten“ berichtet nun, daß alles verſucht worden 
ſei, um auf Grund des 8 11 der Richtlinien iiber 
die Vorentſchädigung auch für die deutſchen Ko— 
loniſten aus Rußland eine Entſchädigung zu er— 
wirken. Es ſei dabei von vornherein vollſtän— 


dig klar geweſen, daß für die Schäden, die die erinnern wir uns ſtets eines 
Koloniſten durch die zariſche Regierung und die 
Revolutionsregierungen erlitten hätten, die deut- 
ſche Regierung nicht aufkommen könne, denn dieſe Tenneffee 
Millionenichäden wurden von ruffiichen Staats: | 


angebörigen erlitten, denen gegenüber die deut: 
ihe Regierung nicht verantwortlid und erſatz— 
pflichtig fei. Eine Reihe von Kolontiten hätten 
aber Schäden erlitten, für die Deutichland nicht 
berantwortlih amd rechtlih eriagpflichtig, wohl 
aber bi zu einem gewijlen Grade moraliid) er: 
fagpflichtig jei. Dadurd), dab fi während der 
Deutihen PBejegung der Ufraine viele deutiche 
Koloniiten in den Dienit des Heeres und der 
deutihen Verwaltung geitellt hätten, habe fich 
der Saf beim Zulammenbrud; gegen fie gerichtet 
und jie hätten in ihrem Belig geivaltigen Scha- 
ven erlitten. Die Anitrengung der Kolomiiten 
bätte fih nun auf eine Erjagleiitung art dieie 
Deutihitämmigen beichränft, „die in deutichen 
Dieniten wegen diefer Dienite Schaden erleiden“. 
Die Verhandlungen über eine deutihe Anerfen- 
nung emer folden Entihäadigungspflicht hätten 
über ein Sahr gedauert. Auf die erite Be- 
dingung, dab die Koloniiten nicht jelbititändig 
vorgeben follten, fondern ihre Aniprüde inner: 
halb des „Bundes der Auslandsdeutihen” ver- 
tretent Sollten, feiern fie ohne tociteres einge: 
gangen. Bier habe man ihnen aber tt lange 
daudrnden Verhandlungen allmählid) jede irgend- 
wie jelbititäandige Vertretung ihrer Aniprüce 
abgeiprodhen. Sie hätten bi zum äußerſten 
nahgegeben, um die Sache der Geihädigten zıf 
retten, Als ſie ſich endlich am Stel glaubten, 
hätte die entſcheidende Stelle plötzlich auf ihre 
Poſition zurückgegriffen, daß die Koloniſten 
überhaupt keinen Anſpruch hätten und daß in 
z—11 der Richtlinien nur Staatenloſe gemeint 
ſeien, die die deutſche Staatsangehörigkeit ver— 
loren haben, ohne die ruſiche erworben zu haben. 
Der Umſtand, daß die Koloniſten von Anfang an 
auf die Vertretung ihrer Anſprüche innerhalb 
des Bundes der Auslanddeutſchen verwieſen wor— 
den ſeien, habe es ihnen unmöglich gemacht, ihre 
Anſprüche ſelbſtſtändig im Reichstag zu vertre— 
ten. Auf dieſe Weiſe ſeien ſie nicht in das Geſetz 
hineingekommen. Als ihnen das klar geworden 
ſei, hätten ſie ſofort Schritte eingeleitet, um 
vollſtändig ſelbſtändig an die deutſche Regierung 
mit ihren Wünſchen heranzugehen. Sie hofften 
immer nod, daß ihre befheidenen Yorderungen 
Beachtung fünden, u — 


Behörden diefelbe 


Geht . 
VGCcxrlauſhhtes 
ren 


Friebe. 
Friede! Lange ausgeblieke”, 
Bilt Du endlich doch geirmmen’ 
— Fir une, die gehofft „erüben, 
Für Millionen Herzen drübeıt, 
3n der Bölfer Nub und Frommen: 
Friede! 2 


Mög 'der Ruf erldiend Klingen 

Hier und in den deutichen Landen, 
Safienden zum Herzen dringen, 
Frreundichait beiden Ländern bringen, 
Die fich fonit fo gut veritanden! 
Fricde! 


—— Aın 11. November 1918 wurde der 
Waffenſtillſtand zwiſchen uns und dem 
deutſchen Reiche geſchloſſen und heute, 
nach ſo vielen Moͤnden, ſo vielen Frie— 
densvorausſagungen, nach ſo langem 
peinvollen Warten — endlich ein 
richtiger, ein offizieller 
Friede! — Und diefer Friede wird 
unendlich viel Gutes bringen, vor Allen 
ein befjeres Verftehen, ein allmähliche3 
gänzliches Ausmergen der unjerent Volfe 
durch eine rein teufltiche engliiche und 
franzöfiiche Propaganda eingeimpften 
Vorurteile gegen alles, das deutjch oder 
deuticher Herkunft war. — Diefer Friede 
wird nm wieder Handel und Wandel 
Ihaffen und den Segen der Arbeit britt= 
gen für viele industrielle Betriebe auf 
beiden CEeiten des Ozean — und mit 
der Zeit wohl aud) ein Vergefien, was 
tote Deutjchamerifaner an Schmähung 
und Verfolgung bon unfjeren Mitbürs 
gern erleiden mußten! 

— Endlid Friedell! 


Fortſchritt — trotz Allem, 

— Die Waſſerfälle bei Triberg (Ba— 
d. a) wurden in ihrer Waſſerkraft als 
Stauanlage in Betrieb genommen, Der 
Etaumeiber hält 18,000 Kubikmeter. 
Nas Waller des Höllbadh3 wird wäh: 
rend der Nacht auritergehalten ımd tags 
über als Zuihugwafier dem natürlichen 
Ablauf zugegeben. Durch) das Zufluss 
mwaffer werden alljährlich 400,000 BE: 
Stunden für die Triebiwerfe des Gutach- 
tales gewonnen, wodurch fich etiva 600, 
000 Kilogramm Kohlen erjparen Iajten. 
Der Staubedeninhalt foll noch auf 25,- 
000 Kubikmeter erhöht werden. 

‚— Ir Derartigem find teir rüditän- 
dig — und gerade jet, bei diejer großen 
Arbeitslofigfeit, wäre e3 angebracht, 
ähnlichen Projekten näher zu treten, 

— (63 fird immer von oben herab 
angedeutet, dat das Volk der Vereinig- 
ten Staaten von der jeßt tagenden Ab- 


rültungsfonferenz nicht zu viel erwarten | 


folfte, — Dieje Mahnuug it uiftötig, da 
Die Mehrheit des Volkes dieſer Koͤnfe— 


(Fur die — 
—IL Rlanderei. 


Welche lediglich vom Sauerlraut und dem 
„Hohelied“ handelt. — Was Dichter und 
Denter, Könige und Kaiſer über die deut— 
ſche Nationalſpeiſe gedacht haben. 
Selbſt Frauzoſen und Belgier haben ſich 
in dieſelbe verliebt und Amerila iſt ein 
Sauerkraut eſſendes Land geworden, 


Cr 


— 


Cincinnati, 10. November 1921. 


„Und am deutſchen Sauerkraut wird, die 
Welt genogen.“ 


Sch weiß, fo Heißt es nicht. Aber 
deutfches Wejen und deutfches Sauer- 
fraut find ungertrennlich wie Kaftor 
und Bollur, Damon und Pothias 
und bie fiamefifchen Zwillinge, ſodaß 
es auf eins herausfommt, ob die 
Welt am deutfchen Wejen oder am 
deutfchen Sauerkraut genefet. Lebte- 
rem muß zugebilligt werden, daß es 
die Kriegsjahre alänzend überjtanden, 
ja, mit fliegenden Fahnen herausge- 
tommen ift. Nicht einmal feinen ejr- 
lichen angeftammten Namen gönnte 
man ikm und fortan follte es unter 
der Camouflage von Liberty Cabbage 
die Welt demofratifch machen. Aber 
alle Heber verinochten nicht, das 
veutfche Sauerkraut aus dem ameri- 
fanifchen Herzen zu reißen. Wie ber 
Deutfche keinen Franzen leiden mag, 
aber feine Weine gern trinft, jo mochte 
der Amerikaner eine zeitlang kei— 
nen Deutſchen leiden, aber unwandel— 
bar blieb ſeine Zuneigung für das 
edle Kraut und über eine Tonne des— 
‚ Telben werden fich die Völker nad) dem 
nunmehr gejchloffenen Frieden Die 
Bruderhand reichen. Wirklich, if 
eine arößere Ehre und Anerkennung 
Ivenfbar alg die, welche in dem Na= 
men liegt, der man ihm zugedacht 
hatte? 

Bekanntlich Hat die deutfche Küche 
je nach dem Gebiete, deffen Begren- 
zung im Allgemeinen jener ber bier 
großen altdeutichen Stämme, ber 
Gapern, Franken, Sadien und 
Schwaben, entfpricht, ihre Eigentünt- 
(lichkeiten und Befonderheiten, auf ber 
andern Seite aber auch durchgehende 
| nationale Gigenfchaften und Gerichte, 
die dem Norden wie dem Süden ge- 
meinfam find, 

Unter diefen deutihen Nationalge- 
richten jteht nun nach der Meinung 
der meilten anderen Völker obenan 
das Sauerkraut, m Franzöſiſchen 
iſt daher z. B. „choucrouter“ gleichbe— 
deutend mit „deutſch ſprechen“ "und 
„mangeur de choucroute“, Sauerkraut— 
eſſer, ein gewöhnlicher Spihname des 
Deutſchen, und welche Liebenswür— 
digkeit mit unſerem landläufigen 


renz ohnehin peſſimiſtiſch gegenüber „dutch as Sourkraut“ gemeint iſt, 


ſteht. — Unſere amerikaniſchen Staats— 
männer jollten aber auch nicht mehr zu 
viel auf die Leichtgläubigkeit 
des Volkes ſpekulieren. —Mit Ausnahme 
kleiner Gruppen, welche beim Anblick 
einer europäiſchen Machtperſon hyſteriſch 
werden, großes Getöſe machen und ſich 
heiſer ſchreien, — ſind denn doch die 
weitaus meiſten nnun ſehend ge— 
worden. 

Su mancher Ueberpatrioi. 

Der ſich gar wild gebärdet hot, 

Hat vun der Wahrheit nu' än Schimmer 

And fhreit ickt nimmer! 


— 


mehr im Abendſonnenſchein die wunderſame, — Nach Profeſſor Emeritus Cham— 
gewaltige Melodie, ſondern ſie turnt am Reck berlain von der Chicago Univerſität iſt 


unſere Erde, zrotz ihres Alters von 
drei Millionen Jaͤhren, — gegen an— 


dere Sterne betrachtet, — kaum aus dem 


Taſein eines Wickelkindes herausge— 
fommen. — Es iſt und zwar gänzlich 
rätſelhaft. wie er dieſe Altersberechnung 
zuwege brachte, aber immerhin, 

Recht hat er, denn man merkt es doch, 

Sice zahnt ia noql 

— Im Winendirikt bei Pittsburgh, 
Kanſas, wurden von Prohibitionsagen— 
ten 4000 Gallonen Wein, 800 Quart 
Heimbräu, 800 Gallonen Schnaps— 
maiſche und eine große Menge fertiger 
Mondlichtkratzer“ konfisziert und Die 
Beſitzer dieſer gegohrenen, gährenden 
und gebrannten „Gemütserreger“ ein— 


gelocht. — Derartiges wiederholt ſich wir nicht anzugeben. 
täglich immer wieder in allen Ecken und 


an allen Enden 
trockenen Landes. 
— Wenn immer wir Derartiges leſen, 
1e „Beriches“, 

den fich der Schriftleiter Fyrig in feiner 
„Memphis deutichen Zeitung“ leiſtete — 
*3 war zu jener Zeit, da der Staat 
der Prohibition zuſteuerte 


unſeres anſcheinend 


das weiß ja jeder. Nun unterliegt es 
zwar keinem Zweifel, daß das Sauer— 
Ya in Rußland — mwahrfcheinlic 
auch in Ammerifa — noch viel mehr ge- 
Feffen wird als in Deutſchland. 
Selbſt in Frankreich und in Belgien 
hat dasKraut viele Verehrer, aber 
unbeſtreitbar iſt, daß es, „ſoweit die 
deutſcheZunge klingt“ — und ſchmeckt, 
ein von allen Ständen außerordent— 
lich hochgeſchähtes Gericht darſtellt, 
das der Oldenburger Dichter A. 
Schwarz in ſeinem „Hohenliede vom 
Sauerkraut“ mit Recht preiſt: 

„Bon den Gourmands ganz adgeich'n — 

Wer wollie wohl nicht eingeſteh'n, 

Daß wir im Sauerkraute haben 

Eine der ſchönſten Gottesgaben? ; 

8er fein begehrt — Arm oder Neih — 

Shm steht es zur Verfügung gleicp 

Und beut die delifat’ite Speiſe 

Für Sedermann nad jeiner Weile,“ 

Man meint, die Kohlpflanze habe 
ihre Urheimat in den Nieberungen 
des Niltal®, doc haben die alten 
Eappter wohl Tchwerlich das Sauer: 
kraut gelannt, wenigjtens enthalten 
alle bisher entzifferten Bapprusrollen 
nicht3 darüber, Auch, auf melche 
Meile und um welche Zeit der Kohl 
nach Europa gelommen ijt, vermögen 
Nach Amerika 
ift er ohne Zmeifel Tchon mit der 
„Goncord“ gefommen und fobald bie 


|Grefelder in Germantorn in ihren | 


Gärten die erjten Kohltöpfe gezogen 
|batten, werben fie diefelben fein ge— 
fhnitten und Sauerkraut daraus ge: 
macht haben. Vom Delaware fam e3 


Shicagoer Große Oper. 


Spielzeit geitern abend mit Saint - Saöns’ „Simia! und 
Bi Delila” eröffnet. — Ein vollftändig ansverfanftes Hans. — 
3 Mazatore ale „Simjon,“ 
eine ———— 
Camille Saint-Saend’ dreiaftige mentlich ſind es die drei Arien der 
Oper „Simfon und Delila“ wählte Delila, die dem Kompontiten vor. 
Fräulein Garden zu ihrem Debut iglch gelungen ſind. Das Publi⸗ 
als Direktorin unſerer Oper. Wer kum hört ſie gern und die Studie- 
Fräulein Garden als Künſtlerin renden ſingen ſie gern, faſt möchte 
kennt, und wer ihre Eigenart und ich behaupten, daß „Simſon und 
Individualität beobachtete, wird Delila“ eine tote Oper wäre, wã⸗ 
j nicht üiberraicht fein über diefe|ren die drei Arien der Delila nicht 
| 


* 


Wahl für ihr Debut und für die komponiert worden, wie es über— 
Eröffnungsvorſtellung der Saiſon. haupt oft vorkommt. daß manche 
Es war üſus und Tradition, mit Oper gar keine Oper iſt, ſondern 
einer großen Oper a la „Aida“ ſeine Arienzuſammenſtellung mit 
oder „Lohengrin“ eine neue Spiel-begleitenden Perſonen auf der 
zeit zu beginnen, wo die Direltoren Bühne. 
fünf oder jechs -erite Solijten in) Herr Muratore entiprad als 
großen Rollen den Publikum prä: |„Simfon“ voll und ganz den Er- 
jentierten, wo Maffendyöre einen |wartungen feiner Direktorin und 
wichtigen Teil der Borjtellung bil-!des Bublifums. Der Künftler Mu- 
den, was bet „Nida“ und „Lohen- |ratore nimmt e3 mit feinen Rollen 
gein“ der all ijt. Infjere Fimit- Jernft; idy möchte behaupten, er geht 
lerijhe Direftorin hat einen neuen in feinen Rollen auf. Schablonaıt.- 
Üeg eingefhlagen, indem fie zur \arbeit fennt er nidt. E3 war mir 
Saifoneröffnung eine Oper aus: |interejjant, jeinMienenfpiel int drit- 
judte, die eigentlih gar feine|ten Alt zu beobadtenr, wo er die 
Dper im Opernfinne ift, jondern Augen vollitändig gefchlofien hielt 
mehr Oratorium. Wir gehen nicht und mährend de3 ganzen Aftes in 
fehl zu alauben, dat fie wohl im |diefer Verfafjung verharrte, ohne 
Sinne hatte, eine Sraft wie Herrn ein Zuden der Augemwimpern oder 
Muratore als „Simjon“ erjtmalig | Augenbrauen zu verraten, Theaters 
den Publifum borzuführen, einen |fenner wijien, wie jchwer fo eine 
Stiinftler, an den fie und.das Pub- ‚Situation iit. Zur Rolle 33 
lfm glauben, dejlen Gunst ſich „Simſon“ bringt Herr Muratore 
beim Publikum von Jahr zu Jahr noch eine athletiſche Figur mit, der 
ſo ſteigerte, daß Muratore als der man die Zerſtörung des Dagon⸗ 
tempels zutrauen kann. Sein gro—⸗ 


größte Heldentenor betrachtet wird. 
Unſere Obermarſchallin wird von ßes Organ paßt ausgezeichnet für 
den „Simſon“, nur wundere ich 


Seiten des Publikums keine Pro— 

teitfumdgebungen zu erwarten .ba- | mid, daß er bei „je t’ainıe” das hohe 
ben, was bei Direktoren öfters|® faljett naht, da wäre doch ei 
fortiſſimo am Plage, 


—— Dieſe müſſen ſich dann 
fügen und auf das Urteil de3 Pub-| Fräulein D'Alvarez iſt uns nicht 
likums mehr geben, als auf ihr ei- unbekannt, ſie ſang hier ſchon mit 
genes. Ich möchte auf Maurice Erfolg die „Herodias“. Ihre ge— 
Grau, den ehemaligen Direktor ſtrige Delila war annehmbar. Jhr 
der Metropolitan Oper in New Organ iſt nobel und wohlklingend 
York hinweiſen, der kein Verehrer in weichen Kantilenen, doch machte 
von Humverdincks „Hänſel und ſie von dieſer Sangart zu viet Ge— 
Gretel“ war, aber doch dieſe Oper brauch. 
nicht oft genug anſetzen konnte, als Wir freuen uns, unferen alten 
er ſah, wie ſehr ſie vom Publikum Freund Hector Duframe wieder zu 
beſucht wurde. Im Falle Mura- hören. Er gab einen ſonoren hohen 
tore iſt das Urteil der Direktion mit Prieſter. Herr Paul Payhan führte 
dem des Publikums vollſtändig im ſich als ein alter Hebräer durch ſei— 
Einklang. DE aa N m Ineıt weichen Bat vorteilhaft ein. 
Wie ich amdeutete, iit diejes Werk| Chor und Ballett Ieiiteten vor« 
mehr im Oratorium: als im Opern- |züglides und Serr Kapellmeiiter 
tif fomboniert; deshalb Fonnte | Bolacco hatte ein hundert Manız 
Saint-Saens feinen Direktor in |jtarfes Oxcheiter sur Verfuügung 
Fraufreich finden, der ſein Werk welches er meiſterlich handhabte * 
aufführen wollte, bis Liszt ſich AdolfM Er * 
ſeiner annahm und das Werk in | bot] Rahlmaun. 
Weimar berausbradte. Der Er- ” , 
folg war ein derartiger, dag|_ NRofja Raija wird heute abend die 
„Zimjon“ auf vielen deutfchen | Titelpartie von Puceinis „Iosca” 
Bühnen erfhien, dann erjt wurde | fingen. AS Cavaradofji wird der 
man in yranfreih auf diefe Oper namhafte dalmatiihe Künftler Tina 
aufmerkſam wid lieh fie zur Miuf- |Battiera, früher an der Dres. 
führung zu. Der jet jehsundacht- | dener Oper, zum 1. Male in Anto- 
zigjäbrige Kommontit jtellte Ffürzlic) |rifa auftreten, und George Baklı- 
diefe Tatfahhen in Abrede, indem er |noff wird als Scarpia mit jener 
behauptete, dal; jeine Landsleute | beiden ein illuftres Dreigeitien bil- 
Tich feines Werfes annahmen, weil|den. Die mufikaltiche Leitung hat 
das Werk in Deutjchland nicht ge- | Yingelo Serrari, der Fünf Sahre 
fiel, Man muß einen großen im Scalatheater in Mailand diri- 
Künitler und greifen Mann einen |giert hat. Konitantin Nicolan, 
Sedädhtnisfehler verzeihen, Philine Falco, Vittorio Irevifanr, 
Seine Oper enthält manche gute |Yodovico Dliviero, Sallujtio Civai 
Arien, die ich mit der Zeit große jund Jerome Uhl haben die Neben- 
Popularität erworben haben, na= Ipartien, 


| 


EEE 


x 


| 


fommen wird, Die trodene, warme Zimmterlnit 


> » Ts tötet fie. Cie haben nicht Meiter jır 
7 rie a en. | tun, als die Pflanze regelmäßig, aöer nicht zır 
häufig, zu begiesen, Die Erde muß immer 
— mäßig feucht fein; trodtet fie aus, fo fallcır 
die Blätter ab, erhült fie zur biel Waifer, io 
nehmen dicfe eine gelbe Farbe an, Na der 
Blütezeit follten Sie die Azalce in einen grö« 
Beren Zopf berpflanzen, fie danır Noch cite 
Zeit lang bei reihlicher Lüftung im Zimmer 
laffeıt, damit fie fi allmäblih an die friin 
Lutt gewöhnt, und fie danır während bes Som⸗ 
mers in boller Sonne im Garten ftehen laffeır. 
Danır follte fie reihlig Wajfer und ‚aumet 
auch cinen Dungauß haben. 
€ Das „Stopfen“ der Gänfe, 


| 
3 nfragen müflen der »u „en nd bie 
Mdrcjie des Seageltelferd tragen; auf 
Bund wird die Antwort unter einer be— 
Webigen Chiffre ert, ilt. — Schriftliche Un— 
3 ragen, die ſich auf Rechtsangelegenbeten 
Weeziehen, werden vom Rectsberater des 
Brieſtaſtens, Anweait Fred Plotle, Zimmer 
3020 im American Bond * Mortnanr Ge 
bäude, 127 N. Dearborn Eir, im Nrief 
unentgeltiih *eantwortct. Cole 
Mufragen dürfen abe niht an Annmal 
!:$ Blotfe direft, Tonderr müflfen an Die 
„ebendpoft“ eingeichict werden, Ulle in. 
[9 fragen mäffen mönihit Mar ımb Fura ges 
4 balten, deutiih geiärieben und der Priefe 
18 umfang. gnit den: Former! „Für den Brief 
laſten“ verſehen ſein. 


LINE —'—— —— — — 


8 kaſten 
.G. — via 
Iwangsmait, wird im folgeitder Weife ausg» 
führt: Man madt aus Gerftenfärot und Witch 
einen feiten Teig, formt Nudeln daraus, melde 
etwa die Größe und Dide des Tleiner Fingers 
babeıt, und ftopft biefe, während man mit der 
Iinfen Hand der Gans den Schuabel aufhält, 
mit der rechten tn den Schlund. Durch leichtes 


|Tage_jchiwebte, nad welcher jeder Zecher 


—+ 1 —- —— 


dann an den Ohio und Cincinnati 
fann den Ruhm beanfpruchen, Sauer- 
55 Steuer bezahlen, die Steuerlarte mit | fraut zuerjt als marktfähige Ware in 
fich führen md auf Verlangen den die den Handel gebracht zu haben. Die 
Wirtſchaften beſuchenden Reviioren vor- | Sauerfraut{nduftrie ift heute Bei 
zeigen müſſe. — Fritz kritiſierte dieſe — d 
Vorlage mit folgenden Worten: uns nod) ganz bedeutend, ivenn ber 
Tod, wer eine trod'ne Leber Schwerpuntt derſelben auch nach dem 
Mit auf dieſe Welt gebract, nördlichen Ohio verlegt wurde. Mir 
„Stoppt“ das Vicheln doch wohl „never“, ſtehen keine Zahlen zur Verfügung, 

— — — um den enormen Umfang der ameri— 

" or Mr, 2 zn u . ⸗ 

Dem find and fünf Dollar „worfat“, taniſchen Sauerkraut- Induſtrie dar⸗ 

— zutun. Früher importierten wir 
Zeitungshumor. große Mengen aus Deutſchland; heute 
— — Expertzeugen in einem Prozeß exportieren wir und ſogar die Tro⸗ 
— 5 ei 1 . ..,. — 
A A — Seite | penländer zählen zu unferen Kunben. 
Enoxville Sousmal.) | Um nad) dieler kleinen Abſchwei— 
« e a . ? . 

— Wenn Europa in Ariegsrüftungen ebenio fung, bie „der geneigte Leſer REINER 
foneit abrüften witede, als in feinem Witten, | Lolalpatriotismus zu Gute halten 
semeeen 08 Breit en, witrde art. Yon) | Mag, den Faden meiner kulinariſchen 

re ai Plauderei wieder aufzunehmen. Wenn 

— 683 icheint, als ob die Segensworte: | Aritfat. i 5 i ⸗ 
„Friede ſei mit — ſeit der Sriede tem, | orillat-Sabarin, ber Großmeifter al⸗ 
für curoba zuin dinche wirde va ler Feinſchmecker, mit ſeiner Behaup— 

Aſhville Times. —A 
—— ‚tung Recht hat, daß die Entdeckung 

— Seit die Hauptmacher nach Waihington | eines neuen Gerichte für das Glüd 

ze nd das Trante Europa Anzei- Ser Menfchheit wichtiger jei, als die 
Entdedung eines neuen Geltirnes, jo 

ift e& doppelt zu bedauern, daß mir 
‚den Erfinder des Sauerfrautes nicht 
lennen. 
Jedenfalls hat es bei den alten 
Germanen noch keinen Sauerkohl ge— 


und in der Staatsgeſetzgebung eine Vor— | 


(Evandvdille Conteter.) 


Vorſichtig. 

„Höre mal, Erich: Oſtern bekommſt 
du eine Erzieherin, die vorher vierzehn 
Tage zur Probe konmnmt — und zum 
Sommer kriegen wir einen neuen | re 
Papa!“ | geben, venn dAzumal fehlten Gemüſe 

Eric: „Nönnten ir den nicht auch |und edles Obſt noch gänzlich in 
— ln —— Probe nehmen, Deutſchland. Nur wilde Vaumfrüchte 
—— reiften, Hülſenfrüchte wie Bohnen, 
Erbſen und Linſen, auch etliche Rü— 
benſorten und Rettige, die man ſchon 
damals mit beſonderer Sorgfalt zog. 
Immerhin darf Deutſchland doch 
wohl den Ruhm beanſpruchen, als die 
Wiege des Sauerkrautes zu gelten, 
denn ſchon Karl der Große gibt in 
ſeinen Verordnungen bezüglich der 
Verwaltung ſeiner Güter auch An— 
deutungen über die beſte Zeit zum 
Einmachen des Sauerkrautes. Das 
iſt die erſte Erwähnung des ſeitdem 


Ewige Liebe. 
Bald iſt der letzte Brief verloht ... 
Wie ſchrieb er doch, der braune Knabe: 
„Getreu der Deine bis zum Tod!" 
Sie fhrieb; „Getren bir bi3 zum Grabe,” 
Hinein ind Feuer ohne Reu'! 
Die Treue iit nicht mehr in Mode; 
Allein die Briefe blieben trem, 
Und aud) nur bis zum Ylammentode, 
Ein and'rer Hat um fie gefreit, 
&ie folgt Ihm morgen zum NAltare ..« 
Nun find dem Flammentod geweiht 
Die Briefe ihrer Mpäheniahre, 


ME 


Gortſetung auf der 6, Seite.) 


6. 9. Eh. — Die fünf Dollars, welde Ste 
uns für die notleidenden deutihen Siinder- 
ſchickten, haben wir erhalten ımd ihrer Beltints 

j mung angeführt. Vielen berzliden Dank! 

S. T. — Tas Prehbureau der Bunbdesregie- 

ruitg befindet fi nicht mehr im Pıumdesge- 
bäude, fondern im Meltminftergebäude, Dear: 
born und Monroe tr, 
DD. 2. 24 — Welde deutihe Spielwaren: 
fabril eine gewijie, von ibe hergeiteilte Aare 
nit dent Stempel Kafro-Zolo:Quintett, D. R. 
&. M., berfteht, ift uns nicht befannt. Tiel- 
leiht fan Herr Louis Cala, Ar. 12 N. Frant- 
lin Eir., der TSahverftänbiger in derlei Ange— 
legenheiten iſt, Ihnen die gewünſchte Auskunft 
geben. 

J. D. 1001. — Sie irren ſich, die Dresdener 
Pant wird Ihnen einiad die 6,500 deutide 
Mark zurüdzahlen, welde Sie bei ihr einlcg» 
ten, und die Frage, wie diel Sie bier in Ames 
rifa dafür bezahlen, ganz außer Acht Iaffen. Nit 
der Slurd ein höherer, fo gewinnen Sie dabet, 
andernfalls verlieren Sie. Nab dem beutigen 
Kurs würden Eie für die 6,500 Marl etiva 
$26 befommeit. 

G. H. — Die Einfommenitener fft mer auf 
den erzielten Gewinn zu bezablen; bei Grund- 
eigentumsperfäufen, bet denen 


| eine verhältnismäßig Leine tft, braucht nur der 
auf den einbezablter Petrag entfallende Ge 
winn in Uneehnung gebrant zu werden. 
H. V. Wie in der „Abendvoſt“ bereits 
wiederholt dargelegt wurde, ſollte man die Her— 
ſtellung-ſowie auch die Reparatur von Spie— 


Abſchlagsgah⸗ 
lungen vorgeſehen ſind und die Anzablung 


| Vefürdtung, ; 
| Thltınmer werden Fönnten, ift undenründer. 
geln Fachleuten überlaffen, da daS Verfahren | ontipricht der ameri 


Steeihen bewirlt man, dab fie in den Kropt 
binabgleiten, Es geſchieht dieſes zweimal den 
Tag. Anfangs nimmt man jedesmal s bis 10 
RNudeln, allmählig läßt man aber die Bahl aıı? 
20 bis SU fteigen. Gewöhnlih find Die Tiere 
in zwet bis drei Wochen fo fett, wie man ite 
nur baben will. 

Ag. M. Da die Pakete nichts als Le— 
bensmittel enthalten, werden Ihre Angebö— 
rigen im Deuifchland wahrſcheinlich seinen 
Boll darauf zu bezahlen haben, felbft wenn 
die Auffchritt „Liebesgabe“ fehlt. Die Zoli» 
beamten werden ja fchen, daß e3 fih mit 
—— zum Berfauf beftimmte Gegenftände hats 
elt 


' Barbara 8, — In Jugoflawien wird ar? 
| bie Puppe umb die anderen Epielladen, toeis 
08 Sie dorthin zu ſchicken beabſichtigen, Zohl 


zu bezahlen ſein. Wie hoch dieſer iſt, werden 
Sie wahrſcheinlich auf dem Konſulat des Kö— 
niareichs der Serben, Kroaten und Slowenent, 
Nr. 115 Sa Salle Etr., in Erfahrung 
dringen flönnen. 

Soc R.— Sciden Cie ben cben auß Dclters 
reih angelommenen jungen Burfher in bie 
nädjite Adendiule, damit er dort engliih 
lernt. Bielleiht fönnen Sie ibn im der ganz 
in Shrer Nähe gelegenen Walter Hochfhuic, 
Eenter und Ordard Str., unterbringen. 

J. &. — Gie Lönnen ımmöglih eriwarteır, 
da das Geihäft Ahnen die dor fieben Mus 
naten gelaufte Brille umtaufht, weil dee 
Rahmen Grünfpanfleden aufmweilt, ig wuh- 
ten jo, daß er nicht aus folidem Golde bis 
fteht, fondern mur „aold filled“ ift. Ihre 
das Ihre Augen dadurch 


z 


RR. Br, — Die 


deutſche EC chuhnummer 40 
faniihen 6% .— Man Tanı 


ein ziemlich fomblistertes ift und man, wenn | pis 29 fund wiegnende Kalete nah Dentfd 


man nicht die nötige Erfahrung hat, unmönlid) | 


zufriedenitellende Refultate eratelen fan. Wäbs 
rend früher das Quedfilberberfabren gang und 
aäbe var, bedient man fi heute fait auS« 
ſchließlich des Verſilberungsprozeſſes. 


und Natronlauge oder Weinſäure und Ammo— 
niak enthaltenden Silbernatratlöſung, wobei 
ſich das Silber auf das Glas niederſchlägt und 
fefſt daran haftet. Es wird zum Schuss mit 


einem Anſtrich überzogen, auch wohl nalbanifch | 


verfudfert. Auf einen Quadratmeter Glas 
kann man 29 bis 50 Gramm Eilber ablagern. 

M. A. — „Canker Sores“ Tönnen durch 
lrante Zähne oder Mandelentzündung hervor⸗ 
gerufen werden, ſind aber in den meiſten Fäl— 
len auf Störungen im Magen oder Darm zu— 
rückzuſühren. — 

B. J. — Idre Tochter wird nicht mit 18 
Jahren, wie Sie annehmen, ſondern erſt mit 
21 Jahren großiäbrig, hat alſo dem Geſet ge 
mäß ihren gefamten Berdienit an Cie abau« 
liefern. Cie geben ihr dann ald Tafhengeld, 
was Cie für gut befinden. Co lange fie-nicht 
21 SZahre alt ift, hat fie Tein VBerfügungsrcht 
über das verdiente Geld, 

9 A. — Der Amtötermin de3 Präfidenten 

der beutfen Republik ift auf fieben Jahre feft- 
efegt worden. — 
3. — Als wirlſamſtes Mittel zur Vertrei⸗ 
bung ber Motten wird ein gründlihes Yuss 
räuderit der betreffenden Zimmer mit Forimas 
lin empfoblen, das Cie in jeder Apotbele-Taus 
fen lönnen. : 60; 

B. &. — Lalfen Sie Agalce in einen Tühlen, 
aber froitireien Zimmer an dem belliten Fen— 


Te Yodhoeng ea. Rllnfers wiebes aus, like 


land ſchigen, ſolche mit Liebesgaben dürfen 
aber, falls ſie zollfrei eingelaäfſen werden 
ſollen, nur 11 Pfüund wiegen. 

F. S. — Einen ſolchen Verein giht es nicht 


erum 3. Man| mehr, er ilt, als feinerzeit der deutfhe Unter- 
übergießt da3 Gla3 mir einer Traubenzuders |riht in 


i ben fientlihen Schulen aufhörte, 
eingenangen 

2m, — Vie milfen nit, ob die genannte 
Verfierungsgefellidaft in Ihrer Nachbar: 
fhaft nod ein Siweigburcan bat. Wenden 
zie fih an das Hauptbureau, Nr. 140 Süd 
Dearborn Eir, . - 

Peter B, — Die Neparaturfofien wären tr 
alle eines Feuers ſelbſtverſrändlich aus der 
bon der Berficerungsaefellfhaft bezahlten 
Entfhädigung zu begleigen. — 

“ 


Bcrantwortete Rechtsfragen. 
Tante — Bent unter dei ‚gel@üperden 
Umftänden die frau fih weigert, ihrem Mahn 
zn folgen, fo ift dad ein Scheidungägrund, 
nämlih Berlaffen, fir den Manıt. 

3. &. — Der Teltamentsbollitreder muß 
für alle feine Handlungen die Genehmigung 
des Nahlasgerihtd eingeholt haben, 

— — — — — 


Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is exelusively 

entitled to the use for republieation 

c? allnews dispatches eredited to it 

or not otberwise ceredited in this 
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lished herein, ” 





€ 


— — 


Abendpoit, Chicago, —— dan 1 18. Nodäker 1921. ' 


Sie nehmen am, 
(Sortjegung von der 1. Seite.) 


fieben Wochen Lebensmittel hat und 
fie fich neue Morräte von jenfeits 
bes !Wieeres holen muß. 

Damı merbden Sie begreifen, ina= 
rum jeder Bürger des britifchen Rei— 
ches, gleichviel wo er anfällig fein 
mag, e8 nie vergeflen wird, daf er 
dem Seevertehr feine Eriftenz ver: 
dankt und daß ohne biejen Seever- 
kehr die Eriftenz für ifn unmöglid ift. 
|  Balfour bemerkte, ec wolle jedoch 
bei feinen Zupörern durchaus nicht 
der Glauben Herborrufen, „daß ih 
über die Schwäche meines Landes 
jemmere . 

„Davon bin ic) weit entfernt,” 
fuhr er mit befonderem Nachdrud 
fort, „Wir find ftart in ber Hoff: 
nung und durd einen Begeifterten 
Natrivtiämus eng verbunden. Diefe 
itraterifchr Schwäche, die jedem den— 
tende,.. Menfchen Klar fein muß, if 
unferen Feinden mohlbefannt. Gie 
jollte daher von unferen Freunden 
auch tut vergelfen werben. 

„sh habe Ahnen nun erklärt, 
worum ich vor Ihnen Tpredhe., Wir 
eben den gewaltigen Plan, den hr 
Vorfiger voraeleat, reiflih in Ermwä- 
gung gezogen. Wir haben ihn mit Be- 
 — 


— — 


ush Temple Theater 


Direftor: Conrad Seidemann. Telephon: Superior 4819 


Dienstag, 15. November, und Mittwoch, 16. Nov., Abos. 8:15 
Nur für Erwacdjfene! Nur für Erwadjene! 


„Flamme“. 


Schauſpiel von Hans Müller. 


Donnerstag, den 17. Nov., Freitag, den 18. Nov., Sonnabend, 
den 19. Nov., und Sonntag, den 20. Nov., Abends 8:15 


Der große Operettenerfolg! Novität! Ballet! 
Zum achten Mal: 


„Nas Mädchen träumen“. 


Operette von Zeo Aſcher 


Spezial: Verkauft. 


zum Ausverkauf: 


Tulpen 


ſchöne große Zwiebeln, alle Sorten und 
Farben; einfache und doppelte, frühe 
und ſpäte. 


Narziſſen 


doppelte 


— 


bimi 


Todes anzeige. 


nden und Belannten bie trau: 
Nacriet, daß unſer geliebter 


John Meck 


im Alter pon 5S8 Jahreg ſanft im 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdi⸗ 
aung iſt am Freitag, 18. November, 
um 2 Uhr nachm. vom Trauerbaus. 
2129 Fletder Str., nah der Concor⸗ 
dia Kirche, Belmont und Wafhtenaro 
de, don da nah dem Concordia 
sriedbof, Am feille Zeilnabme Bits 
ten die” Irauernden Hinterbliebenen: 
John. Joſef, Ndoli, Henrh, 
Minna, Mathilda, Karolina, Töch— 
ter, Henry Med, Bruder. Anna 
Meck, Schwiegertochter. Margaretha 
Med, Schwägerin, Wilhelm Schö— 
fernacker, Schwager. Minna Schöfer⸗ 
nader, Schwägerin, nebit Verwand⸗ 
ten, dido 


rig, * 


NR 
Vater 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Todesanseige. 
Unſeren Freunden und Bekannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſere liebe Mutter 
Helena Varthun, geb. Grützmacher, 

Gattin des verſtorb. Julius Parthun, ſanft im 
i Herrn € ntfchlafen ii, Die Beer -digung iindet 
| ftatt am Tonnerstag, den 17. Nob. 9:30 bornt,, | 
| dom Zranerhaufe, 5326 Co. Laflin Str., nad 
| der St. Auguitinus-Kiche zum Requiem Hod« 
amt, von dort mit Aırtos nah dem Ct. Mas | 
riens&ottesader, (Werden dort auf den Zug 
warten.) Um sftilles Beileid bitten die trau: | 
ernden Hinterbliebenen: 
Glemens, Hugo, SHattic md 
Katherine nd 
töhter. Hugo 
Gecilia, Gntell 


| Todesanzeige. 


Hreunden md Belannten die traurige 
Dt, dab ıncine geliebte 
ebe M utter 


eher 
Sohne. 


gelbe, weiße und gemiſchte, 
und einfache. 


Frauk. Kinder. 
Maria Varthun, Schwieger— 
M., Mildred, Lorraine und 
inder. dimi 


Dr Zn Blumenzwiebeln, nur 


35t das Dutz.“ 


Todcedanzetge, 
under ımd Belannten die franrige Nadıc 
dat; mein geliebter Gatte, unfer lieber 
Bruder, Shiwieger- ınd Grohbvater 
Julius Kunke 
un n 54 Jahren, 5 Mon. 
n ſelig im Herrn ——— iſt. 
n „zon nerstag, 2 Uhr nachm. 


ri et. 
Bater 


Nadı: 
und 13 Ta Gattin umd unfere 

Beerdigung 
vom Trauer⸗ 
eb.luth. St. 


ri 
ti 
Rofiina Holndoner 


F dov. 1921 ſanft im Herrn entſchlafen 


an 15. 9 
+4 
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[ea a IM DL Te) Dead: 
PET —8 


Das alte —* heil 
mittel gegen Erkältung 


HMI €. BD. Tablets vertreiben Grfältuug de 
24 Gtunben — La Grippe in 3 Tagen. 


Das „Standard“Heilmittel der Welt ſeit zwel 
Genttationen. Am ſicherſten und zuverläſſigften 
für jedes Glied der Familie. Seid niemals ohne 
6.8. D. Tablet? — habt fie immer worrätig und 
vermeidet Krankheiten, inden Ihr fie fofort beim 
erften Anzeichen einer Grlältung gebraucht. 


Verlangt die tote Sqhachtel, welche Hrn. Hills 
Dild und Remiendsug trägt. 


Hi0% €. 9. D. Tarlııa 
eder 
Verlangt {Sure Ned Bez Eolb Cute 
eier 
geht dem Hpatheler Diele Anpeige, 


gei allen Apothekern— 0 Emte, 
ww. H. HILL Company, Detroit. 


munderung und Zuftiimmung erivo- 
gen. Wir jtirmen ihm im Geift und 
im Brinzip zu. Wir rechnen darauf, 
daß er die Grundlage für die gemal- 
tigite Reform mit Bezug auf Abrüis 
ftuna und Krierdrüftung bilden wird, 
die je geplant oter durchgeführt 
worbden. 

„Ich behaupte natürlich nicht, daß 
dieſer oder irgendein anderer Vor— 
ſchlag jede Frage behandeln kann. 
Wie der Staatsſekretär ſehr treffend 
erläuterte, handelt es ſich bei ſeinem 
Plan nur um drei Länder, welche zur 
Zeit die mächtigſten Flotten der Welt 
befiten. Unter diefen Umständen Jind, 
wenigitens vorläufig, von den Er: 
wäqungen alle europäifchen Mächte 
ausgelchloffen, die ihre Flotten ver: 
ringerten und zur Zeit feine Wünfche 
hegen, und ich hoffe, daß fie nie der- 
artige Wünfche hegen werben, Flotten 
zu befigen, die über das nötige Mad; 
für die nationale Ehre und die Yan 
desverteidigung Kinausgehen. Die 


werden, 
Rüſtungen haben muß, die für ſeine 
Sicherheit notwendig ſind. 


— — 


„Was "viefen Plan fo ar ud 
deutlich macht, daß er fogar den Ein 
fältigjten und ben SHartherziatten 
padt, tft, daß die Vereinigten Staa= 
ten nicht nur dargetan haben, daß ber 
Meltfriede eine Segnung ift, jondern 
daß der Krieg fchledlich ift und daf 
fie auch Mittel und Wege zur Ber: 
hütung bes Kriegs klargelegt haben. 

„Wenn man ſeinenGedanken freien 
Lauf läßt und ſich einbildet, daß hier 
ſtatt der Anweſenden die ganze zivili— 
ſierte Welt verſammelt wäre, ſo hat 
man in dieſer Kontroverſe einen der 
Markſteine der menſchlichen Zivili— 
ſation.“ 

Balfour brachte ſeineAnſprache um 
Viertel vor zwölf Uhr zum Ab— 
ſchluß, nachdem er noch die ihm vom 
Premierminiſter Lloyd George zuge— 
gangene Kubeldepefche verlefen hatte. 

Was Kato jagte, 

Der amtlide Wortlaut der An- 
Iprache des Barons Kato war laut 
ter Uebertragung durch den Dolmet: 
ſcher, wie folgt: 

„napan würdigt die Nufrichtig: 
feit der Abfichten, die aus dem 
Plan der amerifanifchen Regierung 
für die Beichränfungen derMarine- 
riiitungen hervorgeht. Es iit über- 
zeugt davon, daß durch diejen Plan 
in den einzelnen Ländern den ver: 
Ihwenderifchen Musgaben bedeu— 
tend geiteuert werden wird und daj; 
der Plan fraglos im Interefje des | 
Weltfriedens twirfen wird. 

„sapan bleibt nit ungerührt ob 
der bebren Beweggründe, durd) 
welde Amerika zu feinem Borichlag 
veranlagt - wurde. Den Vorſchlag 
daher mit zreuden, im Prinzip, 
ennebmend, it Japan bereit, mit 
Entſchloſſenheit zu einer eingehen 
den Verringerung feiner Marine zu 
ſchreiten. 

Es wird allgemein 
daß ein 


* 


— — — — — — — — 


zugeſtanden 
Land derartige 
Dieſe 
Notwendigkeit muß bei der Erwägung | 


Die Jabrikanten von Carters geſtricktem 
Anterzeug fagen:— 


Dafden Hie Baby-Wollzeug in 


UR 


lagen Sie zwei Ehlöffel Lur zu einen diden Schaum 
in einer zur Hälfte mit jeher Heitem Waller gefüllten 
Säale.. Fügen Sie Taltes Waſſer hinzu, bis es lauwarm 
wird. Tauchen Sie das Gervand auf nnd nieder, indem Sie 
den Seifenfchaum wiederholt durch die Schmutzflecke preſſen. 


Niemals reiben. ‘ 


Spülen Sie dreimal in lauwarmenm Wajfer. Drüden Sie 
das Waffer aus—wringen Sie nit. Peejien Sie es 
mit einem warmen Bügeleiien—niemal3 mit einem heißen. 


Hemden und Strümpfe fünnen auf Holz-Geftellen geirodnet 


Heniy Schoellk kopf Sons | 


309 3113. Kandolph Str. 


in Rarf Ridge nach dev 
I ’ın Sa Kirche, von da nach dem Town of 
Wain Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterdliebenen: 
, Maria Kunle, ach. Maas, Gattin. 
Sacher, Minnie und 


Veerdigung am Donnerstäg, den 17 Be 


ul, 


ns des Plans ſorgfältig bedacht werden. 


Mit Rückſicht auf dieſe Notwendigkeit, 
werden gewiſſe Vorbehalte mit Bezug 
auf die für den Erſatz der verſchiede— 


ſchweren Laſten der Landrüſtungen 
I nahm, hom Trauerhauſe, 4057 ©. 


— 


Hoover, Lewis, Governor Parker in ſich bargen. Nichts anderes hätte 


sSanzetgne. 

Bekannten die trau— 

daß meine geliebte 
Jen it, unſere.. dermaneid 
Gattin und unſere liebe Mutter 
Marta Emanuel 


Todesanzeige. 
Bekannten die 


d 
ge 


tige Nadıe | 


“4 
wohitbait 
yerrit entfchla 
RNittwoch, 16. 
mittags von der 
lvenne, Ecdke 

9— dontroſe 


n 62 
ven ift, 
ob. 3 Monaten 

Y Beerdiaumg 

‚tob., um.” 
Fullerton 
Um stille 

Sinterblie 


h 

ine Etr,, nad der cdang. Frieden: Stirche iperben nicht ! rührt. Der Plan ift 

Frau 9. Bobzien, 
Brı ider 
Kinder. Mite Kaltbrenner, Bruder; nebſt 
meine geliel te Gaͤttin 
wa ch fd Iverem Dei umfere liede Mutter 
* Kapelle 

‚Ym Stille eilmadıne bitten die E 
SH ahme 


und Yuftine Str., don da mit Mutos nad dei ei | ebd das Srofartigfte, was mit Be- 
Alma, Töchter, William Kunfe, bitten die frauernden Hinterbliebenen: 
aeriühne, Edwin Zaehler, Entel, u 
Freunden und Pelannten, 
Todesanzeige. 
—— Rees a 5 ß 
‘ rat f 9 n s 
Sahren 1 ° at ſar ft int wert mer it Bona Ventura Naſt 
‚am 1 Ude nadu., sur Si . . u 
ns hHanit in Heren entſchlafen iſt. 
kaulina und mie Ren olds * 
—1 der 
ii ” s X Sriebbo 1, 
rauernden terbliebenen zei = 
| 
‚| 


— d-griedhof. Un ſne Temab 
AN reenwood⸗Friedho m ſtille Teilnahme 
zug auf konſtruktive Staatsmann— 

Albert Zaebler und Henry Bobzien, En Sam Holndoner, Gaite. Hohn und zu. 

dimi 

Um Mäderes bitte Republic 78 aufzurufen, 
dimi 

— sreumden und Berfannten die trau 

Tod, im Nlier H. daß 

Noerdinı ma amt Ton nero n 

ſe him er von 83 Jahren und 

dedzie Ave., nach der "Beh ! \ I, 

Hi ndet ſtatt an Donnerstag 2 

Ihr, bon ba nad Goncordia Friedhof „De 

Ade nad dem Mofehill 

iu Sitten Die trauer dent 

zrederick Krebs, Gatte, Loniia Dumas, 


Sieg: — er Saite, 
ohn, Raul Witltau, 


Norman, Nichte > 


Pauline Schiller. F. 


Joſeph Chriſtian, 
Adolph G. Naſt 


Kinder. 


und 
md Familie, mebit Sawandien ud. dini 


taunten. 


ogeganstta 
en u md 

richt, Dal; 

Dora "Sie, gen, 
Gattin des beritorbenen 
ter don 70 Jahren 11 
Horrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Mittwoch, 16. Rop., um 2 nachmit⸗ 
tagas vom Trauerhauſe, 6720 Datin Straße, 
nah dent 


I 
J 


I 
Todesanzeige. 

unden und Bekannten die trau— 

achrich daß mein ichte &at> 
tin in no nteine liebe Eihivelter 

Margarete Divo 

’ er im Altker 

rum ‚e tichlafen iſt. 

am its 

330 vorm. 

* — Str. 

e, von da 

Gottesacker. 

ı Die trat» 


Oſtmann 
Gottfiried Fick, 
Monaten ſanft hu 


Auditorium Theater 


Dienstag, 15. Nov., 8 abends, — 
„zusca"; Raifa, Pattiera (1. Auftreten), 
Yallanoff. Dirigent: Ferrari (1. Auftr,) 


Mittwoch, 16. Nov., 8 abends. — 
»Mabame Butterfly”; Melon (1. Auftre 
ten), Bablov&fa, Nobnfon, Niüm. Diri- 
gent: Polacco. 


Donnerstag, 17. Nov., 8 abds. — 
„Monna Vanna“; Garden, Muratore, 
Balkanoff, Cotreuil. Dirigent: Polacco. 


Samstag, 19. Nov. 2 nachm. — 
„Aida“; Raiſa, Reynolds (1. Auftr.), Pat⸗ 
tiera, Rimint, Yarzari, Gotreuil, Mille, 
Nemexoit und Garps Ballet. Diri—⸗ 
Ferr art, 


Samdtaa, 19. Nov., S abends. — 
„Le Iongleur de Notre Dame.” 
„Bopul. Rreife Goc bis 83, plus 
Garden, QDufranne, ‘ Baban, Dir. Polacco. 
Nachher Dallet, „N Dance Poem“, mit 
Babley: Otfrainaly und ganzem Ballet. — 
ir. Epadoni, 


Montag, 21. Nov., S abends. — 
„Nigoletto"; Mafon, Padlovs zla, Schipa, 
Schwarz (Debut), Lazzari. Dirigent: 
Polacco. Ballet. 


Dienstag, 22. 
„La Boheme“; 
mic (1. 
zari, 


bon 31 

Concordia Friedhof. Um ſtille 
Teilnahme bitten die fraueritden Hinterblies | 
’ 


ar 
weit 


‚9, Emma Fredrick, William, Mrs. Julia 
Foſter, Mus. Ida Nectow, Cdward, ir 
Mamie Heinrick, George und Dora Fi, 


I 


i 


| 
! 
| 
| 
| 
I 


2— 
und Bekannten die traurige Vach— 


ter "Satte, unier Sohn 


Herbert Norman 


nr 29 Sabren fanft im Serrn ver 

i Beerdiqung am Don nerätag, 

2 br nahm, dom der Wohnung 

eiter, 2451 Drdard ei nad 

3 Friedho Um ſtille Teil— 

tten die trauernden Hinterbliebenen: 

| Partie Norman, aeb, Morges, Gattin. Herr 
| dran Aoihmieter, nch, Norman, Gi 
Gräce, Helen, Marie md Arthur, 
Geſchwiſter. dimi 


Todesanseige. 
„ZSreunden und, Bekannten die 
Nochricht. daß unſere liebe Mutter 
Koniie Stiefel 
veritorbenen Joſeph Stiefel 
Beerdigung am Mittwoch, den 
um 9:50 vormittags vom Trauer⸗ 
hauſe 1631 Raſcher Ave, nach der St. Gre⸗ 
acrh KRicihe, wo ein Hohant zelebriert wird, , 
bon da nad dem St. Joſephs Kirchhof. Um 
| ftilfe Teilnahme bitten die trauermden Hirte 


terbliebene; 


| 
| 
| 
1 


| 


EUER 


u sie traurige 
Gatte 


gan 
At ımb Nelanı 
d ein gel jied 


daß m 
W. aa 


Fround 


u de 
ART, 


c 
* gent: 
Herman 


f 


| 


rd 
Mittwoch,! en Steuer), 
mittagas Bon Ye 
sonticello 
Friedho 
die trauert 
Garstine, 
Reder, 


Geſchwiſer 


t Montroie 

Teilmabme bitten 
dinterbliebenen 
Meſert, Gattin, 
Charltes und 


f 


John 
Manpe, 
modt 


traurige 


| 


| 


Gattin 
geſtorben iſt. 
18. Nob., 


des 


Novp., 8 abends. 
Dur di. Auftreten), MeCor- 
Anftreten), Battiera, Rimini, Laze 
Defrere. Dirigent: Ferrari. 


Todesansgeige. 
und Bekaunten die traurige 
i ycltebte Gattin 


C De ı u . . 
Dar Wutisit Florence Behrendt, Tochter. 
modi 
wember verſchieden iſt. ð 
Domniterstag, den 17.9 
vom Trau erbaufe, 
. ac h ver t 
bon da ac) de N 


Großer 


Weihnadts : Balar 


Billiger Verkauf von 


Juportierten deutſchen 


Sachen 


und anderen Artikeln, 
beranitalter bom 


dentihen Ariegswaijen-fomite 


am Sreitag, den 18. 
nadmittags und nbende, 
in der 
— Nordijeile Turnhalle. — 
Großes Programm. 


Eintritt frei. Kommt Alle. 
| dimi 


'Bretoria 6. U. Derein 


beramitaltet am Sonntag, den 4. Dez., nachur., | 
in der Rorwärt? Turnhalle, 24531, Noofevelt 
Noad, nahe Meiterit Ade,, eine 


Bunco- und Tanz-Parly _ 


zu alle Freunde und Gönner Höflichit eins | 
landet das Feftfomitee: Agnes Hartmanıt, Prä | 
fdentin, Iherefe Hing, Margaret Dad, Marie | 


Ongemach und Agnes Leevps. 


Chicago Singverein. 
Großes Konzert 


im Anditerinm Theater, am Sonntag, den 
11. Dezember. — Frida Hempel, Soliltin. 
Referbationen Pläpße durh Mitglieder. | 

ndviödiftion” 


Bratwurft 


Erira feine, nadı Thüriiger Art von Weifel 
& Go, Milwantcee, gemadt. Friſch jeden 
Dienstag, Freitag und Camstag. 4 = 5 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die 
Nachricht, daß unſer geliebter Vater 
| Adan Davis 
der ‚peritortenen Helen Davi&d geitor: 
Berrdinuna findet ſtatt am Mitt: 
2 nadhmittags dom Xrauerbaufe 
2128 vis Sfr, nah dem Nam 2 Liaht Kirch⸗ 
bof. Um ſtille Teilnahme bitten die trauern— 
den Hinterbliebene 
Alving Greeneberg, Tochter. 
modi 


traurige 


Ni 
| 


i eroliet onen: . 
Hatte 
Glenore, Char- ben fr. 


woch. 


H Joun Wulitidh, Sc 
latte und John, 
HhayricH Vi 


u n 


Um Le 


Todesanzeige. 
Heſſen Frauen⸗Unterſtützungsvereln. 
JBeamten und Mitgliedern zur Nachricht, daß 
Schweſter 


—————— — 


lan at⸗ ıt die traurige 

.D e liche Mutter 

— Teens, 

5% nrch Drews, Im 
geitorben tit, 
Stan, um 1:30 
l 744 23, 89, 
Betbani as 


Kan 
ıD bitten Die 


z un fer 
Anna Schmidt November, 
ber fit, Veerdiaung am Mittwoch, 

ım 2 Uhr nachm. vom Trauerhau 
Monticello Ave. nach dem Eden: ! 


den) 


ſe 


ilfeit Marie Schmitt, Rrüfidentin, 
Amalia Bobeng,. Sekretärin. 


Zur Erinnerung 
unfer geliebte Töchterchen 
Elſie Pleier, 
15 heute vor einem Jahre 
1920, durch einen ſchnell 
entriſſen wurde. 


Eltern, erwehrt der Tränen. 
ihr an meinem Grabe weint; 
W hilft euch euer banges Sehnen, 
Gott hat es wohl mit mir q 
Ah war der Mutter Iroit, 
Dont Vater eine Freude, 
"ott aber liebt mid miebr, 
RUE diefe alle beide. 
sh war euch nu ir acl iehen 
uf eine Yurze 
Mil Gott mi zu 
Co mwerft bin eiter Reid. 
SH ihaue Iefu Angeficht, 
Daran gedentt und weinet nicht. 
Dort in jenen lichten Höhen 
Gibt's ein frohes Wiederſehen. 
Ruhe ſanft! 


| 


Frau Frauft Dobberman, Frauk amd 
Arnold Drews, Frau Aug. Langoſch, 


Emil und Meynold Drews. dimi 


welde u: 


am 15. 
Novemb ser x 


en Tod 


Tudesanzcetge. 
ı die traurige 
meine ltebte Gattin, 
dutter u. unſere Schweſter 
Lydia Giede 
144 — eni 
onner? 
vom 
aid Pos 
Um Mil 


en Hinte 


cliebte 
wo 


ſchlaſen iſt. 
tag, den 17. 
Trauerhauf 
ah dem Gor 
Teilnab 
Bun 


20 nam n. 
3133 2 Albany 
ordia-Kri dbnF, 
bitten Die raucrid liebenen: 
Auguſt Giede, Gatte. Edwin, Sohn. 
Henry Gebauer, Amelia Dittmann, 
Emma Unruh, Geſchwiſter. imi 


fite 


Todesauseige. 


und ? Beten m „bie 


zewidmet bon deinen dih nie bergeiienden 
Eltern und Geſchwiſtern: 
Familie Hollndonner. 


MemorialPark 


Der yräktige Norih Ehore riedhot. 
Groß Point Noad und Harıifon, eine 
halbe Vieile weltlih von Evanfton, 
Iamilion » Grabpläge auf 


Abzahlungen. 


= Arcibt oder telephoniers wegen meiterer 
Yugfımft hetrefis unferer EyezialDfferte 


Sanpi ·Offlce: | Frledhoi · Offiee: 


zreunden 
Nachricht daß 
Thomas C. Andreſen 
verſtorbenen Emma und Vater 
benẽ ꝛn Edward ſanft iu Herrn ent- 
Beerdigung am Mitttwod, 16. 
0 nahm,, dont Zranerhau fe, 5 
River Foreft, nad dem Waldheimt- 
ftille Teilnahme Dittet der 


der 
Edward. 


—IL Io, 


Leichenbestatter 
— Kapelle -- 
ig@g,Larrabee Sranse. 


( BT 
des 


de 
to 
1 vr 
R ” arm > 
Franklin, 
Friedho $ 
trauer nde c 


wia 
IN) 


EBNETe SUN SIND; se nnnn nun 05 nn 


Beni 
_ Donta 
Bir beziehen den feinften weißen Nlechlüten- 
Honig direlt bon Misconfin Vienenzüchtern. 

10 Bid. Hanne $2,80 — Duartglas Ye, 


Gröfte Anstwanl in allen feinen Delitateijen, | 
Milwaukee Wuritwaren und ‚Rogyenbrot, 
Käſe, Sardinen uſw., uſw. 


Chas. Hammesfahr Comp. 


165 N. La Ealle Str,, Chicago, Jll. 


i 
Liebesgaben · Palete nach — — 


ohn: 


206 War a weis | Gvaniton, Ailinsis. 


Telepbon: 
tel.s Teataf 8330,1 Evaniton 4260. 


und mit der Proportipn der Ab— 
rüſtung dieſer Flotten. 


Länder annehmbar ſind. 


Irunaen, jaate Balfour unter. jtürmt- 
Te em Beifc!l, würde der „Haupt: 
| bau“, 
| Staate 1 vorgefchlagen worden, nicht 


AUnfiht Ausorud, daß 


| Annal;me 


tes, mas bedeutungsvoller ala bie 


schaft aeleiftet worden tt. Er handelt 
von den drei größten Flotten der Welt 


„Die Schlachtfchiffe ala Grundlaae 
betrachtend, find wir der Anficht, daf; 
tie Borjchläge bezüglich der einzelnen 
Wir find 
der Meinung, dab dieBefhräntungen 


über die Ionnage vernünftig find. 
j* Bir “ 
werden, Jollten. 


glauben, 


| 
| 


Balfour bemerkte, Die Tauchboot⸗ 
Tonnage könne ſehr wohl verringert 
und der Bau großer Tauchboote ſollte 


verboten werden. 


Durch die befürworteten Verände— 


wie er von den Vereinigten 


beeinträchtigt werden und er gab 
dieſer „Haupt⸗ 


bau“ zur Annahme gelangen würde. 


widerleglichſte dartun, 
niemals Rüſtungen für einen An— 
griffskrieg unternahm.“ 


Uhr 44 Minuten 
berufung der nächſten Sitzung wurde 


nen Schiffsklaſſen angeſetzte Ton— 
nage-Grundlage unterbreitet werden. 
Bezüglich dieſer Frage ſollten Unter— 
fuchungen durch Sachverſtändige ver— 
fügt 
Añgen in Vorſchlag gebracht werden, 
ſo weiß ich, daß die amerikaniſchen 
nd die übrigen Delegationen fie mit 
der gleichen Bereitwilligkeit im In 


werden. Wenn dieſe Beſchrän— 


ereſſe unſerer Anſichten prüfen wer— 


daß ſie inf, ne wie wir beitrebt find, uns ihren 

Wir find der feiten |? 
Ueberzeugung, daß jie zur Annahne 
| gelangen werben.“ 


Anſichten anzupaſſen. 

Japan hat es nie behauptet und 
nie die Abſicht gehabt, zu wehaupten, 
daß es an Kriegsſtärke den Ver— 


einigten Staaten oder dem Britiſchen 
Reich gleichkommt. 


Sein zur Zeit 
vorhandener Plan wird auf das Un— 
daß Japan 


Die Konferenz vertagte ſich um 12 
und die Ein— 


—* Gutdünken des Vorſitzers über— 
laſſen. 


us Balfour im Namen Englands | gerntende Behörde ernennt Ausichitiie. | 


‚volle, loyale und umfafjende Mit- 


" 


arbeiterſchaft“ verſprach, „erhob ſich h 


das Publifum bon den Sitzen und 
brach in einen Beifalläjudel aus, der 
eine halbe Minute mwährte. 

„Auf den eriten Bid find unfere 
Sacpverjtändigen,“ fuhr Balfour fort, 
„der Anficht, daß den ITauchbooten 
eine zu arshe Tonnaqe zugeftanden 
morben tft. Sie find die am meilten 
berunglimptte Kriegswaffe. Das 
Tauchboot iſt die Verteidigungswaffe 
der Schwachen. Es mag ratſam ſein, 
die Tauchboote völlig abzuſchaffen. 

„Nach der Anſicht unſerer Sach— 
verſtändigen iſt die Tonnage, die für 
Tauchboote in Vorſchlag gebracht, 
weit größer, denn je ein Land beſeſſen 
hat. 

„Ich bringe dieſes nur als Anre— 
gung vor, um möglicherweiſe eineVer— 
ingerung der Tonnage durchzuſetzen. 
Es mag ratſam oder praktiſch ſein, 
die Tauchboote von Rieſengröße gänz— 
lich zu verbieten, die nicht für Vertei— 

digungszwecke geplant ind, Tondern | 
für Angriffe und deren —— 
thoden der ziviliſierten Welt ein 
Greuel ſind. Dieſe Bemerkung löſte 
bei den Delegaten ſowie beim Publi— 
um Beifall aus. 


„Es gibt noch andere Punkte,“ fuhr 


t 


therland, Sekretärin 
Franklin Egan, Unterſtaatsſekretär 
Fletcher, 
Handelsſekretär Herbert C. Hoover, 
Hilfsmarineſekretär Roofevelt, 


Delaware, 
bon New Norf. 


Landheere: 
Perſhing, 


Waihington, 15. November. Die 
eratende Behörde für die ameriko— 


niſche Delegation der Konferenz für 
Rüſtungsbeſchränkungen 
Erörterung der Fragen des 
Oſtens 
erwählt, 
denen Fragen der Delegation Rat— 
ſchläge erteilen ſollen. 


und die 
fernen 
hat ſechs Unterausſchüſſe 
die bezüglich der verſchie— 


Dieſe Aus— 
ſchüſſe ſind: 
Exekutivausſchuß: Vorſitzer Su— 
Frau Eleanor 
Samuel M. Gompers, 
Er: 
Senator Rilliard® Saulöburn von 
W. Boyce Thompſon 
Ausſchuß für Rüſtungen der 
Vorſitzer General 
y. Charles Barrett, 
Frau Charles Sumner Bird; Wal— 


(a 
I 
ei. 


ter George Smith, Kongreßabge⸗ Delegation i in Waſhington, hat bereits 
einen ausführlichen Bericht übermit— zei 


Hilfs— 
und 


ordneter Stephen G. Porter, $ 
Kriegsſekretär Wainwright 
John L. Lewis. 

—— für Fragen des fernen 
Oſtens: Vorſitzer Stephen G. Por— 
ter, Frau Katherine Phillips Ed— 
ſon, Gompers, Saulsbury, Harold 
M. Sewell, Smith und Wain— 


Yalfour fort, „So die desErſetzens — dright 


Kreuzer, die nicht für Flottenaktion 


benötigt werden. Das ſind jedochFra- Vorſitzer 


gen, bezüglich welcher die techniſchen 
Sachverständigen zuftändig find. Bon |: 


Jihnen wird der Heuptbau nicht be= | IT. 


troffen, den die Vereinigten Staaten | 7 
fchaffen wollen und bei deijen Errich- 
tung mir ernitli zur Hilfe bereit 
find. 

Auderdem habe ih nur noch das 
mas zu Tagen: 

53 ift zu früh, bereits in Dollars | 
und Bruns Sterling die Erfparnifie | 
einzufchäßen, welche den Steuerzah: 
lern der einzelnen Länder durch Die 
diefes Plans ermwachien 
würden. E3 tft jehr leicht darzutun, 
|dat, die Linderung der Laften eine 
ı ganz riefige fein wird, daß inbirelt 
die Induftrie, die nationale ivie auch 
die internationale aeförbert erden, | | 
und daß viele der Schwierigteiten |: 
berfchtoinden werden, unter denen ge: 
genwärtig bie zibilifierten Wölfer> 
Ichiften leiden. Das find jedoch nur 
Zahlen und es gibt noch etwas ande- 


Zahlenberechnung tft, etma3, mobet e8 
fih um die höchiten Antereffen han- 
delt, 

„Was bedeutet der Plan? Er 
macht den dealismus zu einem praf- 
tifchen Vorfchlag. Er pad die Träu⸗ 
me der Dichter, der Schriftſteller, 
ſelbſt Machthaber haben ihn der 


Ausſchuß für Marinerüſtungen: 
Rear Admiral Rodgers, 
Sover nor Sohn M, Barfer von 
gonifiana, Swell, Smith, Carmi ! 

Thompſon, Wainwright und 
Frau Thomas G. Winter. 

Ausſchuß für neue Kriegswaffen: 
Vorſitzer Carmi A. Thompſon, 
Frau Edſon, Lewis, Governor Par— 
ker, General Perſhing, Admiral 


Rodgers und Rooſevelt. 


Ausſchuß für allgemeine Infor— 
mation: Vorſitzer William Boyce 


Thompſon, Barrett, Fraun Bird, | 


— * 

Schmerzen und Pein— 
— Yu ® 2 
Sloan's vertreibt ſie! 

Vermeidet das Elend folternder Pein. 
Habt eine Flaſche Sloan's Liniment bei 
der Hand und gebraucht davon, ſobald 
Ihr Schmerzen oder Pein ipürt. 

Es berubigt jchnell die Pein und 
Ichikt ein Gefühl von Wärme durch den 
ſchmerzenden Körperteil. Sloan's Lini— 
ment dringt ohne Einreiben ein. 

Auch gut für Rheumatismus, Neu— 
ralgia, Hüftgicht. Verſtauchungen und 
Verrenkungen, ſteife Gelenke, lahmes 
Kreug und Musfelentzündung. 

Zeit vierzig Jahren des Schmerzes 
Jeind. Fragt Euren Nachbar. 

In allen Npothelen, 35e, 70c, 91.40. 


Ol, 


Menſchheit als das höchfte Ziel uns| 


terbreitet, 


Le 


böllig einverftanden ift. 


Bewunderung und Zufriedenheit Aus: * 


und Frau Winter. günſtigere Ausſichten auf den Erfolg 
Was das Aufgeben des Marinepro— der Sonferenz geboten. Bilte über— 
ramms der Ver. Staaten foiten bürjte, | Mitteln Sie Beiden unſere herzlichſten 
Glückwünſche.“ 
Japans Premier vom Erfolg der Konfe— 
gegentwär- renz überzeugt. 
tigen Narinehauprogranims den Zotio, 15. Rob. Premierminifter || 
ST £ 'Tatahafhi erflärte heute, er fei feit! 
Ver. Staaten HAnfolten im Petrage | | 
bon etwa $100,000,000 Bis 8500, von dem Erfolg der Waſhingtoner 
000,000 erwachien, wenn ſchon ein Konferenz — eugt und würbe ji 
Teil diefer Summe durch den Ver. genau an bie Politik halten, bie u 
fauf des ausrangierten Materials ‚tens des fürzlich ermordeten Premier⸗ 
wieder eingebracht werden dürfte. miniſters Hata mit Bezug auf die 
Hilfs Marineſekretär Rooſevelt gab Konferenz niedergelegt worden. 
der Anſicht Ausdruck, durch das | Berliner Preiie über die Waſhingtoner 
Aufgeben des Bauprogramms— Konferenz. 
dürften die Ver. Staaten etwa Berlin, 15. Nov. Die Preßorgane 
*200,000,000 ſparen, nämlich der Nationaliſten bezeichnen die pom | 
den Unterjchied ziwijchen dem Be: Ctaatsfefretär Hughes der Waihing= 
trage von $600,000,000, die Sto- toner Konferenz unterbreiteten Worz | 
ten dee Fertigitellung der Kriegs: |fchläge als „amerikaniſchen Egois— * 
ihiffe und 8400,000,000, den lin: nase jowie ala „Lügeit, Seudele |? rn — m — 
koſten, welche durch das Ausran- und Unehrli chkeit“. mals beſonders hingewieſen — haben 
re , ur Erwachfene Zutritt. Da das 
gieren der Schiffe erwwadhjien. Etliche der Blätter aeben der An. ujet des Stüdeg nicht für Minber- 
Wenige Berjonen wuhten im voraus von | ji Ausdruck, daß die Vorſchläge übrige * * it ibt bie Direktion 
den Plänen Amerikas, | Ameritas von den Vertretern der an- |" Flayume® ale —— Freie 
Wie hier bekannt wurde, wußten deren Länder nur mit Beifall begrüßt Bühne ähnlich bem tübifchen Öhette- 
um Verfonen int Borans don den ‚Wurden, um vorläufig Zeit zu — Stid Gott der Rache, dag im ber- 
Nlänen Amerifas bezüglid) der Be: Inen und fih dann Year ı R | onngenen Xahre einen solch beion- 
ihränfungen der Marinerüitungen, übertölpein. deren Erfola hatte. Frl. Elfe San 
die am Samstag vom Staatsferre- |., Die Miberalen Zeitungen enthalten ien fpielt die weibliche Hauptrolle. 
tär der internationalen Konferenz ſich jedweder Kommentate, aber das Ditenor Seidemanıt iäßt als 
unterbreitet wurden. Es waren Organ der Radilalen, Die — in dieſem gewaltig wir— 
dieſes Praſident Harding. Staais Fahne“ bemerkt. es läge klar zutage, | gonpen Merk aus ber Feder des 
ſekretär —R Elihu Root, Oscar daß Die „bier unterbrücten Länber | Yutorz von ‚ DerSchöpfer“ alle Sein- 
Underwvood, Senator Lodge, Ma-|Deutihland, Rußland, Japan und reiten zug roltften Geltung Lommen 
rinäejefretär Denby, Silfsmarine- Sibirien dem fommerziellen Smperias | I, Dichter jeibit aibt feinem 
jefretär Roojevelt, fowie die My. |N3mus Amerikas und Englands al3 Merk. das. zu alle Sultuelpraden 
. Robert E. Coonts und 8. * —— —— — überjegt wurde und überall eine: 
t, Rodgers. eichviel ob England es wühjc — —— — — 
Lloyd George angeblich mit Amerikas oder nicht“, heißt es in dem Artilel — — EZ 
Vorſchlägen einveritanden. Imeiter, „eg tirb bon feinen Domi: ——— _Srenkeriongte“ gleichlan: 
London, 15. Nov, Von maßge: | nions, die Japan halten, gezivungen ßTñ und Wusmoet mils: 
bender Seite wurde heute verfichert, |iverden, mit den Vereinigten Staaten |" „BBenn Die jebt Icbende Genera- 
daß Premierminiſter Lloyd George zafammenzuhaiten. Dieſe Dominions Itien der Menichneit das Siel nicht 
im Prinzip mit pen Plänen der Der: bedeuten eine höhere Trumpfkarte in lerreicht hat, jo bat ſie es nur des— 
einigten Staaten bezügglich der Ye: |pen KHänden des GStaatsfetretärs |, ht rrihe weil in ihr Lei 
jhränfungen der Marimerüftungen | ‚gun, rg En erg 0 denidhaiten find — und audı die 
Balfour, das | \ „NMurthtbarjte von allen, die geichlecht- 
+ hulden von Englanp zu fordern hat. ‚ ) 
amtierende Oberhaupt der enalifchen ſ Die allbeutfee "Deutfche Ta * 


liche.“ 
i Aufführungen (Diens 
tung“ gibt der Anficht Aus druc, |, Nur drei Aufführungen (Dienstag, 
8 amerifanifche Programm eines: 


Mittwoch und Sonntag nachmittag) 
wird „Flamme“ erleben; man beftelle 
chen mit dem Auswärtigen Amt in zehnjährigen Marinefeiertags dürfte | fich feine — zeitig, in 
Verbindung. jeinen Wettbewerb für den Bau von | Nachitehend di il; 
Von hocjtehender amtlicher Seite Tauchbooten und Luftſchiffen zeitigen -t@ ttehend die völlige Befegung: 
wurde bie folgende Erklärung in der | und eine tatſächliche Abrüſtung läge 


5 ÿ— Elſe Jauiſen 
Angelegenheit abgegeben: noch i in ganz ferner Zufunit, 


Neifa &.Lure Durtitu 
— —⸗ d. yagemazır 

——3;-90 — —— 

a” — — Londoner | . sn . 
Kreifen hat man ob der Offenheit der; Yevoritehende Vergnünunnen. 


. 2salter Bon 
| ..Suife Brüder 
} Sürgens 
= ‚Iohanna Eifemamt 
4* Joſe Danner 
Vorſchläge Amerikas allgemein der — — | Srohitadt 1918 
Die Seltion 5 des # 
rjtüte|,, y 5 
jdrud gegeben. Die tühne Jnitiative, |; ungsvereims veranfia.. eranlaßt, En ———— auf all- 
‚die Präfident Harding ergriffen hat, heutigen Dienstag nach ihrer gemeinen 2 u unversleich⸗ 
wird ihren Eindruck auf die Völker |} Verſammlung in, der Halle, Nr. liche Operette „Was Mäͤdchen träu— 
Partie, zu der ſie alle ihre Freunde und N 3 a 4 5 
Der Vorſchlag wird hier für einen Gönner J — *8* Auch jet Imalömäbel” d — — 
der beſten Vorſchläge erachtet, der je erwähnt, daß an diefem Abend Herren on Aufführung zu 
mehr Anklang 
N Y IN n 
Rüftunaslaften zu befreien und bor | Jahren, die dem gutſtehenden Verein beim Publikum gefunden, 
den Gefahren künftiger Krie zu beizutreten wünſ ſchen. forrenfrei «ufger den Nachfragen jelbitredend ent- 
fügen. — ger rege ZU nommen werden. Die betreffenden Hertz | ſprochen werden foll. 
daß der nicht verſäumen. I nz ee a. 
j i Monis.| Dee SEhwäbiid - Badifche)rummer ver ‚alle, wo man ſich 
m. in euer, aut ben Samen» Unterjtügungspers|feine „Iiefet3“ beitelt. 
9 ) 
gleichen begeifterten Widerhall finden |Dienziag_in leiners Halle, 1635 N. 
Halited Eir., eine ‚große e Bunco⸗Partie, 
ir : de und Gönner 
gern ſeitens der engliſchen Regierung, 8 zu der er alle Freunde Gör 
nachdem ſie mit ihren Beratern Rück— |gungs ausſchuß wird ſich bemühen, ihnen 
ſprache genemmen hat, eingehend ge⸗ den Aufenthalt jo angenehm wie möglich 
zu machen. Er hat für anregende Unter: | 
Was Lloyd George fabelt, |geiorgt. 
Wafhington, D. E., 15. Nov. Pres| Ser 8 anner 
mierminiſter Lloyd George hat Bal- |feits-DBerein 
i : Halle, 4201 Armitage 
Delegation zur großen Stonferenz, |"uınco Barin“ zum Weiten 
die folgende Kabeldepeiche gefandt: leidenden in der alten Heimat. 
„Die Regierung hat Die Verhand⸗ 
rung für die Armen liefern. Die Mit— 
lieder und Freunde werden daher aufges | 
figung Ver Konferenz mit tiefer MWürz | glieder Fick recht zahlreich au beteiligen I8 
diqung verfolgt un, unterftügt von 
ganzem Herzen Ihre Anficht, daß die | Yiwedk beigujtenern. Der Vergnügungss 
ausichuß glaubt, ihnen einen gemütlis 
des. Ci aatafelretürs Hughes » fühne Ken Nachmiktag garantieren zu Fännen. 
und ftaatsmännifhe Weußerungen |s 
weren die :meigehenbe Möglichkeiten 
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Heute und morgen Freie Bühne: „Flam— 
me“, — Nur für Erwadiene. 
Heute findet die Eritaufführung 
I!des lange erwarteten Schaufpiels 
‚bon Hans Müller jtatt, „Zlamme“; 
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ie Verr 
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Hotel Atlautic—Morgen Mittwoch: 
„Kalbshaxe mit Kartoffelſalat“. 
Böhmiſcher Apfelſtrudel. 

⸗ỹ 
Goldene Hochzeit. 


Am Mittwoch, 2. November, feier: 
tten Die alfgemein aeachteten und 
berdienjtoollen deutichen Eheleute in 
Ave., eine Davenport, Herr Friedrich Jahr und 

der Note deifen Gattin Augufta, ihren goldenen 
er | Ehrentag, die 50. Wiederkehr ihrer 
|Bermähtung. Im Kreife ihrer zahl: 
‚rei yen Verwandten und Freunde und 
in beiter Gefunbheit feierten die bei- 
ben Seit einem halben Jahrhundert in 
glüdlichiter Ehe lebenden Brautleute 
das feltene Felt. Möge ihnen ber 
Tag der dinmantenen ‚Hochzeit bei 
—* Sinn und Wohlſein beſchie⸗ 

« 


ag 
} . ven) las! 9a dan ficht jih die Direktion 
—— —— 
Ins » N 9 2 \ 3 \ — 
des britifchen Reiches nicht verfehlen. 1500 Sedgwick Sirape eine Tu ‚fo> men“ nochmals anzufegen, &s hat 
9 : 
gemacht worden, um bie Welt von — Samen im Alter von 18 bis de Aufführung ſtetig — 
o daß 
ſchaflen Tollt alſo dieſe Gelegenheit Superior 4819 iſt die Telephon 
Es ſteht außer Frage, — 97— 
Hei tn veranſtaltet am heutigen 
wird, und der Plan wird ohne Zö— 
freundlichſt einladet. Der Vergnü— 
prüft werden.“ r tet: | 
Daltung und Ueberraiigungen aller Art | 
Wohltätig- 
veranſtaliet am 
Dienst i Herticks 
four, dem Oberhaupt der enatifogen |ent igen Dienstag in „„Herticks 
——— ſoll eine Weihnachisbeiche- 
(ungen gelegentlich der Eröffnung®s | 
und ihr CScherflein für diefen guten 
Reden des Präfidenten Harding und 
Er hat für ausgezeichpeten Saffee und 
Kuchen orieral, —* 1 Uhr. Der 
Eintritt 8 
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Iegenbeit Yamıdale 641 
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Berlanglt 
Baͤtferladen.— Balery. | 
din 

4 Pr ” im 1 
Serlangt: Griahrenss Mädien für Väcke | 
rei. Addiſon Str. 


947 
Hausarbeit. 

Berlangt: Mädchen oder Frau fir allgemeine 
Hansarbeit: Walchen einmal möchentlid, fein 
Horhen: vorlänfta am Baufe fehlaien.. Erfabs, 
Fa und Neforrnzen erwünidt, "Mar Pen 

7 Belt ne. Yammbi 
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ri md 8 


Diverien 
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Abends 
452 Center 
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30 N 
Moin 24 
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Samstag nachm., Sruntans 
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3n vermitien 
5u vermieten: "Nudernes D- Zimmer: 
wenn Die tomplette Einrichtung 
gekauft wird. Tel.: Irving — 


Geſchäſtsgetegruheiten 
Roominghaus oder; Hotel ehrliche Behand⸗ 
hıng garantiert; 5 bis 200 simmer, Profit bis | 
$10U0 monatlich; billige Preiſe: Teilzahlung. 
Sprecht vor: Lange. 704 No. Dearborn Str. | 
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32500 er⸗ 
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Zu verkanfen wegen Kranlheit; 
ſchaft an einem gutgehenden Geſchäft; 
jo derlich. Adxz: B 25 Mbenpvolt, 
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— 
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tortabel; au Nano; 84.50, Ar en 6065, 11nbimt 
Groth, 2917 U s» Slip TE — — — 

— — * die TED. Su vderfauien: Zuitem Bäcderei, gute Ge 
_ - — gend:; guter Verlanfſsgrund. Nachzufragen 
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illige Doktor Zwacks Augenwaſſer, 

E. W. Anzeige verſönlich zu 
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wi 


Farpets — 
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und UNI: 
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hardt, ventiber Epeaialift für | 
2u00 5. Nortb Ave. nabe 
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tags: 10 bis 12: Freitags acthlaffe tt. Yefen 

Sie meine Anzeige in det Sönntaapoſt“ 
Ne⸗ae 


med, Act 
bi nifche Leiden 
di 


ti berichtet: SiochoTfc s15, Nad 6 abends 


Yaliter 

3 vertauien: 

inrichtung, G Stũhle 

dreſſer, Meſſ etlen. Floor— 

ampen, Phonograph, Nähmachine und Buf 

fet zu einem Bargäain. 4119 Fullerton Ape. 
dimidoſaſon 

Starker Kinderwagen, gut wie 

1960 Klcbeland Ave 


dimido 


Ebazimn ne r 
Sion Ruta 
und Tiſch⸗ 


Dr. Francis Front, 
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‚u verlaufen: —— — ee 
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zir., hinten. 

erfnuien 1 Sch auf 
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Karlorofen 
din ni 


zdhöiten 
td 


in berfaufen: 


1848 — für Männer, ſunge Männer und Knaben.— 
Wir find? pieder auf unferem alten Dlaß und 
werdet erfreut | fen, unfere alten $reunde und 

I stunden twieder au fehen Wir haben ein voll—⸗ 

|Nündiges und aan neues Lager son Sileiderrt, 
deren Breife für tede Yörfe palfen.  Unzüge | 
und Uebersaiehet 812.50 anfiwärts. Sufen | 
vom S2,50 aufwärts, Stnabentleider: auch ftofe | 
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oder Geld aurüf, — Offen ter ven Tan bie 9 
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s gas un | 
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icoln 3101. dimido 
—— — —— | 


eit, Te 
garan 

» 1ılı 
de l 


Irgendl 


> ınd a 
ı Palt ira 1d l 
iwieritig. 


Houſe, 
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77 | Bu derfaufen: Sabsbund-Rupnies, 
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Grundeigentum und Hänſer 
zu verkanfen 


NAordſeite. 


„Enns“! 

5n verfanfen: Gin Snap, Aletiger 
Ztr., nahe Lincoln, Teitödiges 
Frame, 3 Flats, Bad. Gas, heiſtes 
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u neftellt, rot umd grün; Nägel, Zement in jeder 
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Sn 
der 4. Zeite.) 
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IvF Eſſen 
weiß 
em 2 


A| 
In berf ale: © 
guf 2 Lotten in 
Furnagce- und O 
Hyvpothelt 845090. 
sinittel 


und mild 
| 


ild 


, Mriri hats 
Zzimmer, 
Su R 005 
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modernes > Kat Giage jeine deutjche Erfindung gewejen fei, 
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S60 Bar $10 monatlid. | qleichlich lecker dazu ſchmecke. 
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E. A | 
Srbing 194 


Did al 
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717 Armitage Ave, daniding Such reist Zu gaſtroggmiſcwen Zaien 
En ee —— Fin Rippen: oder Mürbebraten. 
Südieite. doch fchmeichelt ſich mit roſ'gem 
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rge orpg — mmen ſei. 
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3 Sun t t vo 
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Verſchiedenes 
*200.00 geben Ihnen 
Anfang für ein Dans, inuch Sauerfraut mit Madeira oder 


welches wir für Sie bauen nad) Ihrem | hampagner (Catawba tut's auch), 
Wunſch. Wir ſind in der Lage, es Ih- und in ſolche r Zubereitung bildet e3 
nen für dei niedrigsten Breis zu bauen, | ;, ı der Tat eine Biere 
meil Sie den Profit der verichiedenen | 8: — 
Mittel mäuner und Händler iparen. Be Taf ıfel eines Lırc — J 
Friedrich der Große, der ſich 


ſichtigen Sie unſer Architekt-Departe- ION — 
ment. um den Speiſezettel kümmerte, hatte 


Conſolida 2 | | befiimmte Tage, an denen dad Sauer: 
ana „nimmer 930.--034. fraut auf feinem Tische niemals feh- 
190 N. State Str, State-Lafe Std. ( I z 
Telephon Gentral 32614. di len durfte. — J. liebte 
zu verlaun, Sröhe Vor Idide Erbfen mit Sauerfohl (Lehm 
BE Fahrpreis von Chica Abe noͤbo * und Strob, wie der Berliner Tagt), 
Yu). ro 
— "verfaulen: 30 Hub Lot aute Sabracle, ‚ und felbft Napoleon III. ichmwärmte 
genheit, Schuler, Fäden, Nircheit und U tere 
haltungen; *— $350; $35 bar, $5 per Vio in feinen | jüngeren Jahren Fr Sauer. 
MNdr.: U 601 Ibenpnoit. 5-S0nob | fraut. Daß es in Darmſtad t einen 
darmlandereien deſonderen „Großherzoglich heſſiſchen 
Zu verkaufen oder zu ver sau ſchen: —— | Hof = auerfraut = Einma der“ aah, 
enhaine und ON irte N land * | 
gınba ı gärten, arm en: | wird hoffenti ich die Hoch achtung der 
Leſer vor unſerem Ne 


Bnilders, 


uten, für Hi vie srHh 


ro uhn arin 
—RFBG 


A 


24 
dt 


Sn berfai fe oder 


und 40 Merz s Yard in ein 
‚ IDeien Dantichipreceits 

Alabama. 
zaune durch Hilfe mit 


von Ic 
den Kolonie ! z 
feißigen 


ve 


so 


— — — — — 


Grundeigentum und Srüufer 
zu fanfen geſucht 
— K ä u fer 


Yu faufen ac 
bon Eigen tümern: 
Cottages, 2> oder 
naue Einzeldeiten. 
Avenne. 

Geſucht fofortigen täufe 
bäude in Yale Biew oder Ed 
büber als 810, ww0, Zorve, 2358 


2 


D 


mit 
LI * 


Gemitie 
mutt 
ucht 


für 
va Car! Blet. 


— 


verbeſ eri tt ſonn igen 
2 3 Ernten; act ſundes Klima, fruchtbares 
Land, gute Ernten md Rreile; Sommer d 
ganze Jahr; Kirchen, Schulen, geſellige Nnoch vermehren. 
eine, Stores u. ſ. w Henry G Bartlit ara 3 > 
100 Nord State Strafe Shican | Auch zahlreiche Geijteshelben Fönnte 
_ _ ed15,2w.cod.ufon | man namhaft machen, die ala Ver 7 
— „gurbefierte| ter des Sauertrauts befannt find, | 
aben, zie in —— au get! 3, B. Händel, deſſen grö ößter Kum— 
er ST n < 
Kinw*t | mer während feines langen Aufent- 
'halts in Enaland war, daß er dort 
Ertolg ift dene | Teiln Sauerkraut befam. 
— zum Sauerkraut trinken 
aufttert Jul cutee ipttal erſforderlich. — — r > 
Halbe dahr! ur Befichtigung, iüberes: Des | Foll, ließ ſich ſchon vor dem 18. 
Er — Amendement nicht in eine allgeme.n: 
Su derfaufen oder zu bertaufben: 80 Aeres Vorschrift fallen: die Einen ziehen 
Farm »be Zomtb Bond, atcs Gebäude, Vieh, Bier, die Anderen Wein vor, 
Ernte, Maſchinerie. RNeile von Carlinie. — 2 62 3 J Ge 
dueret, 2011 N. diedzie Ave, Pe haben. &3 bleibt allo dem G©e- 
— ſſchmack eines Jeden anheimgeſtellt, 
womit er das beliebte N 
richt anfeuchten will. 
1 fi in 
w a r t e N —| Öteie lo au Bil 
ſofort. hezahle bar ne | 
—— art Nordweſtſeite Vor Waſſer als Anfeuchturgamit- 
3Fla Bebänude. Set ei 8 
Mr. Ctatfer son wor tel möchte ich aber aanz keianters ein- 
ISot,öiftontme| priihfich warnen, 
3⸗Flat⸗Ge⸗ 
ee, nit | 
Lincoln Uve. 
2 — ſaſondi 
2 —8 s Wrid vder Stame, sivte | 
North und Wrightwood Ave,, dih von | 
“bendpoit A. 540. . 12mm | 


Gefucht "Fra 
ſch en 

iae ine. 

Brivatmgnn 


die 20jährige Frau Marie Seller: | 
| bemußtlos auf den Fußboden - ihrer } 
billig fette nördlip von Diverien. Summit Gas gefüllten Wohnung, Nr. 

ı Sraceland 4033 Znvimmt | 4156 W. Monroe Straße, aufgefuns | 
—den. Ein Hahn ſtand weit offen. 
Sellers erklärte, daß ſeiner Anſicht 
nach ein Unfall vorliege. Der Zu— 
ſtand der Frau iſt vedenklich. 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 

eten. | med duch eine Kleine. Anzeige in 
m *ber „Abenbpall” — 


4: Flatgcbäı ide di» 
sit Taufers muB 


fucht 2= bis 


© erjentliche Notare 


Torhnawter “ Tleverfeßimgen amtlihe Per 
Affidavit3 werden au&gefertipt 
bon öffentlihen Notar, Jobn Biel, > 
Y Isalbinalon Etr. Ahenbroit Silire, 


— — — — 


—— und Meparaturen 


fentalle-und Rafferfronts fiir alte 
a idelplaitiert Margolis, 67.00 


Inende Beichäftiqung 
ganze Reibe von Plänen, 
Ziel 
wurde 


Präſident Michael J. 
einem 


Depiwegen hat Ludwig Uhland, der, 


zum 
Am! 
etivas | 


rbindung | 


Ihon die alten Germanen Sehr eiftige 


räucherten 
daß ſelbſt die römi— 
ſchen Feinſchmecker gern Rauchfleiſch 
und bet; 


zur 


= . ſich nicht mit Klei 
nun das Sauerkraut erfunden — 


dem 


“| börde 


ichänten, ! 


Krammet3=| _ 


jelbit für die: 


9 | Mepinftrumente, die man heute be= | 


onalaericht | 


falls fie! 


dationalge— | 


* Yon ihrem Gatten wurde aeliern |” 


— * 


— — re 


die reich an: prädtigen Bäumen und 
Sträuchern find, BDe3 Arboretum 
liegt zehn Meilen weitlich von dem 
geplanten Tierpark in Riverfide um. 
ift Teicht zu erreichen, Herr 
tor. hat den ehemals im 
Park tätigen Fachmann DO. €. 
mons mit der Ausführung der An— 
lage betraut; 
ren dem Publikum zum Beſuch ge— 
—— u — öffnet erden, 
en 08 — —— | Dem Gründer ſchriebt eine An- 
zu legen, Kanaliſationsarbeiten Inge vor, wie fie Shaw Garten ii # 
Louis, das Arnold Neboretunt F 
"a sardin des Blantes # 
n Paris, der Palmengarten ir! 
sronffurt und ähnliche botantiche 
|$ärten find. Er. mill das Beite 
Ialler dieier Anlagen bier vereinen. 
Herr Shaw in St. Louis hat mar) 
Teniende von Brlanzen, Baumarten 


ı 5; m, jelbit m allen Weltteilen 
gefamnmelt und ir einer wunderba- 
re: Anlage, unmittelbar wefſtlich 
bon dem, ebenfalls von ihm geitifte, 
ten Icwer Grove Park vereinigk, 
skin aaa: | Shato binterlic; eine große gti 
a befvagdhen. tung für die Fortführung (nes 
Fahertp bon, | Unternehmens. Die hielige Anla 
* — ME SEEN. — hat den einzigen Nachteil, daß he 
der Behörde für öffentliche WVerdeffe- 
—— RS BTREREBe ein h ' ar abgelegen it, und wiederum den 
rungen erklärte, daß er allein tır fet- die daf; die Rilanzumgen nicht 
nem Reicrt iigend Arbeit habe, IT V . 4 
nem Reſert BEA EN duch den Rauch der Großjtadt 1% 
Stadt ! e 
: ihadigt werde 
Meilen —— 
— 
t 
Stimmen and dem Xeierfreiie, 
Fir Einfendungen ans” aus bem Leierkreiß it 
die Hedaktion nint verantwortlich. His 
fhriiten miriten möglichit Har ano .ur3 re& 
halten und frei von vertönlichen Angrtif:n, 
303 Papier nur anf einer "eite Ger... sieben 
fein. Nur iolhe Einienbungen, vie ı:n 
Namen und die WUdreife nes Berialiers 
tragen, werden berüdfiichtigt, und nur fol.hc 
fünnen, im Falle ie nicht verwendhar find, 
auf Wunſch zurückgeſchiet werden, denen 
das erivorderlihe Morton Heiltent. 


— — — — — 


Arbeit in Hülle und Fülle, 


— 


fen Tanjenden kanr lohnende 
Reicäftigung geboten werden. 


Vie 


Far 

=r 
hi 
— 


Tahertys Angaben, 


Es ſind 
ſteige 
zu verrichten uſw. — Auch ſollen Ei— 
ſenbahnen Geleiſe hochlegen uſw. 


i der 
1 yr 3 


— — Me 


* 
l 
Im 

Mt 
gejtern 
metjter 
ſitzung 


rühmlichem Eifer machte ſich 
nachmittag die vom Bürger— 
in der lebten Stadtrat 
ernannte Kommijfion, welche 
Mittel und Wege finden fol, bie)” 
zurzeit in der Stadt herrfchende Ar= | 
beitslofigfeit zu vermindern und loh- |* 
für möglich!t | 
viele zu finden, an die Arbeit. Eine) 
wie das 
beiten zu 
boraeleat 


am 


um jeden Arbeitslofen im der 
\zu beichäftigen, denn 332 
Straßendamm - fowie 700 Meilen | 
| Büraerjteiae harrten ihrer ertig: | 
ſtellung, desgleichen Kanaliſations— 
arbeiten im Werte von annähernd 
$10,000,000; e3 fei nur nötig, daß 
man ihm ſoſort 100 weitere Bu— 
reauangeſtellte bewillige, damit er in 
die Lage verſetzt werde, bie nötigen 
Vorbereitungen für die Ina ngriff⸗ 
Arbeiten zu treffen. Die | 
Kommiſſion beſchloß einſimmig, den 
Stadtrat um die nötige Geldbewilli⸗ 
gung für die Extra-Angeſtellten an— 
zugehen. FE DR. 
Eine ganze Reihe von anderen, |nerebm, Stellung zu nehmen in Bezug) 
— a: z auf die Beipredung der VBorfiellung any 
‚um Zeil recht vernünftigen Vor— anmerst tagabend. 
iichlägen zur Abhilfe der Arbeits- | Ein Thenterresenient 
tojigfeit wurde gemacht, So Itellte |ten, —* die „Räuber“ 
Ald. Govier den Antrag, auf die — En jwerden. ne 
Eiſenbahngeſellſchaften hinzuwir— Pine Sn le Bei a Sabre : Die 
| Fe, dah Ste umgebend die ihr durch |yrd in Deurichland mehr als ziman 
die Ttädttichen Vorschriften auferica- |mal Gelegenbeit gehab Roritellung 
ten Geleiſehochlegungen in Angriff [bon Schillers „Näuber® —— 
nähmen. Ald. Coughlin begnügte 2 nenn er 
! nigkeiten, ſondern ie am Donuerstar imYufb Temple. In 
Itchlua dor, darauf binziivirfeit, dal; | Be zug auf Spiegelberg möchte ich nocl 
‚die Stadt und das County zuſam- erwähnen, daß die Hundeizene immer ge- 
men mit J rbeiten, die einen Koſten troßdent acgeben bat, ebenfo murde Di 
jaumvand bon 200,01 0,000 bedtn- Te "des au: fait volsitändigg 
gen, begtimen, dat die Yırirdesre- |neipielt 
gierung erſucht werde, ſofort den Es iſt wund Regie h 
Bau bon drei nei ien großen Poſt- anzurechnen a 3 Werk ſo ſchnell 
und Weitjeite er Stadt, zur Aus Ind, dab man kei Behjiimen Werten 
führung bringe; da die Coumtobe 
ein neues fünf Millionen 
Countyhoſpital und die 
100 neue Schnlhäu 


de 


eite 


vr... 


— 


ı nahme der 


„Die Räuber“ im Buih Temple, 
3 Hit mir int böchbiten Grade unan-! 


oltte doch hot iſ⸗ 
niem als nach der 


* 
Franz 


der ji 
4 


ſtrichen wird, aber Herr Hantich Tie 
ee und 211 ır unc gef er· 
ämtern, je anf der N Sup. md alaiı zn führung angte 


eins 


141 
zii 


gen nad bat dei 
iner „Räuber“ 
onſt wiißte er, jeder 
naltajt weiß, dal; die Mannheimer Büb 
neneinrichtung allen Vorſtellungen Zu 
Grimd⸗ liegt and Die „Räuber“, fo wich 
im Bırfh Temple, aut allen 
Deutichlands aegeben werden, 
Achtin ngS wolf, 


Den geradezu gebäftigen Penterfun 
Herr Krititkus niemals 
Aufführung beigewohnt, 


was jeder deutſche Gym— 


ir 


fo dend 
Schulbeh örde 
ſer baute. 
JCountyrichter Frank S, Righei 
mer erwähnte, daß Bauarbeiten im 
Betrage von $40,000,000 in Ans 
griff genommen werden können, ſo— 
bald die Sonderſteuern „Special 
Aſſeßments“) 
ſind. 
[FE 
—— 
Uge 


* 


ei 
Yı 


1q 


— 
— 
⸗ 


Kurs, 


Al} . 
Wuinthrop 


J. 


8138 Avbe. 


gerichtlich genehmigt 


— —— — 


Präſident John Barton nr 
Zu wohltatigen Zwecken. 


von der Südparkbehörde 
die erfreuliche Mitteilung 
ven, dab im Grant Park und 
amt ——— allein Arbeiten zum 

in aller— 


Die bevorſtehende Kampagne der Ver 
einigten Wohltätigkeitsgeſellſchaften. 
Für die in Chicago feldft Not 

letvenden mollen die PBereinigten 

| opti — — vom 5. 

bis zum 16. Dezember eine Sammel— 

tampagne betreiben, durch welche ſie 
00,000 aufzubringen hoffen. 

| Beil ern fand im Hotel LaSalle eine 
Vorberatung jtatt, an ielcher 200 
|Freitwillige Helferinnen unter dent 

Vorfig von Frau Kellogg Yairbante/ 
teilnehmen. Bon der zu fammeln- 

‚den Million werden $400,000 foaleic; 

‚benötigt, den Reit braucht man für 


ſität Chicago, über Sonnen im Welt— = == Km: URÄUDER Sex 
all, die millionenmal größer find" ” —* 
ſals unſere Sonne und der größten | — Rt * 
Leſet die „Senntagpoſt“ 
meine 
Arbudle Brozeh. 
Auswahl der Geichworenen dürfte fan 
vor Tonnersiag beeidet fein. 


San Francisco, Calif., 15. Nov. 
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1 

Jetrage von 3175000 
nächſter Zeit in genommen 
werden würden 

—e — — ñ —— 


Brofeſſor Michelſons Entdecknngen 


Y 
x 


| 
R 
| 
| 
| 


Sonnen und Satelliten von unfaßbarer 
Gräge im Weltraum, 


‚sn einem Vortrage, den er gejtern 
abend in der Mandelhalle vor der. 
Nationalen Mlademie der Willene 
I&aften hielt, fprach Profeffor Albert 
U, Michelfon, Phyſiker der Univer— 


zt, ſpotten. So groß ſind manche 
dieſer Himmelskörper, daß nur kleine 
Teile von ihnen vom Interferometer, 
einem von Profeſſor Michelſon er— 
fundenen Inſtrument zum Meſſen 
der Durchmefſer von Himmelskör- 
pern, erfaßt werden können. In dem Prozeß gegen den Film— 
Vor einem Jahre kündigte der Ge- komiker Roscoe A. Arbuckle, der des 
lehrte an, daß es ihm mit Hilfe ſeines Totſchlags, begangen an der Film— 
Inſtrunents gelungen ſei, den Durch- ſchauſpielerin Virginia Rappe ang 
meſſer des Geftirns Betelgeufe auf zuge jteht, dürfte die Jury faun bo 
:500mal arößer al3 den unferer Sonne |Donners tag gefichert fein. Am geſtri 
zu berechnen, fo daf, Betelgeufe 27 jaen Tage wurden insgefamt zwölf 
‚millionenmal größer als jene an Seichtvorenenfandidaten vernommen 
Umfang fein muß. ‚und probiforifch wurben fünf biefer 
Bei der Fortſetzung 


ſeiner For⸗ Kandidaten, darunter eine Frau, an— 
o ſchungsarbeiten im vorigen Sommer genommen. 


Angeſichts der Tatſache, 
auf der Sternwarte des Mount Wil- daß die Auswahl der Geſchworenen 
ſon fand Prof. Michelſon Satelliten, nichts Senſationelles bietet, war das 
die ſo groß ſind, daß ſelbſt durch das Publikum nur ſehr ſchwach vertreten. 
größte aller Ferurchre, das auf Myſteriöſe Schießerei. 
Mount Wilfon, rur Teile vom ihnen, gqs Angeles, Calif., 15. 
erbitdt werben konnen, 'Die Volizet ift zur Deit mit der 

ENT jUnterfuhung einer Schießerei be> 
Ihäftigt, die fih in dem benach— 
barten Culber City abſpielte umd 
deren Opfer der Geſchäftsreiſende 
Hermann Goldſtein aus New York 


Nov. 


Botnaniicher Garten. 


Salzfönig Morton jtiftet eine ſolche Au— 
lage in Dowiers Erove. 


Der Bepölferung der Stadt Chi: wurde, 

vage und Lmgegend,, überhaupt ! Laut der Meldung, die der Motor- 
alten Naturfreimden, hat Jay Mor. | polizift Miner von Eulver City ben 
ton, Präſide nt der Morton Salt :hiefigen Behörden machte, befand 
Co., eine eigerartige Stiftung zuge: !Goldftein fi mit dem Juwelier 
dacht, die als Morton Arboretum Paul Forman, dem Marineleutnant 
| beftehen fol und für deren Nn= Harry K. Leventen vom Kriegsſchiff 
ſtandhaltung er die erforderlichen „Connecticut“ und Frl. Juanita 
Mittel feſtlegen wird. Es ſoll dies Hawkins aus Los Angeles in einem 
ein botaniſcher Garten werden, eine Kraftwagen. Sie befanden ſich, wie 
Stätte. auf der Bäume aus der es heißt, nach einem ‚Bahnhof unter: 
"ganzen Melt gezüchtet werden fol- |ivegs und Forman lenkte den Wagen 
"en. Fir joldhe Bäume, die Tro- | Er fuhr mit folder Schnelligkeit, Yay 
ip. ffima nötig haben, werden ge- |Miner ihnen najekte. - Als er’fie 
Feignete Salfen gebaut werden. Das |ihließlich überholt hatte, fam es F 
von dem Stifter dafür angewieſern ne ‚einer Prügelet zwifchen den bre 
Gelände mit 400 Aeres und bildet Inſaſſen des Kraftwagens und u 
einen Teil jeiner großen yarın in Poliziſten, wobei, wie Miner ver— 
Dewners Grove. Es liegt in einem ſichert, ſein Rebolver fich verjehenks 
breiten Tal, durch das der öftliche | ich entlud Die Kugel traf Go: 
Arm. des Du Dogettuties Fü Nie ih, und ‚stein ınıd führte un augenblidit-" 
iſt — von bewaldeten ben, lhen Tod —8* 
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Börfennotierungen. | 


Chicago, den 15. November 1921. 
Nadite' end Die Notierungen an ber 
Getreibebörfe, vom Beginn der Börien- |. 
itunden bis um 11 Uhr vormittags, 
Weizen — ilvorm, Schl ſterr 
e ennunenornn ne. P1.0515 " ern 


BERGE so on.,5 
Mais 


*4 


s>>2>72.9299 
aba an 
sata Ser 


20 
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J m 
Zt 

ı ld r— 
Weiselt...... 32, 
uUu 5 


fi 
Mi 


0,56 
0.35 
0.34 


1.0953 


46'% 
2% Gerfte— 
Mala 
NRoggen — 
Nr. 2 
Mehl — 
Frühjahr, Slandard ..... 6.65 
Roggenmehl . 56.20 
Kleie, per Tonne.. 
Hen (Werlaut aut den 
Timothh, Mr. 1.... 
do, Nr 2 
bo, Sir. 3 
Klccheun .. 
Afalfa ..- 
Südweſtlich 
dweſtliches ...... 
| Stroh 


0.60 
.321 


375 0.75 


3,10 


19.75 t 
e —6,73 


Smalz — 
— 0,00 


EEE einansassn 8.27 
„Rippen— 
es 7.07 
Nachſtehend die heutigen Notierungen 
an der Setreidebdrie: 
£ TZeizen Mais Hafer Sped Echm’la Rippen 
205...$1.04 4605 „317 = 
Mai... 1.07% 


Jan. — 


Mai.. — 

Abgeſehen von der geringeren Zu: | open » 
fuhr und der anhaltenden Dürre im! WW 
Südmweften find bie Nachrichten nicht [Re @! 
darnach angetan, die flaue Stim- 2. 
mung zu heben. Man glaubt, daß 
die Preiſe morgen wieder fallen wer⸗ 
den. Bradſtreet ſchätzt die Menge Riu 
der ſichtbaren Weizenvorräte auf 194 | 

tillionen, gegen 188 Millionen vo= | 
rige Woche und 158 Millionen vor | 
einem Nahre. In Liverpool Ichloh 
Weizen um 1°, bis 215 PBunfte nie= 
driaer. Auch in Argentinien tft ber 
Preis um einen Cent gefallen. Nadj- 
richten aus \ndien befagen, daß du8 
nıit Weizen beftellte Gebiet bedeutend 
anwuchs. Chicagoer Barweizen iſt 
ſehr flau. Canada konnte fünf oder 
ſechs Monate lang jeden Tag eine 
Million Buſhel Weizen verkaufen. 


8.20 
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-19.00 
-17.00 


14.00 8,85 


— — — 80 


-16,00 
-14 00 
-13.00 
-18.50 


our 
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1. 


— 1.00 
farten, 100 Pfund... .12.00 
fanıcn, 100 Pfund.... 4.00 


ss 
Schladtvieh. 


der (per 100 Pfund) — 
e 


Beſte DO n 
Gute bis ausgef, Ochfen.. 
bis gute Shen 


8.00 
0,75 
4.75 
8.00 
3.25 


6.09 


-10.60 
-10,15 
—7.5 


-11.75 
0.95 


-10,50 


Gewöhnl. 
J—— 
seite Kühe und Minder... 
Gcewöhni, bi3 gute Kälber 
Enweine (der 100 Vlund)— 
Durchſchnitt 
were, Fleiſcherware. . . .. 6. 70 
te Sleifherware....... 6.50 
Mittel⸗Gewicht ............ 6.65 
Gemiſchte Pachware 6.25 
Ferfel, 80—150 Pfimd.... 5.50 
Schnie (ver 100 Plund)— 
Lämmer, weſtliche ... Tan 
do., emhbeimifhe „....... 6,75 
Gute Bid Defte Methers... 4.75 
Gute bi3 Bbeite Ewes...... 2.5 
2 — 


—6 
—6. 90 
—7,15 
—0,70 
—(,50 


—8,.00 


6.50 
2. * 
uU 
Lei 


M 


—9.2 
—9.1 
—6.0 


s 5 

0 
.00 
—5.00 
—2.50 


Bil! 
— 2.00 
Suacer 
Granulierier, 100 Pfund... 4.50 
gi a a a | Sel, Harz und Alkohol. 
Kreise Medi lenten. rei Ani — 
* Fa Preife dom Paint, Oil and Varniſh 
Na dem Beridt der Merdianid Loan and 900 Weit 18. trade.) 
Zruft Co., 112 8. Adams Str, ftellen ji die | Karbon, Headiight, 175 Teit..$ 
Guropätihen Wehielraten für Beträge von‘ Ierpentin, im sah, Gallone,. 
525,000 ober mehr (für Heinere Beträge find | Denaturierter Ulobol zer... 
vie entiprehend höher) im Verfehr der Banken | Nic, Crown Gafoltı, Gallore 
sinter einander heute wie folgt: Winteröl, duntel — 
2ondo Dänen Leinſamenöl, roh, bis 4 Faß 
London— Dänemari— Leinſamenöl, od, 13 4 ıyal.. 
EableS euren DOT | ChedB anunan.. 18.35] 00 Beoht, bis 4 tab... 
Ched3 ar.......300% | Norwegen— ehr AO: 0: RO NORD» 
Baris— CHoEE eeenence a ee 
Eable8 zener... Ehmwedben— BE sea 
Lhecks —IV ———— 
Spanien— 

| _ ChedS ........13.581 
2 tſchlan d— 4 


22 
— 0 


0 


Klub 


0.04 
0.48 


0.20 


0.78 
),80 


12, > 
"oo — 0.00 
ne > PBlund...c. : ) 


00,., 2 
do., 123% 


79 
. Arnd 


Plund.eneannenen 
Aktienbörje. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
hiefigen Attienbörfe: 
Altien. 
I Bcrfiute wow. Vic 
| Amer, Jadiatog ..... 50 80 80 
“m, Shivbldg., Borz..162 ) 
Armour, Boranasalt...210 
Armour Leather „...228 
do,, Morzugsaftien.. 51 
Cafe Plow ..........10 
Chic El. Rys., Vorz.280 


—8 
1,80 


LICHS un... 
Solland— —— 

BRBEB ———— 
Italien— 

ChedB .-...... 4.20 
Schweis— 


Checs 


* Seul 

ChedB „u... 0.301 
Deiterreid— 1 
.... 18.88! 0.04! ın der 
Sreibeitsbondg, 
...94.94138. 4149103... ..2- 
1DLOS.o00000...94.30 14. Alu pros......04.54 
4DTO3.2000000..94.48 Victor — 

42 proag....... 24. ñ0 334 proq. ........ O ſp. 74 
4pros....... .4. 46143 pros. . .. .... .90.72 


"!enbörfe. 


Tie folgenden PBreiie gelten für den Groi;- 
handel, Beim Einkauf Meinerer Duantitäten 
tind die Preiie etwas höher, 


Molkereiprodukte. 


Butter 


GMotlerungen von Waͤhne &K Low, 
South Water Strabe.) 
Creamery“, extra, „Tubs“, 
das Pfund 
do. „Prints“, 
Firſts“, das Pfu 
Seconds“, das 


dr Schluß, 


80 
6424 
Y3l, 


96.14 


32proz. ..... 
641% 


12:2 
83 


31, 


Yon > 
ng: 


4 


* 
50 
111 


53 


« 
x e. 
65 


a 62% 
) 106 


VI: 


Diamond i 
Carl Mo > | 
vibon-Meineill ....12,100 
Lindſahy Light „nc“ 25 
Midweſt Uriliti Ö 
do,, Vor 
d0. prior 2 08. 
Montgomery NSard...945 
d0,, Vorzugsaktien. 175 
National Leather. .44,690 
Nie & Gontp.. 
sianly-Nigaln 
ı Rublic Service „..... 
do, VBorzugsallien. 
uater Oats 
3-Roebuck ...... 45 
wart⸗Warner ... 
Swift & Comp.......1600 
Swift Intern'l .....4225 
Standard Ga3 ...... 180 
do. Vorzugsaktien. 
Thompſon, J. R.....425 
Union GCatbide & €.3520 
United Iron Morfs...110 
Wahl Comp. „.........485 
Bonds. 
itb & Gonn. 
BB. 0:00.98 000 


} 7. 
21% 
52 
81 
17 
a. 90 
159 W 


das Pfund 
J 
JJ 
Engrospreiſe: 
⏑ ttee 


$ 


BEE nanac>5 — — 
Käſe 

on ber Stäfebörfe.) 
und O. 


„ii 


aa, 
IMD...n00000 


55 

Molieru 
CLheddars“, d 
Rabmfäfe, „2 
Daiſies“, das 
Longhorns“, d 
„Young Umcric 
Trid” das R 


db, ba: 
as 


ugen 


Chic. C 
—— Rys 3414 
Schweiser, run 

Dur „Te Die nachſtehenden Notierungen der 
New Vorker Börſe in den wichligſten 


Flats Aktien find heute: 


a Heute nachm. Schlußz 
2 Uhr. geſtern 

vr American Can Co.... oe s0% 

—834 American Locomotive Co..... 34 

E ter American Smelting ........ 

Wayne & Low, 150 Weſt] Angconda 

Waler Ettaßze.) Atchiſon ......3.. 

Etras“, Car, da3 Tutend... 0,61 Baldwin Locomotive ...... 

Bemifhte Waren, Hılten eiste Baltimore & Obio........ 

—11,43 
(Gier für Grocers ungefähr 3c böber.) 


ariinloffen, das Dugemd..... 0.41 Bethlehem Steel ....... 
Geflügel und Fleiid 


Chicags, Milw. & St. P 
Central Leather Co...... 
Grucibfe Steel ........ 
* General Motors .. 
Geflügel (lebend). Infpiration Copper 
en von Sepfen & Murmane, Ant. Paper Co. .... 
224 oft Zoutd Water Straße.) Megican Petroleum . 
Die reife gelten nur für fünf Lattenfilten | New Porl_ Gentral...unee» 
oder mehr, einzcine Pattenfilten. 4 bis IN 
1 Gent das Pfuns bober.) 
Hübner, 4 Mund und ınchr.. 
do,, mittlere, das Pund.... 
do, leihte, da3 ud. ..... 
Spring Khiden5" das Rd. 0.14 


94 
30% 


Molierungen 2 
Sout 


6. — 
an Le 


* 


Ron Lyr 
De) ẽ 


009 
222 — 


(Notterung 
oo 


Northern Rarifie ..oooonnnn... 7 
BODEN WERE ...: 000er DD 
Republ. Iron and Steel 
EearB » Moebul „....00000..% 
Texas Dil 

Tobacco Products ....... 
Union Pacif 
u, © l 


M 


0,20 


...... 


Truthühner, das Pfund....... 
Gäuſe, das Pfun 
Enten, das Pfu — 
Verlhühner, das Dutzend 
Alte Tauben, lebend, Ded. 
„Sauabs“, lebend, Dußzzend... 
So, azugerichtet, Dutzend. . .. 8.00 
Kleine magere, weniger. 
(Sur RNotia für Geflugelſender! — Nur aute 
fleiſchige Tiere ſind blet verkäuflich.) 
Rindfleiſch (zugerichtet). 
Pfund Pfund 
185 N 14c; 9 


IC ser on on on 0000. 
7 * 
r 


— — 


vc 


61 


oc 


men as nennen N M 
4°4%. 1022-23.99.70 3,70 
— 9B,2 
1082. ....0.. 04:00 


Nonds, 
444proz., 
4 proz. 


U. S. 
bo., 
do. 


94.62 


— — 


Die Banmwollebörſe. 
Un der New Yorker Baumwoll 


vu 


beute nadmittag 2:15 folgende Xreife ver 
zeichnet: 


Pfund 
1 


Sa 


ic 
be 
2 
„nein: R dc 
GEhuis Nr 6c 


‚1 
‚ı 


KB LD 


| 
1, 356; | 
1 12%2e; | Tesember 
Kälber (geichladyret). 
50— 609 id. Gewicht, Bid. 0.19 
60— 70 Bd Gewicht, Rd. 0.11 L.12 
r0— 80 Bid. Sewiht, Pfd. 0,13 —0.14 
90—120 Pd. Gewicht, Pd. 15 

.08 


e..0..:10.56 16.90 16.48 
WR ars 3 


—+1. —ñ — 
Bauerlaubmöſcheine. 


+ 


0 
Echr jhwere, das Liumd...... 0.07) 


Sidfrüdte 


(Nntierungen don George 5. Grimm & Go., 
178-180 Net Eouthd Water Eir, — Die 
reife gelicn nur für Garladınmgen.) 
Ayptellinen, California, Stifte... 3.00 } 
Bitronen, Die Kiſte .......... 4.00 
Grape Fruit, die Kiſte. 3,5 
Melonen, Cuntelouve, Kiite... 1.5 

Beeren 


Rreibeldecren, der Qufbel..... 


Friſches Idſt. 


4557 Drexel Blod. 7ſtöck. Vackſiein Apartment⸗ 
gebäude, A. J. Jordan, 8250,000. 
5001 N. Wincheſter Ave., 3fröck. 

Apartmentgebäude, E. Hagdin, 850,000. 


de, Kurt Rofſenthal Co., 8150,000. 
4017 N. S 
haus, 
1321 
CD, 


S. DBobnfon, $16,000, 


tl), ii 
—6.50 ! 
—4.15 


—2,50 


820,000, 
haus, M, Iauber, $20,000, 


ee · — — 
Grundfteinlegung in Keuoſha. 


5.00 


-10.00 
-11.50 
—3.00 
—0.65 


286,000 


....121,000 | 


0.0918 


0.11.9 : 


E. gebalienen 


0 
9 

I 

I 


ebörte wurden 


Soh Niedrin Ynchri. Eluk | 


Backſtein 


1500 Morſe Abe., 3ſtöck. Backſtein-Hotelgebäu— 


W. Randolph Str., H. R. Gibbons Box 


2841 Wabanſia Ave., 3ſtöck. Backſtein Lager— 


a —  —— nn 


Unter ftarfen Kolzeifguf, 


Großes Fuhrgeihäft nimmt mit 
Nichtaetwerfihaftlern Betrieb 
wieder anf, 


a 


Wagen von Ztreifern verfolgt. 


Bisher keine ernſtlichen Zuſammenſtöße. 
— Beide Teile den Kampf bis zum 
festen Ende durhanführen. — Der 
Plan der Arbeitgeber, 


Die Firma A. T. Willett & Co,, 
die eines der aröhten Fuhrgefchäfte 
der Stadt betreibt, hat, nachdem ihre 
gewerkſchaftlichen Fuhrleute geſtern 
| morgen die Arbeit einftellten, heute 
| mit Nichtaeiwerffchaftlern den Be- 
trieb wieder aufgenommen.  llnter 
ftartem Bolizeifhuß fuhren ihre Wa- 
| gen durch die Straßen der Stadt den 
| verfchiedenen Frachtbahnhöfen zu, 
jur: Waren von dort abzuholen, und 
| dayın nad) einer Reihe von Gefchäf: 
ten, wo biefe abgeliefert iwurben. 
Wie zu erwarten war, wurden fie 
von aroßen Mengen von Gtreitern 
| verfolgt, welche Drohungen gegen die 
| Streitbreher ausftießen, der Polizei 
gelang es aber, die Erreaten außsein- 
| anderzutreiben, und es ijt glüdlicher- 
weife über feine ernſtlichen Zuſam— 
menftöße zu berichten, 

E3 heißt, dat bereit? gegen 1500 
Streitbrecher angeftellt wurden, und 
dat in vereinzelten Fallen auch bie 
Gemwertiipaftler, die Streifer, zur 
Arbeit zurüdtehrten. 

Einſtimmiger Beſchluß. 

Auf eine baldige Beilegung des 
usſtandes der 6000 Fuhrleute, die 
geſtern die Arbeit einſtellten, ſcheint 
aber vorläufig wenig Ausſicht vor— 
handen zu ſein. Die „Chicago Em— 
ployers Aſſociation“, die „Chicago 
Carthage Exchange“ und die „Chi— 
cago Motor Truck Operators 
Aſſociation“, drei Verbände von 
Arbeitgebern, beſchloſſen einſtim— 
mig in einer geſtern abend ab— 
Sitzung, auf ihrem 
Standpunkt zu verharren, ganz 
einerlei, was die Folgen auch 
ſein mögen, und entwarfen den fol— 
genden Plan, der genau von ihnen 
befolgt werden ſoll: 

Es ſoll kein Fuhrmann und kein 
Kraftwagenführer angeſtellt wer— 
der, der nicht bereit iſt, die von dem 
Schiedsrichter Ezra J. Warner an— 
geordnete Lohnbeſchneidung von 83 
die Woche, die von Beamten beider 
Fuhrmanns- Gewerkſchaften aut. | 
'geheißen wurde, anzunehmen, | 
| Mit den Gemerfichaften tollen | 
feine Unterhandlungen gepflogen 
werden, ehe nicht alle Zuhrleute zur 
Arbeit zuriicgefehrt find, 

Sind die Leute morgen nod) nid)t 
bet der Arbeit, dann follen ihre 
Plate anderen Yuhrleuten itberlaf- 
fen werden und es Sollen fortan 
neben Semwerfichaftlern aud) nicht zu 
einem der beiden Verbände der Aus: 
ftändigen gehörige Fuhrleute be: 
Ihäfttgt werden. 

Keine der YJirmeı, welche mit der 
„Employers Aſſociation“ Fühlung 
haben, ſollen einem Laſtfuhrwagen— 
unternehmer Aufträge geben, der 


| 


| 
| 
| 
| 
! 


I 


2% |jeinen Angeftellten die alten Löhne 


bezahlt. 
Streifer geben nicht na. 


Brotberhoodp of DIeamiters 
Chauffeurs”, die aeitern abend cine 
Verrammlung in der Nordjeite 
Zurnhalle abhielten, Sie beichloj- 
jen, den Streit weiter zu führen, 
bi8 die alten Löhne wieder bezahlt 


‚werben, und fich auf feine meiteren) — 
Unterhandlungen mit den Arbeitge. | Eine beutihruffiidhe Familientragödie in 


bern einzulaſſen. 


ö— — —— — — — — — — — — — — — — — ———— —— —— —— —— 


Ebenſo kriegeriſch geſtimmt waren 
‚die Mitglieder ber „International | Yotte im 


tel, Nr, 4711 Indiana Avenue, ver. 


AND Burling Strafe gefunden. Neben der 
| Leiche lag ein Revolyer. 
|fürhalten der Polizei handelt 3 fich 


„Die Mehrzahl der Geichäaftsleute | 


wer 


der Präſident der 


zu beſtreiten. 


der Fuhrmannsgewerkſchaft, 


Berrell warnte zwar die Mitglie— 
der ſeiner Gewerkſchaft vor Gewalt— 
tätigkeiten, trotzdem aber fand die 
Polizei gleich am erſten Tage des 
Ausſtandes wiederholt Veranlaſ— 
ſung, einzuſchreiten. In verſchiede— 


Am nächſten Sonntag, nachmittags nen Teilen der Stadt wurden Fuhr— 


den uns in dieſem Kampfe un— Dienstag 
«0.30 |terjtügen“, jagte Patrik I, Berrell, |durchgeprügelt und aus dem Haufe 
Gewerfichaft. |gejagt. Vor drei Wochen erft hatten 
„Ste fehen ein, daß der Lohn, der !Tie und ihre Bruder Chriftian Wolf 
den uhrleuten gezahlt wird, nicht !ıhm swindbelmweich geprügelt, gemürat, 
genügt, um die Lohen Zebenskoften |geftoßen und getreten. 
Wir haben bereits | der heute von dem gefchlagenen Mann 
geftern mit mehreren Firmen Verträge zu eingereichten Klage auf Scheidung 
16.25, pen alten Löhnen abgeichloffen“., und Anteil an den Spargrofchen, 
Michael 3. Galoin, der Präfident $950. Gleichzeitig 
der „Chicago Teamiters Union”, | Aller Lorefch wegen angeblicher Ent: 
die |fremdung der Liebe Emilienz auf 
[feiner Zeit die Lohmbeichneidung :$25,000 verklagt. Die Eheleute Hil- 
guthich, behauptete fogar, dab fic)  genburg haben am 7. Februar 1902 
700 Firmen bereit erflärt hätten, in Gamara, 


teinwohn⸗ die alten Yöhne zu bezahlen, wohnen fchon Yange hier, bezw. 646 


Abendpoit, & 


hieago, Dienstag, den 15. November 1921. 
Harte Auß. 


Auſtrian gibt fie Nichter Landis 
zu Funden, 


Tür die 
dentichen Kinder 


Spenden für die Onäferipeilung | 
deutfcher Kinder nimmt ber Sdiak- 
meifter 


George K. Schmidt 
Prudential State Savings Bank 


758 W. North Ave. 
oder da8 


anpfqnartier der Kampagne 
Zimmer 118, Hotel Atlantic 


entgegeit. 


— 


Intereſſanter Rechtsfall. 


Der genannte Auwalt begründet in ſtun— 
denlanger Rede ſeine Einwände gegen 
die wider die Anwälte Schuyler und 
Weinfeld erhobene Anklage. 


| * 
| ‘ıı ftundenlanger Rede begründete 
heute Anwalt Alfred Auftrian feinen 
Einwand gegen die wider die An- 
mälte Daniel X. Schuyler den Jün— 
|geren und Charles Meinfeld, in 
Firma Schuyler & Weinfelb, wegen 
nnd | angeblicher Steuerhinterziehung und 
| wegen angeblichen Meineids erhobene 
Anklage. 

Die Anklage wurde am 27. Febr. 


nA 


9 


w 


redung mit DetektivehäuptlingHughes, 
in deren Verlauf Pläne —— 
wurden, um arbeitswilligen Fuhr— oe . 2 
feuten angemeilenen Schuß Get den bezichtigt, gelegentlich der Ein: 
werben Iaffen zu fünnen. | tommenfteuer-Selbfteinihäßung wiſ⸗ 

Schiedsrichter Warner hat alle | Tentlich falfche Angaben gemacht und 
Verfuche, eine friedliche Löfung der | Diele eidlich erhärtet, alfo einen 
Streitfrage herbeizuführen, wenig: | Meineid geleiftet zu haben. 
ftens vorläufig, aufgegeben. Wie vers; Anwalt Auftrian, ihr Verteidiger, 
lautet, werden bereits Vorkehrungen | vertrat bor dem Richter den Stand: 
getroffen, bon auswärts nicht zur punkt, daß fie das ihnen zur Laft ge: 
Gewertfchaft gehörige Fuhrleute Hier: | legte Verbrechen nicht begangen ha— 
herzubringen. ben, e& nicht hätten begehen können, 

Acht biefige Afzidenzdrudereien, | und felbft wenn fie es begangen hät- 
die bisher nur Gewerkihaftler be: |ten, bafür nicht gerichtlich belangt 
ihäftigten, werden fortan auch nicht | und bejtraft werben fünnten. 
zur Geiverfihaft gehörige Druder | ‚In erfter Linie, führte er aus, fei 
anitellen. Der Beihluß wurde ge- | die Angeblihe Steuerhinterziehung, 
tabt, da die Gewerffchatt der | wenn bon einer folhen im vorliegen: 
Druder ein von ihnen gemachtes | den Falle überhaupt bie Aede fein 
Anerbieten, wöchentlich 48 Stun | fönnte, verjährt. Zweitens aber fei 
den, anftatt tie bisher 44 Stunden, | diE auf Meineid Iautende Antlage 
für denfelben Lohn zu arbeiten, zu; | durhaus hinfällig, da die Beklagten 
rüdwies. Dem Beifpiele der At-| bei biefer Gelbfteinfchägung über- 
zidenzdruder wollen am Mittwod) | haupt feinen Meineid begehen, fon- 
auch Buchdrudereibefiger folgen, | dern fich höchftens eines Vergehen, 
wenn die Arbeiter heute nicht den’; niht aber eines Verbrechens hätten 
ihnen gemachten VBorihlag annch- | Ihuldig machen können, 
men. Mrbeitgeber behaupten, es| Sur Unterftühung Ddiefer feiner 
jet ihnen unmöglich, mit Drucderet- | Behauptungen führte er zahlloje Ent: 
bejigern zu Fonfurrieren, die nicht |Tcheidungen des Bundesobergerichts 
zur Gewerfihaft aehörige Drucker |und der verfchiedenen Bundesappell- 
befchäftigen, fo lafge fie die gegen: | böfe des Landes an. 
wretigen Löhne bezahlen müfjen.| Befonderes Gewicht legte er dar 
Sn aller Drudereien, die nicht zurjauf, dal das GSefek direft vor 
Geiverfihait gebörige Leute be | ichreibe, ein überführter Stenerfün 
ihäftigen, werden 48 Stunden die!der aus der Kategorie feiner Alien 
Woche gearbeitet. ten könne laut Geſetz nur zu höch 

Kurz vor 2 Ubr heute mittag ging ſtens einem Jahre Zuchthaus und 
db’ Polizei von dem Haufe Nr. 75 Oft 52000 Gelditrafe verurteilt wer— 
S. Water Str. aus ein fogenannter den. um befage aber das Steuer- 
Mufrubralarm zu, e& gelang ihr aber geſetz ausdrüdlihh, dab ein Ver: 
auch in diefem Falle, Schnell Die Ord- | gehen, das nur mit einem Jahre 
nung wieder herzuſtellen. Zuchthaus geahndet werden dürfe, 

— N u | richt als Verbrechen, ſondern nur 

Zur Verzweiflung getriebene als Vergehen zu erachten fe. D 

— durdy num fei eine gerichtliche Be- 
langung feiner Stlienten wegen 
Meineids, eines Verbrechens, Hin- 
fällig geworden. Und  ivegen 
Stenerbinterziehung fönnten fie 
nicht belangt werden, da diejes Ver» 
gehen, wenn überhaupt veriibt, 
Ihon nad) ziwer Sahren verjährt fei, 
während feine Klienten erit zivet 
ssahre, zehn Monate md mehrere 
Tage nad) der angeblichen Gefeßes- 
übertretung in Anflagezuitand ver: 
jeßt worden feicıt. 

Seine Schlußfolgerungen wur— 
den natürlich von dem Vertreter der 
Anklage, dem Hilfsbundesgeneral— 
anwalt Purcelle, in Frage geſtellt. 
Purcelle aber mußte ſich ſchon wäh— 
rend der Vormittagsverhandlung 
zu dem Zugeſtändnis verſtehen, daß 


Neunzehnjähriges Mädchen machte ſei— 
nem Leben ein Ende. 
In einem Zimmer im Nida Ho— 


ſuchte heute morgen die aus Ham— 
mond, Ind. ſtammende 19jährige 
Elaine Coſta ihrem Leben durch 
Einatmen von Gas ein Ende zu 
machen. Sie wurde noch rechtzeitig 
gefunden und durch Anwendung' 
eines Saueritoffapparates wieder 
zur Befinnung und außer Lebens- 
gefahr gebradit, Wie es heikt, war 
ite, weil sie feine Arbeit finden 
konnte, ſchwermütig und machte 
aus dieſem Grunde den Selbſt— 
mordverſuch. 

Die 70jährige Frau Mollie Decker 
wurde heute morgen tot in ihrem 
Keller des Gebäudes 1221 
tende Anklage auf ſehr ſchwachen 
Füßen ſtehe und, ſoweit die Regie— 
rung in Betracht käme, geſtrichen 
werden könnte. Anders verhalte es 
ſich aber mit der Anklage auf Mein— 
eid. Auf Grund dieſer Anklage 
hoffe die Regierung noch jetzt, eine 
Ueberführung erzielen zu können. 

Die Verhandlung wurde nach 
der Mittagspauſe fortgeſetzt. Man 
hofft, daß Richter Landis heute noch 
ſeine Entſcheidung fällen werde, 

Aufſchub bewilligt. 

Bundesrichter Alſchuler hat geſtern 
Murphy und Konſorten, den geſtern 
vom Bundesrichter Landis in Verbin— 
dung mit dem Poſtraub am Dearborn 
Straße-Bahnhof verurteilten Ver— 
ſchwörern, einen 30tägigen Aufſchub 
der Urteilsvollſtreckung bewilligt, um 
ihnen Gelegenheit zu geben, Berufung 
gegen das Urteil anzumelden. Bis 
dahin wurden Murphy unter $60,- 
000, ECogmano und Geirum unter je 
540,000 und Bolantt unter $20,000 


Nah Da: 
um eine Gelbitentleibung. 
ae: 


Die fchlagfertige Emilie. 


Maymwood. — Der „Andere“ foll zahlen. 
Henry Hilgenburg wurde am lehten 
von feiner Gattin Emilie 


Sp fteht in 


hat Hilgenburg 


Rußland, geheiratet, 


Sid 12. Ave, Manmood, und haben 


vier halberwachfene Kinder. 
Ken 


Hahnemannhoipital bedacht. 
Jeſſie E. Shears-Carnovale 
hier, welche am 16. Juli in der Stadt 
New PYork geſtorben iſt, hat 8120, 


Die 


und wurde in Freiheit geſetzt. 


von 9— 
Countyzwinger beziehen. 


—+.-—— 
Zwei Hanfer eingeaichert. 


a 


endet fih au Finanzausichuf., 
Staatdnnwalt befürwarteg vun Alder— 
man haffer eingebradte Trdinanz., 


| Sn einem an Alderman John U. 
Richert, den Vorſitzenden des ſtadt— 
rätlichen Finanzausſchuſſes, gerichte 
ſten Brief erfuchte Staatsanwalt 
Crowe heute die Mitglieder des ge— 
nannten Ausſchuſſes, der Ordinanz, 
die Alderman Samuel O. Shaffer 
fürzlich dem Stadtrat unterbreitete 
und zur Annahme empfahl, möglichit 
bald ihre Aufmerkfamfeit zuzumen: 
| den. 
| Diefe Ordinanz bejtimmt, dab die 
dem Staatsanivalt überwiefenen Po- 
liziften ausjchlieglih der Kontrolle 
der Staatsanwaltfchaft unterftehen 
und nicht verpflichtet fein follen, dem 
Polizeichef Figmorris Bericht über 
ibre Tätigkeit zu erftatten, mie e$ 
Figmorris nach feinem fürzlich ftatt- 
gehabten Bruce mit Herrn Growe 
verlangt hat. 

„Die Handlungsweife des Polizei- 
hefs und die Haltung, welche die ge: 


. 
2 


einnimmt“, beißt es in dem Briefe, 
„hindern mich in meinem Bemühen, 
| ie Stadt von Spiel» und Lajter- 
höhlen zu ſäubern, welche ſich des 
Schutzes gewiſſer Perſonen erfreuen. 
[&3 follte feine Ungervißheit über mein 
| Recht, die MVoliziften zur Unter: 
iprüdung von Lafter= und Spielböhlen 
izu benügen, beſtehen. Ich erſuche 
daher die Mitglieder des ſtadträt— 
lichen Finanzausſchuſſes, denen die 
erwähnle Ordinanz überwieſen wurde, 
ihr ſo bald als möglich ihre Auf— 
merkſamkeit zuzuwenden und mir zu 
geitatten, vor dem Ausſchuß zu er— 


ſcheinen und ausführlich meine Grün⸗ 
de für die Befürwortung der Ordi— 


| 


nanz Flarzulegen.“ 
Das Strahenbahnjahrgeid. 


* 
Redeſchlacht der Anwälte wird heute 
nachmittag zum Abſchluß kommen. 
Verhandlungen vor der 
Handelskommiſſion in 
Fahrpreisfrage 


Die 
ſtaatlichen 
der Straßenbahn - 
nähern ji ihrem Ende. 
geitern Silfsforporationsanmwalt 
Cleveland für die Stadt und Aht- | 
walt Weber fitr die Straßenbahnge: | 
ſellſchaft argumentierten, machte der 
Hauptanwait der letzteren, Sheean, 
heute einen lehten Verſuch, die 
Kommiſſion davon zu überzeugen, 
daß der jetzt berechnete Fahrpreis 
von 8 Cents nicht nur nicht zu hoch, | 
iondern abfolut nötig ei, um der | 
Sefellfchaft eine angemeffene Verzin- 
fung ihres Kapitals zu gewähr— 
leiſten. 

Der Anwalt wies darauf hin, daß 


| 


| 


die Vorgängerin ber jebigen Rome Spy nicht Teil habt an dem beifpiel- | 


miffion, die Behörde für öffentliche 
Nubeinrichtungen, befanntlih 7159, 
für eine angemeffene Verzinfung des 
Anlagetapitald der groben Sorpo- 
rationen bezeichnete, daß aber die 
Straßenbahngefelfchaft jeit 1907, 
alfo feit dem Inkrafttreten des jeht 
beftehenden ?Freidriefs, noch nicht in 
einem einzigen Sahre eine Verzin- 
fung ihres Kapital mit 7%, ae 


9 


der 
fihmeige denn mit 715%, zu ber: 
zeichnen hatte. 

Heute nachmittag fommt der jtäd 
tifhe Anwalt Gleveland nochmals 
furz zu Worte und dann ift bie 
Redeſchlacht vorüber. Es iſt anzu— 
nehmen, daß die Kommiſſion ihre 
Entſcheidung noch bis Ende der 
Woche abgeben wird. 

ie 


Spindenknacker. 


die auf Steuerhinterziehung lau- Beſuchten zwei Plätze, erbeuteten aber 


nicht ſehr viel. 


Geldſchrankſprenger drangen heute 
in das Gebäude der Central Storage 
& Warehoufe Co., 9122 Baltimore 
Uve., hüllten Teppiche um den Geld: 
fohrant und fprenaten ibn auf. Gie 
erbeuteten nur $100, 

Vermutlich diefeibe Bande jtattete 
auch den Räumen der Mafklerfirma 
Senfins & Co. im zmweiten Stocdwerf 
des Dppenheimergebäudes, 3029 E. 
92. Str., einen Belucdh ab. Dort ver- 
fuhren fie in derjelben Weile wie obeıt 
berichtet. Ihre Beute beitand aus 
einer Geldfumme von $300 bis $500, 

— — — 


Große Hypothek eingeklagt. 


| 


l 


\ 
4 


| 


l 


Gegen das Zinshaus von Raymond S 
Dickinſon in Weſt Ravenswood. 
William N. Selig hat heute im 
Kreisgericht eine Hnpothet über $250,- 
000 gegen Raymond ©. Didinfon 
und defjen gejegligen Nachfolger, die, 
laut ver Klagefchrift, jerther banterott 


Rürgſchaft geſtellt. Volanti erlangte gewordene Dragon Motors Corpora- Männerchor: 
noch im Laufe des Tages Bürgen tion, 3900 Nord Claremont Avenue, | 


eingeklagt. Der Kläger 


lan diefer aber nur $40,000 abbezahlt 
\habe. Auch feien die Steuern für das 
legte Yahr micht bezahlt worden. 


Nachdem 


\nehmen die Eröffnung am 5. Dez. | 


J h behauptet, 
Uebrigen mußten, bis es auch ihnen daß Didinſon mit dem Gelde eine alte 
gelingt, Bürgen aufzutreiben, den Hnpothet von $100,000 Löfchen follte, | . 


nn nn nn 


Weihnachtebafar der Sübfeite. 


Dns Werk der Borbereitung fchreitet 
rüftig vorwärts, 

Der bevollmädhtigte Ausſchuß für | 

den Weihnachtsbaſar der Südſeite 


für die hungerleidenden Kinder von 


Mitteleuropa bittet die „Abendpoſt“ 
| unt Aufnahme folgenden Berichts: 

Die Brotofolle der Sigungen be- 
'weifen, dal die Erfenntnis des Ver- 
brediens an Deutjchlands Frauen | 
und Kindern inter den Amertfanern 
deutſcher Abſtaumung täglich wei- 
tere Kreiſe zieht, woraus ſich der 
Wunſch ergibt, zu helfen, wo Hilfe 
noch möglich iſt. 

Es iſt vor allem der Wunſch der 
Mitglieder des Sammelwerkes, die 
Millionen unſchuldiger Waiſen in 
Waiſenhäuſern und Heimen zu er— 
reichen, die bis jetzt umſonſt auf das 
Eintreffen der von ihren Blut | 
verwandten in Amerika geſammel— 
ſten Gelder hofiten. Die Leitung | 
| wird auch darauf jehen, dat bei Ver: | 
teilung der Hilfe, deren Ergebnis | 


1917 erhoben. Die Beklagten iver= |genwärtige ſtädtiſche Adminiſtration direkt am die Waiienhänjer und 


Heime gefabelt werden soll, die | 
Empfänger nicht durd; Demittigun: | 
gen beichämt werben. | 
| „Sri ans Werk!“ ijt umier | 
| Wahliprud, und bereits haben 110 | 
Vereine, Lugen und Kirchen zu 

geſagt. 

Die Vereinigten Männerchöre wur-⸗ 
den von ihrem Pröſidenten A. C. 
Wehrwein von unſerem Tun in 
Kenntnis geſetzt. Sie haben, wie 
erwartet, der Bitte entſprochen. 
Jeder Verein hat ein Sammelbuch 
übernommen. Ebenſo wurde fü 
die Dauer des Baſars eine Bud 
belegt. 

Die Turnvereine des ganzen Be— 
zirks haben ebenfalls unſeren Hilfe— 
ruf vernommen. 

Herr Elke von der Plattdeutſchen 
Gilde brachte heute einen Check von 
8100 und verſprach, weiter z1u 
ſammeln. 

Delegaten vom „German Orphans' 
War Relief“ verſprachen Mithilfe. 

Der Oeſterreich-Ungariſche Unter— 
ſtützungsverein arbeitet fleißig. 

Zahlreiche Logen und Vereine 
werden ſich in die Bewirtung, die 
täglich Neues und Schönes zu brin— — 
gen verſpricht, teilen. 

„Waldeck Chapter” und Roge über: | 


r 
e 


I 
| 
! 

Zäaglich Fonımen neue Zujagen in | 
Menge, aber die Not itt entieglich. | 
Darum Fommt alle, ibe dont deute | 
ichen Stamme, Ihr, die Ihr bier | 
gelitten die langen Jahre in Sorge | 


md Verzweiflung; fommt und helft | 


bein: Werk der Liebe; fommt, damit | 


| 
} 
| 
! 
| 
1 
— — 


er Seneſfelder Liederkranz giht am 
20. November ein großes Konzert. 


loſen Unrecht der Aushungerung 
von Kindern; kommt, und tut Eure 
Pflicht, ehe es ſpät iſt! 
Im Exekutivkomites: 
Frau A. Rehberg-Worden. 
ern 
Mufifaliihes Ereignis. 


zu 


> 


Auftrage des 


‘ 
| 
! 
! 


r 
j 
\ 
| 


| Zu einem mufikafifchen Ereignis | 
erſten Ranges, dem alle Sanges— 
freunde mit begreiflicher Spannung 
entgegenſehen, dürfte ſich das Kon⸗ 
zert geſtalten, das der rühmlichſt be⸗ 
| fannte „Senefelder Lieberfranz“ am 
Ifommenden Sonntag, nachmittags 
3fUhr, in der Conſiſtory Halle, N. 
Dearborn Str. und Walton Place, 
geben wird. 

Nachſtehend das vollſtändige Pro- 
gramm, aus dem erſichtlich iſt, daß 
dem ſteis willktommenen, zum Herzen 
gehenden deutſchen Volkslied die erſte 
| Stelle eingeräumt worden iſt; außer— 


dem werden das beliebte Fritz Rent 3 


| Streichquartett und hervorragende 
Soliften mit ihren künftferifchen Vor- 
trägen 

bringen. 
Als Soliſten wirken mit: 


die erwünſchte Abwechſelung 
Lydia 


quartett: Fritz Renk, 1. Violine; L. 
Nuernberger, 2 


‚born, Bratfhe, und SF. Brudner, 
Cello. Das Programm Tautet: 


Streichauartett: 
Thema und 
Männerchor: 
a) Frühlingsglaube .. 
b) JZubilate 
c) Elfenloden 
Alt⸗Soli: 
a) Ihe Lord 13 my 
b) Ar die Mulſit 
„ce, Colveigh’3 Lied cu. 
| Männerchor: 
| _, Bring Karneval 
Streichauartett: 
| a) Streichauintett, Op 


Vanaenen46 

seine 
....... Kirchner 
..Alliſter 


Aght. 
* .... Schuber: 


een Sihaumloeffel | 


. 44.. 
b) Ullegro Brillant — An Modo db’ 
Marcia, 
c) Echerzo — Vllegro_ ma non troppu, 
Piano: Karl Nedzch. 


Der ſchwäbiſche Fiedelmann —..... 
All⸗Soli. 
a) Ihe Etur ... eo 00000..MN0N!TS 
6) Nur wer die 
— 
c) The Laßb with the delicate Air... UArne 
tüännerder: 
a) Isrublinnäruf „oaorunossncese 
b) Dorfgebeinnis ... 
ce) Solly Bladfmitbs, 


ẽerhnfucht 


— 6 
“ae CR 
arc, DOlleccee Redach 


Zabrecki, Altiftin, und das Streich⸗ x 


Violine; D. Roehr: | W 


ı De 


—— —— — 


.... Schumann | Mi 


SIEH yes . 
Werch J 


| 


* 


Zelephou: Franklin 672% 6728, STEE 


L.KAUFMANN & C0, 


State Bank 
Lant, Geldwechfel und Echiffäterten 
114 Nord 2a Salle Strafe, 
Kertretung: 92. Str. und Erhange Ave. _ 


Montags und Samstags bid 8 Us, 
andere Tage 613 6 Ihr abend allen. 
Sonntand us 9 morg. Did 1 Uhr mitt. 


per 
New Worker 10.009 


* 
ug 
J Deutſchland ..... $38.50| $46.00 
u Ssablung durch Die) 
arm Hädter Banf.| 
Aerlin. Bee: 
Dentich-Deiterreid) 53.25 
Ungarn, Budapeft $10.75 
Yn3zahlung dur den 
Wiener Banfverein, 
Yes .ıdapelt. 
Czecho· Slowakei, 
Böhmen. 
Anszahlung durch die 
Böhm. Unlon Banka, 
Prag. 
Jugoſlavia, Bacska 
Auszahlung durch Di 
Kroatiſche Sparlkafſa. 
Siebenbürgen, Ru⸗ 
mänien, 100 Lei 
Aus;ahlung durch die 
Temeſer Agrar Spar⸗ 
lafſa. 
Polen, 
Polniſche 
uszahlung durch bie 
Filiale des Wiener 
Banlvercin Krakau. 


Ruſſiſche Rubel.... $1 
Größere Relräge mit Nabatk 
Nuifiihe Food Treits der Ameri« 
fanfchen Relief Adiminiftratig.s 
bei uns zu haben. 
3 Prozent Zinfen auf Spareinlagen. 
Staatsbonds. Europiiihe Banknoten. 


Sciflskarten anf-afen Einien 


Fatangelegenheiten koſtentob. 


ſtonfulatiſche Dolumente. Erbſchaften 
Kollektionen. Iniormationen. 


85.00 
$15.00 


5108.00 5110.00 


$37.00| 845.00 


$+1.00| $75.00 


Galizien, 
Marf, 


.... 





2.00 


Schickt 


Geld 


heim für 


Weihnachten! 


Die Lieben daheim werden Geeld 
in diefem Jahre als das beite Ges 
ſchenk anſehen. Bedenkt, was man für 
Geld kaufen kann. Unſere 


Auslandwechſel 


ſind eine höchſt bequeme und ſichere 

Art, Geld nach drüben zu ſchicken. 
Sobald Ihr wieder nach der 

„Loop“ kommi, beſucht unſer 


Auslunl-Departemenl; 
Chicaro Trust Company. 


Wir erfuhen Eud) aud, ein Spars 
fonto anzulegen. Macht Eu bie ! 
Dienfte einer modernen Bank gu= 
nutze. mit Regierungsſchutz für | 


Euer Geld. 


Foreign Exchange Dept. offen 
heute bi8 8 hr abends, 


iImmigrant 


State Bank 
343° Weit North Anenne 


Ede Sedgtvid Str. 
Telephon: Diverſey 6606, 


* 


Die Bant des Deutſchtums. 
Heutige Preiſe: 

Dentſchland — 

1000 Warl...... 83.85 

Oeſterreich — 

1000 Kronen.. 80.35 

Ungarn — 

1000 Kronen.... $1.05 

Jugo-Slavia — 

e 1000 Kronen. ... 53.80 

a Rumänien — 
00 einen DIAO 

Czechoſlovalia — 

— 1000 Kronen.. 811.00 
Lolen — 

1000 Mark..... 80.30 
(Preiſe freibleibend.) 

3% Zinfen nuf Spareinlagen. 
Scifiskaten für ale Linien, 
Dokumente — Reiſepäſſe 

werden ſchnellſtens beſorgt. 


— 3 © s. " 
Friſches Gemüſe 
Blattſalat, die Kiſte. ...... —20.10 
VBiumenlohl, das Dutzend. ..... —1,50 
Gurien, 2 Zußend.....ooon0s» —250 
Karotten, 100 Bündel.coenoee —2.00 
Knoblauch, das Pfund........ —(),06 
stoblrabi, der —1,.00 
stopflalat, die Nille...uerernenn —12,25 
traut ver rate ........ 
Keerrettig, 1 D5Dd. Stangen.. 
PBercrttlie, der DUNST. onen. 
Nfeffer, Der Wulbel...... 
Kilze, die Schachtel. ....4 * 
RNbhäbarber, die Kiſte........ 
en. 100 Bündel ..... 

‚100 Bindel, .... 
cr Haniper.... 

. die Kilte.. 

A nn 5 

ein, AU., Hamper... 
,‚s Kalten... . 
der Burlbel..o... 

70 Pfund. ....0.... 

Kartoffeln. 

2, Etart3 Company, 192 %. Clart Er.) 
(Die Preife gelten nur für Car-Labungen.) 
eltern, 100% sonsuucen BEN BE 
Nortberit, 100 .. 135 —2.00 


x utfche Banknoten 4 50 
“ 


ver 1000 Marf.... 


Bolllommenes 


Kommt zu uns mit Guren Aus 
veritändige Bedienung von über 
der „Abendpoft.“ 


Angenlicht Weihnachtö-Sendung 
eihnad;tö-Sendungen 
genbeihwerden. Jahrelange ſach⸗ 
Geſchenke oder Nahrungsmittel ſchicken? Wir 
40,000 befriedigten Patienten iſt vertrete 
— ee ——— 


Barum nicht Euren VBerwandten in Europa 
ein großes, berantwortlided Ge 

ein genügender Beweis unjerer 
artalKejet die „Bonntagpefl” 


Arbeiten wieder. 


| 
| 
| 
| 


zn 
—1.00 
(1,75 
—(,70 
— 60 
—1.25 
—1,.25 
—1,50 
—1.0U 
—1.25 
—0.75 


—1.00 


! 
| verfhidt für amerifanifhe Lebensmittel, von 
befter Qualität, alle Koften bezahlt Did zum 
Beltimmungsort. 

Kommt, fchreibt oder telephoniert um nähere 
Auskunft. 


Trans-Atlantie Transportation fi, 


1646 Larrabee Str. Diverfeh 2667, 


Schifisfarten, — Yoreign Exhange — Grund- 
eigentum — Berliherung. 
nb15,dibofafon—29nd 


in Hamburg, Deutichland, alle. Beltellungen 
behanbeln. 


Jedes Paar Brillen und Au— 
gengläſer ſind hier am Platze ge— 
ſchliffen, um Genauuigkeit zu 
ſichern. Kein langes Warten auf 
Reparaturen, 

Wir garantieren vollfommene 
Zufriedenheit. 


& 


Z3wiebeln. 


OOAOAAC.C. 


BEASSS>=nMS 
Om D-1]%7-21-119 —— 


—⸗ 


fund. 


N 
R 
x 


Getreide, Mehl und Hei. 


(Larpreife,) 


‘ 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreiht jchnell feinen 


HLWAUMEE AM: s : 2m 
M 4 mer durch eine Kleine Anzeige m 


— (OR. CHICAGO ANE 
Dritter Floor, benutt den Fahrituhl. 
Calvin @. Lelit, Mar. 


a 
Pre} 


s 


* 


Club Houſe“ auf dem Grunditüd den auch mit Steinen bombardiert. | Wittoer, Luigi, ZO Nord Michigan | ftätte heranzufommen, Land felbft für 3300,000 gekauft, 
ran 
INReden in deuticher md englifcher |äugerichtet worden, da; man fie, _—— 
und Belmont wurden heute in der! Die 400 Schweine: und Rinder- 
: — Frühe 
der Feier. Das Direktoriun des Coke Co. angeſtellter Fuhrmann, nal of Unity“. Das Teſtament wurde 
der Brandſtätte infolge Reparatur ten, haben dieſe heute wieder auf— 
und das deutſche Publikum im all- Erdgeſchoß unter, C. Kadullas ————— — 
Für die a eranen. * Are 2 e 
” ınöfigt, daS Löjchtwwerk aus einer jo | beamten angeordnet wordeit, weld)e 
—_ 
Schädel gebroden worden, Wie er |der Verwaltungsrat des Veteranen» 
. möglich war. wieder aufzunehmen. 
veranstaltet am Eonntag, den 4. De- 5 En s | 
Schutzmaßregeln. des deutſchen Kriegervereins von 
⸗ e Biu Rart 2 J J . . 2 
verbundene Bunco Party, zu der er alle gen Vorfälle zu verhindern, wurden verbandes, de * er R an a 
in der Sin | Darunter fait alle größern des Mes | nen Bapieren der Aöjähdige W. F.“ 
fi) bemühen, ihnen den Aufenthalt fo |die Ställe von Laftfuhrunternehmern | coln Turnhalle 
bar für Unterhal En Sollte ſich Fonds veranſtalten. Gaben 
ſat für Unterhaltung aller Art und dieſe Ma 8 
mancherlei Heberrafchungen geforgt. Anz | fe Maßnahme als 
abgeholt werden müfjen. Nähere |planten weiteren Lohnderabjegungen auf einen Zug wartete, plöglic tot 
erben. €. 3. Hargrabes von Kar» | Auskunft erteilt Herr Geo, A, n, |danbelt, | zuſammen. Ein Herzſchlag hatte 
graves Detektiveagentur hatie am 


2 Uhr, wird in Kenoſha, Wis. der leute von ihren Sitzen gezogen und 900, davon 85000 in Grundeigen— 
Boulevard, Dem Hahnemannhoſpital Zwei Gebäude und ein dazu ge— 
Sprache, Maffenchorgeſang und nach einem Hoſpital bringen mußte. von dem Menſchenfreunde Paſtor 
ein Raub der Flammen. ſchlächter der Weſtern Packing Co., 
„German-American Home, Ine.“, deſſen Name M. Bauer ſein ſoll, heute von Richter Corkell im Nachlaß— 
in ſchwer paſſierbarem Zuſtande be- | genommen. Der Streit war ohne | 
‘ Wirtihaft, 1942 Canalport Ave,, 
Nr 2 = ! £ 1 s F 
Am Fommenden Sonntag wird | großen Entfernung zu betreiben, | geitern abend den Nusjtändigen be- 
Aus Bereindfreiien. > | en 4 
zu ſeinen Verletzungen kam, konnte Unterſtützungsfonds in miehr ge— 
| — ⸗⸗ — —— 
zember, in der Vorwärts Turnhalle, Nr. 
Um eine Wiederholung der geſtri- Chicago und des alten Veteranen— 2 — — 
—— Fe re ** geitriz Eiwa 75 Eifenbabngejellichaften, 
reunde un Honner Treundliahtt etitlas | zu? > ig s 
—“ — = ‚heute Güterfchuppen, Lagerhäufer und einen Leinen Baſar : A ’ | ſu⸗ 
| des | Itens,- haben für diefe Woche Konfes |steller, der ein Bureau im Inius | 
gendiweldier Art werden gern ent, |ten anberaumt. Dan geht wohl nicht er auf der Sodhbahnitation an der 
fang 3 Uhr nachmittags. Eintrittöfarten weifen, bann bürften in den nächiten 
Maſſow, 1225 Wrightmood Ave feinem Leben ein plößliches Ende’ 
, . . Be r = 4 ’ 
% Ceſet die „Bonntagpeit‘ e geftrigen Tage eine längere Unter 


Bespppr 
S3E3355- 


waD-“L0 


— J .. 
nördlider. aneonoo» 
BB. 


............ 


= 


. 
. 
4 


aemſicht. ........ 0.48 


fhäftsbaus, weldes brombpt von Lagerbäufern 
Fähigkeit, Eure Augen ridtig. zu 


Srunditein zum „German-American |verprügelt, einige von ihnen wur. ‚tum, Binterlaffen. $Haupterbe ift det | Fcnerwehr vermochte nicht an bie Brand. | Ditinfon Hatte dag Gebäude und | 
1665 Grand Avenue gelegt werden, | Etwa fechs der Opfer find fo übel |? 
find $2000 ausgefegt, ebenfo viel dem böriger Stall an Nord Auitin Ave, 
IMufik Stehen auf dem Programm , _ Ein bei der Conway Coal and | Sentin 2. Jones gegründeten „Joutz | 
| Da die Straßen ji) in der Gegend | weldhe geitern die Arbeit niederlen: | 
(adet hierzu alle deutichen Vereine |Vırde geitern abend obumächtig int, gericht beftätigt. 
| je Bı finden, war die Löſchmannſchaft ge- die Zuſtimmung der Gewerkſchafts- 
gemeinen herzlich ein. — Bun. | 
aufgefunden, Dem Nerntiten it der | 
daß ein wirkſames Eingreifen uns| fahlen, unverzüglih die Arbeit 
Der Bretoria ©. 1.-8ereiı . . er RT, sy 
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1000 Meter erfolgte. Co war malt! . . ’ . |; ir u e v dte nach Ame —EE— 
—— * A heto Joch, d die de thaufen ſteclen“. Der Un⸗ Wenn Ihr Vertvandte nach Amerika zu nuuaunt 
ſicher, ſchnell und billigſt —2 unterſuchten die Be— lauf das Aergſte gefaßt, als nad) Mat betonte jedoch, dah e8 die er-|jeden Mifthaufen f silnaen. Ende, Was: salz Dale ers 
Laßt die 


ziell, das Etüd zu. ftarfer 5 ‚9 | Sorte berfauft Nr. 9 Größe > 6 rein die Büchfe 4 
nach Deutſchland, Deutſch-Deſterreich, Czecho⸗ — die Urne. Plötzlich lachten einer halben Stunde die Gangart ſte Pflicht einer liebenden Gattin abhängige Dr. Roſenfeld hatte Her ee ich. Eprecdht bei ung vor. 


Bierter Floor. Roſt, zu zu Sechſter Floor — zu Riebenier Floor 
a nl ſie auf — in ‚der Ur rne war ein wieder regelmãßig wurde und eine > wen G atte n in den — dem — über ‚bie Entſte⸗ 
— den — 
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Schifisiarten Me * —— =. As durchzu- hunde “bei 3500 M deter erreicht nauch, daß J— ſie N , ſei orientiert“. 
für Eure Sreunde und Derwandten im Ausland fein. 


5 5 sim Se md die Verpflichtung habe, mit] Bayerifche Ei enart mahrte der | 
Agentur und Notarint?-Nanzlet, lafjen, wenn man beim Herumtra- | erden Fonnte. St. Pölfen und un ey. : er ‘ ' 
Hug die Urne jchüttelte und das fi) | mapen Kamen Schnell in Sicht, md nad) Ungarn zurückzulehren. Im Abg. Schwarzer von der Baheriſchen Geld endungen 
Ein paar Dollars durch diefe Bank gefandt, wird die- 
jelben alücflich machen. 


J. V. ZINNER & KR in der Mitte befindliche Schiebe- | nf mar die firdörtlichite Ede) Shloffe von Denesfa wurde dann Vollspartei: „Wir ſollen das Bad 
brettchen zurückſchob, um die abge— des Neuſiedler Sees erreicht, von der Tee eingenommen, an dem auch ausſaufen, das andere bereitet ha⸗ Feuerverſiherung Grund: 
(Im Gerhäft feit 1008.) gebenen Kugeln zu jehen, {vo die Richtung nad Denesfa, dem Graf Julius Andrafiy teilnahm. |ten...Sie follten nicht jede Prügelei | € ’ 
Die Wechjelraten find die niedrigjten und die Be- 
nung immer die bejte, die Ihr nur erhaltet durch die 


619 W. North Ave. Tel. Diverien 8287 Eine neue Urne wurde geholt | Sit des Grafen Cſiraky, eingeſchla— Die Kinder Karls und Sitas in Bayern der ‚Regierung in bie 


5107 ©, stand Are, Tel. Blod. 670 und alles aing gut und das neue | g gen wurde. Am 4.10 Uhr mad; |blieben in Serienitein zurück, und Schuhe ſchieben.“ Schließlich meinie | eigentum und armen 
Sffen Montag, Mittiwoh und Freitag 9-6; | Mitglied als vollberectigte „Biene“ | mittags erfolgte auf einem geeig- bem neunjährigen Thronfolger noch ein Kommunift: „Der Parla= | 

Ecke Fullerton und Southport Avenue, 
CHICAGO, ILLINOIS. 
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Dienstag, Donnerstag. und Cautstag —— in dei ehrenwerten Schwarm auf⸗ neten Acker, 5 Kilometer von Cſi— Otto wurde rg 54 nicht mientarismus iſt * —* a Transpor- 
of — J 
* avon zu verraten, daß „Vater und | tier n die bürgerliche Ge: | 
| OERRENR: Irafyg Schloß entfernt, unter einie z d anker, hinter dem die bürg tation Co. 


| Nıum kam der große Montent — gen Schwierigkeiten die Zandung, | Mutti in the ſchönes Ungarland ſellſchaft ſich notdürftig verkriecht.“ | * 
Schiffskarten die Wahl. Das Wahlkomite wurde viele Dorfkinder und ein Neit- | fliegen“, | Zum Schluß fei noch auf eine) 1646 Larrabee Str. Tel. Diverfey 2567 | 
‚ernannt und man jtellte feit, daß knecht 3 93 Grafen beimohnten. Der — —— ESdwierigtkeit hingewieſen, mit der John W. Dietzer, Präſ. Joſ. H. Beder. | 
auf allen Linien, 193 ftimmberechtigte Bienen ame: Ileßtere wurde dam um Wagen Parlamentariſche Stilblüten, mancher Volfövertreter einen böfen | Roi 
ſend waren. * Aut nah dem Schloife! eh Kampf zu kämpfen hat. Denſee GELDSENBUNGEN 
Leop old Keumann | Herr Windhein wurde von fei | neichict. Das Königspaar machte) Aus ben Iehten Tagungen von |fand hat in Amerika eine neue Valuta ; 
— * m * eun tom Freunde Bleibtreu „nominiert“ bei dieſer G elegenheit ſeine erite | Reichstag und 2 andtag bringen beut= aufgenommen. . “ ‚ einGenoffe ſprach an Tageskarſen. 
Siien 9 bis 5 Uhr. —Telepb. Framn 104. und Frau Schmalz unterſtützte den Quiftreife, ſche Zeitungen die folgenden Rede⸗vom „Boftfizfus“, ein anderer: „Die SCHIFFSKARTEN 
dt, Be —— Gegen die Fahrt der Köniigi u | blüten: Kommuniſien haben aus Deutſchland Originalpreifen 
Sffen bis 8 Uhr abends. Tel. Diverjey 1746.| Nun jbrang Serr Wichtig auf: nach lingarn wurden bor Antritt) Dißmann (Unabh.) meinte: „Mil-⸗ ein Chaos gemacht“, ein Kommuniſt: * FON Ton B Dentihie Bonds 
Pahpapiere, um Verwandte ans der | | „Ehrenwerter  Oberbienenmeiiter, der Flucht die triftige Einwendung lionen von Arbeiteern ſtehen auf dem „Nicht ein Jato iſt von den Soziali⸗ “ Dart, Nubel, Kronen, Baufnoten, 
alten Heimat Fommen zu ich „muve“, daß wir die „Nomi« | a: wobei auch auf die mit | Sc vungbrett, um auf das Pflafter |fierungsplänen durchgeführt worden”, ,4. 8. LOWITZ 
laſſen, ſofort beſorgt. neſchion kloſen tun.“ | gem liegen verbundene große Gt- zu fliegen.“ Weber-Griesheim Soz.) während eine ſüddeutſche unabhän— 
Zweig Attiee Berlin und Wien. Außer Ordnung.“ riefen ein fohr hingewiefen wurde, Die Kö- im Landtan: „Die Arbeiter auf den | gige Abgeordnete prophezeite: „Wenn 312 3. Clark Straße ln 
ae en and BER | halbes Dutzend Bienen: es kommen ER esse | DOMÖNER Jind zufammengepfercht in wir. fo weiter machen, Teiften twir die Offen töglih 9-6; Gonntags 10-12 vorm 
alten, feuchten, vom Zahn der Zeit reine Syphilisarbeit!“ O, dieſe Reijet bequem — | 


re Tfnited State Mail Linie von und nad Dre noch weitere „Nominefchions“, | - 
„George Baihington,“ Mbjahrt Samst,, Eon] sh bitte um den „Slur“, rief | ‚verivahrloften Wohnungen.“ Brey Fremdwörter! Geldſendungen von und nach 
"Botomar,“ Abfabrt Caın g, den 12. ? — "I Serr Zomfe e Imıt. Ber Obermeifter | . (©. ): „Diele Welle hat auch bei FERNER EN Ä —— Fon ' | Deutschland 
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Bank offen Samstag und Dienstag abends bis 9 Ahr 
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men oder Danzig. Ane rfannt aut, 
„Gentennial State," enstaa, 15. ; ne | : eldſendungt 
—— — — tidte md Herr Lemke nominierte unſeren ehemaligen Feinden Wider— Bonds auf‘ Pachtwertrag. R. > — — —— — 
I; + 3 a .- | | | 
‚den ehrenmerten Er-Vize-Oberbie Wir befördern Lebensmit- ball gefunden.“ Plettner (stomm.): | 2 } “ | Schiifsfarten. — 
nenmeiſter Pferdekopf für das hohe (&3 trifft nicht zu, daß die Leute wie Guſtav und Augufte Horn verla“ Baee 0 Zone 
| 15,000 Zoimen 
| R 


Amt eines Oberbienenmeiiters, tel, alte Sachen usw. BEN. asien Kinder in einen Be— ihre Freiheitsbonds zurüd. —— u Geſuche für Reiſepäſſe 


T i Raten . 4 .r * — — au oe ter bu nah New Nort 
Unterjtügtt riefen ein halbes drüben zu billigsten ON ruf eintreten.“ Dikmann meinte: Die Eheleute Guftan und Au- ; von oder nach Europa. a enburg alle 2 Worhen 


I 
Sutend Bienen zu aleiber Zeit, Wir lassen von Haus ab- iver fich das ABE des Sozialid= | „ufte Sorn haben die Hool Nealty Beihlantete Schweine, IH: N. Vollmachten. —J— 


Speiſe und Bedienung* 
Da keine weiteren Nominationen holen, versichern, packen 2 an den Schuhfoh! en abgelaufen |(So, im Superiorgeriht auf Rüd: — 


RAR - Wenn Ihr .befte Qualität Echiveine, ebrli» 1, 2. and fein 
ANCHOR - DONALDSON | vorlagen, ihritt man zur Wahl, unentgeltlich und verschif- hat.“ | zahlung von 87000 Freiheitsbonds 563 Gewiät, und miebrgfte Preife  daben A. SCHLESINGER, anni ztelienden: © 
i 1 — ohoniert aıt R ge Raten umd böflthe 
Gröhte, 1hneilfte Dampfer verfj Summen md Unruhe Endlich em sofort. Unsere Ablie-| Der Xoltsparteiler Dr. Cremer | verklagt, die fie für Bonds im glei. | eilt, dann tetcpponier 644 North Ave. volle Mußtantt ak Den nagfım 
Welt. Ausgezeichnete Berpflegung F| war man fertig; die „tellers“ ent- 'ferungen sind bekannt als ſprach davon, daß „in ber Zentrale hen Nennwert der rbing Part Bod nar Bros. 2. Floor. Zel.: Lincoln 350. "ofalogenten oder am nre 
»- Waffagiere. (8 befindet fich ein |Teerten die Körbchen und begannen | für Heimatbienft ein Kommunift ald | Building Corporation ausgetanfcht — Zelten — — ——— 
lötaler Adent in Ihrer Stadt oder — AL Man 
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ara 44 3 t und zuverlässig. u { 2 co . 

i die Stimmzettel zu zählen ‚promp roter Nabe“ fibt; der veuticnationale nahen. Die Kläger fagen, die hät-| South Holland Illinois 3 en. FÜ 
hebet, 4 ti un oe ” . ®, Waihington @tr.. ı 

— —ñ—e— „54 Stimmen für Pferdekopf, Weihnachts - Sendungen. Abg. Koch⸗ Berlin äußerte ſich: Nach⸗ ten geglaubt, erſte Hypotheken · Farm: 157. Straße und Greenwood Road. &h a — 

Nadı Dentfdland, Tefterreih und der | IN AO für Windheim“, verkündeten die müssen jetzt aufgegeben dem wir lange aehört haben, mie Die bonds, die durch das Zinshaus am nodsdiir* WILLIAM 8. LUGKE Zel.: Dearborn 133%. 


Schweiz über Hamburg: 2 i | * — Arpi 9 ’ E —— 
— NA TOR, 8, Dezember | Wahlbeamten. ' werden um rechtzeitig ein derren aus Hannover mit der Milch Irving Park Boulevard, Ecke der Plumbind, Gas Fittind. | Snov.fendide” 


New York nad) Hamburg: Pferdefopf war gewählt; grose | ‚zutreffen. der frommen Dentungsart jih Die) Sramford Ave., gefichert feien, - zu behauptet, dag‘. die Sicherheit für Heating und Sewersge | m 


Kabine 8145; 3. Alafle $125; Gteuer $5 | || Freude bei den „Pierdeköpfen“, aber | Köpfe gewaschen haben... .“, mährend | erhalten, hätten: aber ermittelt, daß |die Bonds in ‚dent Jangfrijtigen 2. : 

| Germanın.. —— 31. De une gröfere Niebergeichlagenheit bei] ITransatlantic fein Barteigenofje Werner-Gerffeld |die Liegenihaft ;fhon vorher mit|Paditvertrag für -die et. aaa * 50 Lous Y ES me a ce 

| Mauttante..13. Dez. — 7. v:hr. JJ|den „Windheimern“. Packet Co. Inc. menfhenfreunblich fich ‚der Zanhräte einer erſten Hypothel von Lan, beftehe; d_ die. beide bil auäneräten 3 * 

nee 4 „Halt! rief plößlich ein Vahlbe. 181 Mintel str. ‚Pine Fran 4034 | annahm, don venen man. nicht „ber und. einer — von $ —* he⸗Nthelen — 
gmton⸗ dia Man! ++ mailtia) u) ö $ Ka — lanaen fönne, laſtet Die Real 





